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Fächerübergreifende Satzungen: 

Nach Beschlüssen der Fakultätsräte der Theologischen Fakultät vom 25.05.2016, der Philo-

sophischen Fakultät vom 22.06.2016, 29.08.2016 und 01.09.2016, der Fakultät für Mathema-

tik und Informatik vom 03.08.2016, der Fakultät für Physik vom 06.01.2016 und 29.06.2016, 

der Fakultät für Geowissenschaften und Geographie vom 11.07.2016, der Fakultät für Biolo-

gie und Psychologie vom 20.05.2016, der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

29.06.2016 und der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 24.02.2016 sowie nach Stellung-

nahme des Senats vom 11.05.2016, 17.08.2016 und 14.09.2016 hat das Präsidium der 

Georg-August-Universität Göttingen am 25.10.2016 die Neufassung der Modulverzeichnisse 

der Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang genehmigt   

(§ 41 Abs. 1 Satz 1 NHG; § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), § 44 Abs. 1 

Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassungen der Modulverzeichnisse tritt nach seiner Bekanntmachung in den Amtli-

chen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2016 in Kraft. 
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum Studienfach "Slavische Philologie"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 23 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (3 C, 2 SWS) - Orientierungsmodul..........10761

B.Slav.102: Basismodul Slavistische Linguistik (6 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul......................10762

B.Slav.103: Basismodul Slavistische Literaturwissenschaft (4 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul... 10766

B.Slav.104: Aufbaumodul I Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS) - Pflichtmodul............................ 10767

B.Slav.105-1: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und Epochen (4 C, 4 SWS)...............10769

II. Kerncurriculum - Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt mindestens 43 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen aus einem der nachfolgenden Wahlpflichtbereiche erfolgreich absolviert werden.

1. Wahlpflichtbereich "Slavistik"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 43 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule A

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)............................................. 10776

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)...........................10778

B.Slav.108: Landeswissenschaften (9 C, 6 SWS).....................................................................10779

b. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.105-2a: Weiterführende Textanalysen zur russischen Literatur (4 C, 2 SWS)............... 10770

B.Slav.105-2b: Weiterführende Textanalysen zur polnischen Literatur (4 C, 2 SWS)............... 10771

B.Slav.105-2c: Weiterführende Textanalysen zur tschechischen Literatur (4 C, 2 SWS)..........10772

B.Slav.105-2d: Weiterführende Textanalysen zur bulgarischen Literatur (4 C, 2 SWS)............ 10773
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c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen Module
im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:
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B.Slav.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 6 SWS)............................................... 10788

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS).................................................. 10796

B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)............................................... 10797

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS)................................................ 10798

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)..........................................10801

B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)......................................10802

B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1] (3 C, 3 SWS).......................................10803

B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............................................. 10804

B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)......................................... 10805

B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1] (3 C, 3 SWS).......................................... 10806

B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)................ 10807

B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)............ 10808

B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch III [B1] (3 C, 3 SWS)............. 10809

B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............................................. 10811

B.Slav.172-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)......................................... 10812

B.Slav.172-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III [B1] (3 C, 3 SWS).......................................... 10813

d. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

e. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der Einstufung nach Buchstabe d bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. Es sind in diesem Falle und im erforderlichen Umfang (max. 18 C)
Sprachpraxis-Module einer anderen slavischen Sprache zu absolvieren.

f. Propädeutika Russisch und Polnisch
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Wird Sprachpraxis Russisch oder Polnisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse in der gewählten
Sprache geringer als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für
Sprachen, so muss zuvor das entsprechende Propädeutikum Sprachpraxis (B.Slav.120 bzw. 130)
erfolgreich absolviert werden. Die Propädeutika können im Professionalisierungsbereich (Bereich
Schlüsselkompetenzen) eingebracht werden.

2. Wahlpflichtbereich „Russistik/Russlandstudien“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 43 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
russischen Nationalliteratur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.105-2a: Weiterführende Textanalysen zur russischen Literatur (4 C, 2 SWS)............... 10770

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)............................................. 10776

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)...........................10778

b. Regionalkompetenz Osteuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Osteuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-3: Osteuropakompetenz (3 C, 2 SWS)....................................................................10783

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)......................10784

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)......................................................... 10815

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen Module
im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2] (6 C, 6 SWS)................................................. 10786

B.Slav.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+] (6 C, 6 SWS).............................................. 10787

B.Slav.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 6 SWS)............................................... 10788

B.Slav.124: Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2] (6 C, 3 SWS)............................................10790

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der Einstufung nach Buchstaben aa bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:
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cc. Propädeutikum Russisch

Wird Sprachpraxis Russisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse im Russischen geringer
als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen, so muss
zuvor das Propädeutikum Sprachpraxis Russisch (B.Slav.120) erfolgreich absolviert werden.
Das Propädeutikum kann im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen)
eingebracht werden.

3. Wahlpflichtbereich "Polonistik/Polenstudien"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 43 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
polnischen Nationalliteratur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.
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a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.105-2b: Weiterführende Textanalysen zur polnischen Literatur (4 C, 2 SWS)............... 10771

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)............................................. 10776

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)...........................10778

b. Regionalkompetenz Ostmitteleuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Ostmitteleuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz (3 C, 2 SWS)........................................................... 10782

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)......................10784

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)......................................................... 10815

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen Module
im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS).................................................. 10796

B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)............................................... 10797

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS)................................................ 10798

B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2] (6 C, 3 SWS).............................................10799

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der Einstufung nach Buchstaben aa bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).....................................10801

B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+] (6 C, 6 SWS).................................10802

B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1] (3 C, 3 SWS)..................................10803

B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)........................................ 10811

B.Slav.172-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)....................................10812

B.Slav.172-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III [B1] (3 C, 3 SWS)..................................... 10813
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cc. Propädeutikum Polnisch

Wird Sprachpraxis Polnisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse im Polnischen geringer
als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen, so muss
zuvor das Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch (B.Slav.130) erfolgreich absolviert werden.
Das Propädeutikum kann im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen)
eingebracht werden.

4. Wahlpflichtbereich "Bohemistik/Tschechienstudien"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 43 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
tschechischen Nationalliteratur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.105-2c: Weiterführende Textanalysen zur tschechischen Literatur (4 C, 2 SWS)..........10772

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)............................................. 10776

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)...........................10778

b. Regionalkompetenz Ostmitteleuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Ostmitteleuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz (3 C, 2 SWS)........................................................... 10782

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)......................10784

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)......................................................... 10815

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind die folgenden Pflichtmodule im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)..........................................10801

B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)......................................10802

B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1] (3 C, 3 SWS).......................................10803

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse
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Module, deren Lernziele aufgrund der Einstufung nach Buchstaben aa bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS)............................................. 10796

B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS).......................................... 10797

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS)........................................... 10798

B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2] (6 C, 3 SWS)........................................10799

B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)........................................ 10811

B.Slav.172-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)....................................10812

B.Slav.172-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III [B1] (3 C, 3 SWS)..................................... 10813

cc. Propädeutikum Polnisch

Wird Sprachpraxis Polnisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse im Polnischen geringer
als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen, so muss
zuvor das Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch (B.Slav.130) erfolgreich absolviert werden.
Das Propädeutikum kann im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen)
eingebracht werden.

5. Wahlpflichtbereich "Bulgaristik/Bulgarienstudien"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 43 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
bulgarischen Nationalliteratur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.105-2d: Weiterführende Textanalysen zur bulgarischen Literatur (4 C, 2 SWS)............ 10773

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)............................................. 10776

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)...........................10778

b. Regionalkompetenz Südosteuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Südosteuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-1: Südosteuropakompetenz (3 C, 2 SWS).............................................................. 10781

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)......................10784

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)......................................................... 10815

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind die folgenden Pflichtmodule im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren:
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B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............................................. 10804

B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)......................................... 10805

B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1] (3 C, 3 SWS).......................................... 10806

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der Einstufung nach Buchstaben aa bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)........... 10807

B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)....... 10808

B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch III [B1] (3 C, 3 SWS)........ 10809

B.Gri.12: Neugriechisch I (3 C, 2 SWS)............................................................................... 10753

B.Gri.13: Neugriechisch II (3 C, 2 SWS).............................................................................. 10754

B.Gri.14: Neugriechisch III (3 C, 2 SWS)............................................................................. 10755

B.Gri.15: Neugriechisch IV (3 C, 2 SWS).............................................................................10756

B.Rom.301: Rumänisch I (3 C, 2 SWS)............................................................................... 10759

B.Rom.302: Rumänisch II (3 C, 2 SWS).............................................................................. 10760

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS).................................................10826

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)................................................10827

6. Wahlpflichtbereich "Bosnien-Kroatien-Serbienstudien"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 43 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
bosnisch-kroatisch-serbischen Nationalliteratur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.105-2e: Weiterführende Textanalysen zur bosnisch-kroatisch-serbischen Literatur (4 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 10774

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)............................................. 10776

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)...........................10778

b. Regionalkompetenz Südosteuropa
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Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Südosteuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-1: Südosteuropakompetenz (3 C, 2 SWS).............................................................. 10781

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)......................10784

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)......................................................... 10815

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind die folgenden Pflichtmodule im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)................ 10807

B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)............ 10808

B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch III [B1] (3 C, 3 SWS)............. 10809

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der Einstufung nach Buchstaben aa bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren.
Slovenischkurse können, soweit angeboten, ebenfalls anerkannt werden.

B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)........................................ 10804

B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)....................................10805

B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1] (3 C, 3 SWS)..................................... 10806

B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch (8 C, 8 SWS).................................................10746

B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch (8 C, 7 SWS)................................................10751

B.Rom.301: Rumänisch I (3 C, 2 SWS)............................................................................... 10759

B.Rom.302: Rumänisch II (3 C, 2 SWS).............................................................................. 10760

7. Wahlpflichtbereich "Ukrainistik/Ukrainestudien"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 43 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
ukrainischen Nationalliteratur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.105-2f: Weiterführende Textanalysen zur ukrainischen Literatur (4 C, 2 SWS)............. 10775
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B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)............................................. 10776

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)...........................10778

b. Regionalkompetenz Osteuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Osteuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-3: Osteuropakompetenz (3 C, 2 SWS)....................................................................10783

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)......................10784

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)......................................................... 10815

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind die folgenden Pflichtmodule im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............................................. 10811

B.Slav.172-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)......................................... 10812

B.Slav.172-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III [B1] (3 C, 3 SWS).......................................... 10813

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der Einstufung nach Buchstaben aa bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2] (6 C, 6 SWS)............................................ 10786

B.Slav.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)......................................... 10787

B.Slav.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 6 SWS).......................................... 10788

B.Slav.124: Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2] (6 C, 3 SWS).......................................10790

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS)............................................. 10796

B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS).......................................... 10797

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS)........................................... 10798

B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2] (6 C, 3 SWS)........................................10799

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).....................................10801

B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+] (6 C, 6 SWS).................................10802

B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1] (3 C, 3 SWS)..................................10803
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cc. Propädeutika Russisch und Polnisch

Wird Sprachpraxis Russisch oder Polnisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse in
der gewählten Sprache geringer als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen
Referenzrahmens für Sprachen, so muss zuvor das entsprechende Propädeutikum
Sprachpraxis (B.Slav.120 bzw. B.Slav.130) erfolgreich absolviert werden. Die Propädeutika
können im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen) eingebracht werden.

III. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fach-Bachelor-Studiengangs -
Fachwissenschaftliches Profil

Studierende im Studienfach „Slavische Philologie“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen ein
fachwissenschaftliches Modul und ein sprachpraktisches Modul mit Bezug auf eine zweite zu erlernende
slavische Sprache (also nicht dieselbe Sprache, die als einzige slavische Sprache im Kerncurriculum
absolviert wird) erfolgreich absolviert werden. Die folgenden vier Kombinationen sind zulässig: 1)
B.Slav.191a und B.Slav.193a; 2) B.Slav.191b und B.Slav.193b; 3) B.Slav.192a und B.Slav.193a; 4)
B.Slav.192b und B.Slav.193b. Bei der Wahl von Russisch oder Polnisch als zweite zu erlernende
Sprache gilt: Liegen keine oder sehr geringe (geringer als A1) Vorkenntnisse in der gewählten Sprache
vor, ist zuvor zu dieser Sprache das Propädeutikum (Modul B.Slav.120 bzw. 130) zu absolvieren.

1. Variante 1

B.Slav.191a: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik (12 C, 4 SWS).......................................... 10820

B.Slav.193a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (6 C, 6 SWS).......................................................... 10824

2. Variante 2

B.Slav.191b: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik (6 C, 2 SWS)............................................ 10821

B.Slav.193b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (12 C, 12 SWS)...................................................... 10825

3. Variante 3

B.Slav.192a: Vertiefungsmodul Slavistische Literaturwissenschaft (12 C, 4 SWS)........................ 10822

B.Slav.193a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (6 C, 6 SWS).......................................................... 10824

4. Variante 4

B.Slav.192b: Vertiefungsmodul Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 2 SWS).......................... 10823

B.Slav.193b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (12 C, 12 SWS)...................................................... 10825

IV. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

1. Wahlmodule für Studierende des Studienfachs 'Slavische Philologie'
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Die folgenden Wahlmodule können von Studierenden des Studienfachs "Slavische Philologie" im
Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Slav.105-2a: Weiterführende Textanalysen zur russischen Literatur (4 C, 2 SWS).................... 10770

B.Slav.105-2b: Weiterführende Textanalysen zur polnischen Literatur (4 C, 2 SWS).................... 10771

B.Slav.105-2c: Weiterführende Textanalysen zur tschechischen Literatur (4 C, 2 SWS)...............10772

B.Slav.105-2d: Weiterführende Textanalysen zur bulgarischen Literatur (4 C, 2 SWS)................. 10773

B.Slav.105-2e: Weiterführende Textanalysen zur bosnisch-kroatisch-serbischen Literatur (4 C,
2 SWS)............................................................................................................................................ 10774

B.Slav.105-2f: Weiterführende Textanalysen zur ukrainischen Literatur (4 C, 2 SWS).................. 10775

B.Slav.120: Propädeutikum Sprachpraxis Russisch [A1+] (11 C, 11 SWS)................................... 10785

B.Slav.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2] (6 C, 6 SWS)...................................................... 10786

B.Slav.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)................................................... 10787

B.Slav.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 6 SWS).................................................... 10788

B.Slav.180: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/Osteuropa (6 C, 3 SWS)........................ 10814

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS).............................................................. 10815

B.Slav.182b: Projekt Slavistik (Zweitprojekt) (3 C, 2 SWS)............................................................ 10816

B.Slav.182c: Projekt Slavistik (Drittprojekt) (3 C, 2 SWS).............................................................. 10817

2. Wahlmodule für Studierende aller Studiengänge und -fächer

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden; eine Anrechnung
bereits im Kerncurriculum oder in den Profilen zu absolvierender Module bzw. Teilmodule ist nicht
möglich:

B.Slav.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (3 C, 2 SWS)............................................10761

B.Slav.102-1: Einführung in die slavistische Linguistik (3 C, 4 SWS).............................................10764

B.Slav.102-2: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen (3 C, 2 SWS)................................10765

B.Slav.103: Basismodul Slavistische Literaturwissenschaft (4 C, 4 SWS)..................................... 10766

B.Slav.104: Aufbaumodul I Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)................................................... 10767

B.Slav.105-1: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und Epochen (4 C, 4 SWS)...............10769

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS).................................................. 10776

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)................................10778

B.Slav.108-1: Südosteuropakompetenz (3 C, 2 SWS)................................................................... 10781

B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz (3 C, 2 SWS)................................................................ 10782

B.Slav.108-3: Osteuropakompetenz (3 C, 2 SWS).........................................................................10783
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B.Slav.124: Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2] (6 C, 3 SWS).................................................10790

B.Slav.127: Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2] (8 C, 8 SWS)............................................... 10792

B.Slav.128: Russisch für Rechtswissenschaftler [C2] (6 C, 4 SWS).............................................. 10793

B.Slav.129: Wirtschaftsrussisch [C2] (6 C, 4 SWS)........................................................................10794

B.Slav.130: Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch [A1] (9 C, 9 SWS).......................................... 10795

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS)....................................................... 10796

B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS).................................................... 10797

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS)..................................................... 10798

B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2] (6 C, 3 SWS)..................................................10799

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............................................... 10801
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Modul B.Fin.03a - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03a: Sprachbeherrschung I: Estnisch
English title: Command of the Language I: Estonian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können&nbsp;erweiterte

Wort-&nbsp;bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten&nbsp;sowie selbst

welche zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie&nbsp;

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz&nbsp;besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.03b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch
English title: Command of the Language I: Finnish

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können&nbsp;erweiterte

Wort-&nbsp;bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten&nbsp;sowie selbst

welche zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie&nbsp;

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz&nbsp;besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.03c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch
English title: Command of the Language I: Hungarian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können&nbsp;erweiterte

Wort-&nbsp;bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten&nbsp;sowie selbst

welche zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie&nbsp;

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz&nbsp;besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,&nbsp;

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnár

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.06a - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06a: Sprachbeherrschung II: Estnisch
English title: Command of the Language II: Estonian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie&nbsp;erfassen&nbsp;erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in

allgemeinen Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau&nbsp;B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Fin.06b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie&nbsp;erfassen&nbsp;erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in

allgemeinen Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau&nbsp;B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Fin.06c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie&nbsp;erfassen&nbsp;erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in

allgemeinen Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau&nbsp;B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnár

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Gri.12 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.12: Neugriechisch I
English title: Modern Greek Course I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden eignen sich eine Elementarkenntnis der neugriechischen Grammatik

und der alltäglichen Sprachpraxis (Kompetenzniveau A2 des Europäischen

Referenzrahmens, Heranführung an B1) an mit den Zielen:

&ndash; Leseverständnis neugriechischer Texte unteren bis mittleren

Schwierigkeitsgrades zu vertrauten Themen des eigenen Alltags,

&ndash; Hörverständnis kurzer neugriechischer, an Alltagssituationen orientierter

Lesestücke und Dialoge einfachen Schwierigkeitsgrades,

&ndash; Fähigkeit zu einfacher Konversation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lese- und Hörverständnis leichter alltagsbezogener neugriechischer Texte; elementare

Kenntnis der neugriechischen Grammatik und Sprachpraxis

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gri.13 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.13: Neugriechisch II
English title: Modern Greek Course II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bauen ihre Grammatikkenntnisse und Fertigkeiten &sbquo;Hören,

Lesen, Sprechen und Schreiben&rsquo; aus zu mündlichen und schriftlichen

Rezeptions- und Produktionskompetenzen (Kompetenzniveau B1 des Europäischen

Referenzrahmens) mit den Zielen:

&ndash; Berufsfeldorientierte Konversation; Fähigkeit, an Gesprächen zu vertrauten und

aktuellen Themen teilzunehmen;

&ndash; Fähigkeit, kurze Texte zu Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu

verfassen;

&ndash; Fähigkeit, die wesentlichen Aspekte eines schriftlichen Textes mittleren

Niveaus und eines auditiven Beitrags mittleren Niveaus zu erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lese- und Hörverständnis mittelschwerer alltagsbezogener neugriechischer Texte;

Fähigkeit zur Abfassung kurzer Texte zu alltagsbezogenen Themen; Kenntnis wichtiger

Phänomene der neugriechischen Grammatik und Sprachpraxis

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gri.14 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.14: Neugriechisch III
English title: Modern Greek Course III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Wahlmodul &bdquo;Neugriechisch III&ldquo; setzt vorhandene neugriechische

Sprachkenntnisse des Kompetenzniveaus A2 des Europäischen Referenzrahmens

voraus. Es vermittelt Wissen zur neugriechischen Landeskunde und fördert die

sachthemenorientierte Kommunikations- und Lektürefähigkeit (Erreichung des

Kompetenzniveaus B1) mit den Zielen:

&ndash; neugriechische Sachtexte mittleren bis höheren Niveaus verstehen und

übersetzen können,

&ndash; sich Kenntnisse der neugriechischen Landeskunde anzueignen,

&ndash; themenorientiert diskutieren und kurze Texte verfassen können, eigene

Erfahrungen formulieren, von eigenen Erlebnissen erzählen, eigene Kenntnisse und

eigene Meinungen wiedergeben können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis und Übersetzung neugriechischer Sachtexte mittleren bis höheren

Niveaus; Grundkenntnisse griechischer Landeskunde; Fähigkeit zur themenbezogenen

Diskussion, dem Verfassen kurzer Texte, der Formulierung eigener Erfahrungen,

Erlebnisse und Meinungen in der Fremdsprache.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Neugriechisch-Kenntnisse GER-Niveau A2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gri.15 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.15: Neugriechisch IV
English title: Modern Greek Course IV

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Wahlmodul &bdquo;Neugriechisch IV&ldquo; setzt vorhandene neugriechische

Sprachkenntnisse des Kompetenzniveaus A2 des Europäischen Referenzrahmens

voraus. Es handelt sich um eine Lektüre- und Kommunikationsübung mit Schwerpunkt

Griechische Literatur (Erreichung des Kompetenzniveaus B1) mit den Zielen:

&ndash; literarische Texte verstehen und übersetzen können,

&ndash; sich Kenntnisse und Hintergrundwissen zu Autoren und Epochen der

neugriechischen Belletristik aneignen,

&ndash; auf Neugriechisch über neugriechische Literatur diskutieren, schriftlich und

mündlich Fragen beantworten und kurze Aufsätze schreiben können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis und Übersetzung neugriechischer literarischer Texte; Grundkenntnisse über

Autoren und Epochen der neugriechischen Belletristik; Fähigkeit zur Diskussion über

neugriechische Literatur und Erörterung in der Fremdsprache.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Neugriechisch-Kenntnisse GER-Niveau A2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.101 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.101: Einführung in das Neupersische
English title: Introduction to modern Persian

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Schreib und Lesekenntnisse der arabisch-persischen Schrift.

• Grundkenntnissen der Grammatik der persischen Schriftsprache.

• Fähigkeit zur Lektüre einfacher Texte.

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen.

• Erwerb von Kenntnissen über die Landeskunde des iranischen Gebietes durch

selbständige Lektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die neupersische Grammatik (Seminar)

 

2 SWS

2. Übungen zur neupersischen Grammatik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Teilnahme an einer Klausur zur Veranstaltung 1. Einführung in

die neupersische Grammatik im Wintersemester

9 C

Prüfungsanforderungen:

• Beherrschen der arabisch-persischen Schrift und Grundlagen der persischen

Grammatik

• selbständige Lektüre einfacher Texte

• Grundkenntnisse der persischen Umgangssprache sowie der wichtigsten

grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.102 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102: Neupersische Sprachübung I
English title: Modern Persian language practice I

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von sprachpraktischen Fähigkeiten zur persischen Konversation in

Alltagssituationen

• Befähigung zum Hörverständnis einfacher persischer Konversation

• Übersetzung einfacher persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Persische Konversation 1 (Übung)

 

2 SWS

2. Übersetzung Persisch-Deutsch/Deutsch-Persisch 1 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Teilnahme an einem Prüfungsgespräch (ca. 15 Min.) zu

Veranstaltung 1. Persische Konversation 1

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Rom.301 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Rom.301: Rumänisch I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Rumänischen. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit sie sich in einfachen

Situationen mündlich und schriftlich ausdrücken können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: UE Rumänisch für Anfänger 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Rumänischen.Nachweis über

vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Nachweis der Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen problemlos verständigen zu können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Rumänisch

Modulverantwortliche[r]:

Seminar für Romanische Philologie

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Romanische Philologie
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Modul B.Rom.302 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Rom.302: Rumänisch II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen in der Lage sein, sich in allen

Alltagssituationen problemlos schriftlich und mündlich verständigen zu können. Sie

sollen sich weiterhin spezielle Hörstrategien aneignen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: UE Grammatik, Hörverstehen und mündlicher Ausdruck 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Nachweis der Fähigkeit,

sich in Alltagssituationen problemlos verständigen zu können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Rom.301 oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Rumänisch

Modulverantwortliche[r]:

Seminar für Romanische Philologie

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Romanische Philologie
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Modul B.Slav.101 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens
English title: Introduction to Scientific Working

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Standards der Informationskompetenz sowie

fachspezifische Ressourcen und Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens.

Sie können

• ihren Informationsbedarf formulieren und unter Nutzung verschiedener

Ressourcen und effektiver Suchstrategien effizient recherchieren;

• die gefundenen Informationen bewerten und bedarfsgerecht auswählen;

• die gewonnenen Erkenntnisse und Quellen effektiv verarbeiten und verwalten;

• wissenschaftlich transliterieren und fachgerecht zitieren.

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden grundlegende fachliche

Methoden wissenschaftlicher Arbeit anwenden. Sie sind sich ihrer Verantwortung bei der

Nutzung und Weitergabe von Informationen bewusst.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Recherche verschiedener Medien, Zitieren,

Transliterieren, Quellennachweise, Literaturverwaltung, Erstellen von

Literaturverzeichnissen), unbenotet

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die in der

Veranstaltung erworbenen Kompetenzen praktisch anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.102 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.102: Basismodul Slavistische Linguistik
English title: Basic Module Slavic Linguistics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der slavistischen Sprachwissenschaft:

• sie können die Begriffe &bdquo;Sprache" und &bdquo;Sprachen" einordnen,

definieren, deren verschiedene Verwendungsweisen unterscheiden und

vergleichen;

• sie erlangen einen Überblick über die slavischen Sprachen, ihre wesentlichen

Gemeinsamkeiten sowie die differenzierenden Spezifika;

• sie erkennen und beschreiben Sprache als System;

• sie können den Begriff &bdquo;Grammatik" in seinen verschiedenen

Verwendungsweisen im gegebenen Kontext korrekt verorten und definieren;

• sie werden mit der Art und Weise der linguistischen Erfassung sprachlicher

Einheiten und Daten vertraut;

• sie kennen Gebiete, Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft;

• sie erwerben Kenntnisse zur Geschichte der slavistischen Linguistik.

2. Die Studierenden haben Kenntnisse zur Geschichte der slavischen Sprachen. Sie

kennen frühere Sprachzustände und können wesentliche Etappen der Entwicklung der

slavischen Einzelsprachen benennen und charakterisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die slavistische Linguistik

Inhalte:

1. Einführung in die slavistische Linguistik (Vorlesung)

2. Einführung in die slavistische Linguistik (Begleitübung)

4 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 3 Seiten), unbenotet 3 C

Lehrveranstaltung: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 3 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltungen nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gehen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikationen, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Slav.102 - Version 3

Deutsch Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes ungerade Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.102-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.102-1: Einführung in die slavistische Linguistik
English title: Introduction to Slavic Linguistics

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der slavistischen Sprachwissenschaft:

• sie können die Begriffe &bdquo;Sprache" und &bdquo;Sprachen" einordnen,

definieren, deren verschiedene Verwendungsweisen unterscheiden und

vergleichen;

• sie erlangen einen Überblick über die slavischen Sprachen, ihre wesentlichen

Gemeinsamkeiten sowie die differenzierenden Spezifika;

• sie erkennen und beschreiben Sprache als System;

• sie können den Begriff &bdquo;Grammatik" in seinen verschiedenen

Verwendungsweisen im gegebenen Kontext korrekt verorten und definieren;

• sie werden mit der Art und Weise der linguistischen Erfassung sprachlicher

Einheiten und Daten vertraut;

• sie kennen Gebiete, Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft;

• sie erwerben Kenntnisse zur Geschichte der slavistischen Linguistik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die slavistische Linguistik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die slavistische Linguistik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 3 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltung nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gehen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikationen, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes ungerade Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.102-2 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.102-2: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen
English title: History of the Slavic Languages

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kenntnisse zur Geschichte der slavischen Sprachen. Sie

kennen frühere Sprachzustände und können wesentliche Etappen der Entwicklung der

slavischen Einzelsprachen benennen und charakterisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 3 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltung nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gehen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikationen, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes ungerade Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.103 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.103: Basismodul Slavistische Literaturwissenschaft
English title: Basic Module Slavic Literary Studies

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über visuelle und narrative filmische

Verfahren. Sie sind fähig, diese Verfahren in filmischen Beispielen zu identifizieren

und ihre Funktion innerhalb des Sinnaufbaus des Films zu bestimmen. Sie haben

Kenntnisse über intermediale Beziehungen zwischen Film und Literatur. Am Ende des

zweiten Teils des Moduls haben die Studierenden Überblick über die Epochen der

slavischen Literaturen und sind in der Lage, die behandelten Texte sowohl zu einer

Epoche als auch zu einer Nationalliteratur in Bezug zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Filmanalyse (Proseminar)

 

2 SWS

2. Einführung in die Epochen der slavischen Literaturen (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen ihr erworbenen Kenntnisse über medienspezifische und

medienübergreifende Verfahren nach. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, die

Verfahren anhand ausgewählter Filmabschnitte zu erkennen und zu interpretieren.

Darüber hinaus demonstrieren sie die Kompetenz, die Epochen der slavischen

Literaturen zu unterscheiden und einen literarischen Text einer bestimmten Epoche

zuordnen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.104 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.104: Aufbaumodul I Slavistische Linguistik
English title: Intermediate Module Slavic Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul grundlegende Kenntnisse zu den

Teilgebieten (1) Phonetik/Phonologie und (2) Morphologie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• die lautliche Seite der Sprache beschreiben und theoretisch erfassen;

• die Bildung der Laute (Artikulation) nachvollziehen und deren Realisierung im

Redefluss beschreiben;

• den Phonembestand der slavischen Sprachen charakterisieren;

• prosodische Einheiten bestimmen und beschreiben;

• Wortakzent und Satzintonation definieren;

• elementare phonologische Analysen durchführen.

Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls ferner:

• den Wortbegriff explizieren, Wortstruktur erkennen und morphologisch

beschreiben;

• den Morphembegriff verorten und definieren;

• grammatische von lexikalischen Bedeutungen unterscheiden;

• Flexions- und Derivationsmorphologie voneinander trennen und diese beiden

Bereiche sowohl definieren als auch an Beispielen demonstrieren;

• morphologische Kategorien aufzählen und zuordnen;

• morphologische Paradigmatik definieren, einordnen und illustrieren;

• Flexionsmorphologie als mögliche Grundlage des innerslavischen Vergleichs

erkennen, charakterisieren und anwenden;

• morphologische Analysen durchführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Phonetik/Phonologie und Morphologie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Phonetik/Phonologie und Morphologie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu den

Teilgebieten Phonetik/Phonologie sowie Morphologie besitzen. Sie kennen

• Laute

• Phoneme

• prosodische Einheiten

• Wortakzent

• Satzintonation

sowie

• Wort
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• Wortstruktur

• Morphem

• grammatische und lexikalische Bedeutung

• Flexions- und Dervationsmorphologie

• morphologische Kategorien

• morphologische Paradigmatik

Die Studierenden demonstrieren ferner ihre Befähigung zu phonologischen und

morphologischen Analysen an Sprachdaten verschiedener slavischer Sprachen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.105-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.105-1: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen
und Epochen
English title: Basic Course Literary Methods, Genres and Epoques

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und

ihrer Funktion. Sie sind fähig, anhand der literarischen Verfahren literarische Texte zu

analysieren und ihren interpretativen Gehalt zu erschließen. Sie erschließen sich ein

Grundkorpus an epochentypischen Texten der slavischen Literaturen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und Epochen

(Proseminar)

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen ihre erworbenen Kenntnisse über literarische Verfahren

nach. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in ihnen

vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie demonstrieren ihre Fähigkeit,

die Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen

und interpretativ auszuwerten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Elementare Lesefähigkeit (mindestens A1) in

einer slavischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.105-2a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.105-2a: Weiterführende Textanalysen zur russischen
Literatur
English title: Russian Literary Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind fähig, Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und

ihrer Funktion auf Textbeispiele aus der russischen Literatur anzuwenden. Sie sind

ferner fähig, anhand der literarischen Verfahren literarische Texte zu analysieren und

ihren interpretativen Gehalt zu erschließen. Sie erschließen sich ein Grundkorpus an die

russische Kultur prägenden Texten der russischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zur russischen Literatur

(Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in

ihnen vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie zeigen ihre Fähigkeit, die

Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen und

interpretativ auszuwerten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Lektürefähigkeit (mindestens A2) in der russischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.105-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V7-WiSe16/17 Seite 10770



Modul B.Slav.105-2b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.105-2b: Weiterführende Textanalysen zur polnischen
Literatur
English title: Polish Literary Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind fähig, Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und

ihrer Funktion auf Textbeispiele aus der polnischen Literatur anzuwenden. Sie sind

ferner fähig, anhand der literarischen Verfahren literarische Texte zu analysieren und

ihren interpretativen Gehalt zu erschließen. Sie erschließen sich ein Grundkorpus an die

polnische Kultur prägenden Texten der polnischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zur polnischen Literatur

(Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in

ihnen vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie zeigen ihre Fähigkeit, die

Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen und

interpretativ auszuwerten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Lektürefähigkeit (mindestens A2) in der polnischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.105-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.105-2c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.105-2c: Weiterführende Textanalysen zur tschechi-
schen Literatur
English title: Czech Literary Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind fähig, Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und

ihrer Funktion auf Textbeispiele aus der tschechischen Literatur anzuwenden. Sie sind

ferner fähig, anhand der literarischen Verfahren literarische Texte zu analysieren und

ihren interpretativen Gehalt zu erschließen. Sie erschließen sich ein Grundkorpus an die

tschechische Kultur prägenden Texten der tschechischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zur tschechischen Literatur

(Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in

ihnen vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie zeigen ihre Fähigkeit, die

Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen und

interpretativ auszuwerten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Lektürefähigkeit (mindestens A2) in der

tschechischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.105-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.105-2d - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.105-2d: Weiterführende Textanalysen zur bulgarischen
Literatur
English title: Bulgarian Literary Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind fähig, Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und

ihrer Funktion auf Textbeispiele aus der bulgarischen Literatur anzuwenden. Sie sind

ferner fähig, anhand der literarischen Verfahren literarische Texte zu analysieren und

ihren interpretativen Gehalt zu erschließen. Sie erschließen sich ein Grundkorpus an die

bulgarische Kultur prägenden Texten der bulgarischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zur bulgarischen Literatur

(Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in

ihnen vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie zeigen ihre Fähigkeit, die

Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen und

interpretativ auszuwerten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Lektürefähigkeit (mindestens A2) in der bulgarischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.105-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.105-2e - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.105-2e: Weiterführende Textanalysen zur bos-
nisch-kroatisch-serbischen Literatur
English title: Bosnian-Croatian-Serbian Literary Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind fähig, Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und

ihrer Funktion auf Textbeispiele aus der bosnisch-kroatisch-serbischen Literatur

anzuwenden. Sie sind ferner fähig, anhand der literarischen Verfahren literarische Texte

zu analysieren und ihren interpretativen Gehalt zu erschließen. Sie erschließen sich

ein Grundkorpus an die bosnisch-kroatisch-serbischen Kulturen prägenden Texten der

bosnisch-kroatisch-serbischen Literaturen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zur bosnisch-kroatisch-

serbischen Literatur (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in

ihnen vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie zeigen ihre Fähigkeit, die

Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen und

interpretativ auszuwerten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Lektürefähigkeit (mindestens A2) in der bosnisch-

kroatisch-serbischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.105-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.105-2f - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.105-2f: Weiterführende Textanalysen zur ukrainischen
Literatur
English title: Ukrainian Literary Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind fähig, Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und

ihrer Funktion auf Textbeispiele aus der ukrainischen Literatur anzuwenden. Sie sind

ferner fähig, anhand der literarischen Verfahren literarische Texte zu analysieren und

ihren interpretativen Gehalt zu erschließen. Sie erschließen sich ein Grundkorpus an

die&nbsp;ukrainische Kultur prägenden Texten der ukrainischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zur ukrainischen Literatur

(Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in

ihnen vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie zeigen ihre Fähigkeit, die

Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen und

interpretativ auszuwerten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Lektürefähigkeit (mindestens A2) in der ukrainischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.105-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.106 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik
English title: Intermediate Module II Slavic Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen am Ende dieses Moduls grundlegende Kenntnisse zur

Syntax vor dem Hintergrund slavischer Sprachdaten. Sie haben Einsicht in generelle

linguistische Zusammenhänge.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• nachvollziehen, dass menschliche Sprachfähigkeit wesentlich auf der

systematischen Verknüpfung von Einheiten beruht;

• die Begriffe Grammatik, Syntax und Lexikon verstehen, definieren und miteinander

vor dem Hintergrund einer Theorie der Sprache in Beziehung setzen;

• Syntax als Vermittlungsinstanz zwischen der lautlichen und der Bedeutungsseite

sprachlicher Ausdrücke einordnen;

• die syntaktischen Einheiten Wortform, Phrase und Satz bestimmen und in

syntaktischen Analysen anwenden;

• einfache und komplexe Sätze erkennen, beschreiben und syntaktisch analysieren;

• den Syntaxbegriff in der traditionellen Grammatik mit dem in der modernen

Grammatiktheorie vergleichen, beide abgrenzen und bewerten.

Die Studierenden verfügen über Wissen bezüglich der Gemeinsamkeiten und

spezifischen Züge der Syntaxen slavischer Sprachen. Sie haben die Kompetenz,

Phrasen und Sätze syntaktisch zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Syntax (Seminar)

 

2 SWS

2. Syntax (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu

Grammatik, Syntax und Lexikon besitzen, und dass sie spezifische Aspekte dieser

Kenntnisse in Form eines Referats anschaulich präsentieren sowie in fachgerechter

Form schriftlich darlegen können. Sie demonstrieren unter anderem, dass sie

imstande sind, Grenzen der traditionellen Syntax aufzuzeigen und Vorzüge moderner

Syntaxbetrachtung darzustellen. Die Studierenden weisen insbesondere nach, dass sie

Phrasen und Sätze syntaktisch analysieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102, B.Slav.104

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul B.Slav.106 - Version 3

jedes gerade Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.107 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissen-
schaft
English title: Intermediate Module II Slavic Literary Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben nach Abschluss dieses Moduls das in Aufbaumodul I

Slavistische Literaturwissenschaft erworbene Wissen über literarische Verfahren

durch die Analyse literaturgeschichtlich wichtiger literarischer Werke aus einer

slavischen Nationalliteratur vertieft. Sie haben die Fähigkeit, die Rolle der behandelten

literarischen Texte innerhalb der Nationalliteratur sowie innerhalb ihrer Gattungstradition

einzuschätzen. Sie sind fähig, Aussagen sowohl über gattungsspezifische Merkmale

der Texte als auch über die spezifische Anwendung literarischer Verfahren in diesen

Texten zu machen. Sie haben die Gattungs- und Epochenspezifik literarischer Verfahren

kennen gelernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar zur slavischen Versdichtung/Versdramatik

 

2 SWS

2. Proseminar zur slavischen Prosa/Prosadramatik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (in einem der beiden Proseminare) (max. 48.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, mit Hilfe des in Aufbaumodul I

Slavistische Literaturwissenschaft erworbenen Wissens zu literarischen Verfahren

ausgewählte Texte aus einer Nationalliteratur zu analysieren und zu interpretieren.

Sie demonstrieren ihre Kenntnisse über Epochen als Konstituenten der literarischen

Entwicklung und über literaturgeschichtlich wichtige Werke aus verschiedenen Epochen

einer Nationalliteratur nachweisen. Darüber hinaus weisen sie nach, dass sie in der

Lage sind, gattungsspezifische Merkmale zu erkennen und anhand dieser Merkmale

Texte in eine bestimmte Gattungstradition einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

Russisch: Proseminare im Wechsel jedes Semester;

andere Literaturen: Proseminare im Wechsel jedes

Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.108 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108: Landeswissenschaften
English title: Cultural Studies

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen über

die Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie erlernt werden

können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studierenden

zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende politische,

ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen der drei großen

Kulturräume der Slavia (Südost-, Ostmittel- und Osteuropa). Sie haben auf diese

Weise ihre im weiteren Studium erworbenen literaturwissenschaftlichen, linguistischen

und sprachpraktischen Kenntnisse ergänzt und in den genannten Bereichen eine

grundlegende Südost-, Ostmittel- sowie Osteuropakompetenz erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Südosteuropakompetenz (Seminar)

Inhalte:

1. Landeskunde Bulgariens (1 SWS)

2. Landeskunde Bosniens, Kroatiens und Serbiens (1 SWS)

 

2 SWS

2. Ostmitteleuropakompetenz (Seminar)

Inhalte:

1. Landeskunde Polens (1 SWS)

2. Landeskunde Tschechiens (1 SWS)

2 SWS

3. Osteuropakompetenz (Seminar)

Inhalte:

1. Landeskunde Russlands (1 SWS)

2. Landeskunde der Ukraine (1 SWS)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur), unbenotet 9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem

ausgewählten landeskundlichen Thema in Bezug auf die drei großen Kulturräume der

Slavia die jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten sowie in

den fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die gewonnenen

Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig und in angemessener Form sowie unter

Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul B.Slav.108 - Version 4

jedes Semester wenigstens eines der Teilmodule 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

150
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Modul B.Slav.108-1 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-1: Südosteuropakompetenz
English title: Cultural Competence - South East Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen

über die südslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische

Philologie erlernt werden können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des

Moduls kennen die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten

sowie grundlegende politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle

Entwicklungstendenzen in Südosteuropa bzw. in Bulgarien und Bosnien-Herzegowina/

Kroatien/Serbien. Sie haben auf diese Weise in den genannten Bereichen eine

grundlegende Südosteuropakompetenz erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Bulgariens (Seminar)

 

1 SWS

2. Landeskunde Bosniens, Kroatiens und Serbiens (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf Bulgarien sowie Bosnien-Herzegowina/Kroatien/

Serbien die jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten sowie in

den fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die gewonnenen

Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig und in angemessener Form sowie unter

Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Slav.108-2 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz
English title: Cultural Competence - East Central Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden hben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen über die

westslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie

erlernt werden können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen in

Ostmitteleuropa bzw. in Polen und der Tschechischen Republik. Sie haben auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Ostmitteleuropakompetenz

erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Polens (Seminar)

 

1 SWS

2. Landeskunde Tschechiens (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf Polen sowie die Tschechische Republik die

jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten sowie in den

fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die gewonnenen

Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig und in angemessener Form sowie unter

Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Slav.108-3 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-3: Osteuropakompetenz
English title: Cultural Competence - Eastern Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen über

die ostslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie

erlernt werden können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen in

Osteuropa bzw. in der Russischen Föderation und der Ukraine. Sie haben auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Osteuropakompetenz erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landeskunde Russlands (Seminar)

 

1 SWS

2. Landeskunde der Ukraine (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf die Russische Föderation bzw. die Ukraine die

jeweils relevante Fachliteratur zusammenstellen und auswerten können. Sie zeigen

ferner, dass sie die gewonnenen Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig und

in angemessener Form sowie unter Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich

darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Slav.109 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Themati-
ken
English title: Specific Topics on East Central/South Eastern/Eastern Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben die Studierenden ihre am gewählten

Studienschwerpunkt orientierte Regionalkompetenz durch die Beschäftigung mit

spezifischen Thematiken mit Bezug auf eine der drei Regionen Ostmittel-, Südost- oder

Osteuropa ausgebaut.

Die Studierenden haben sich neue Kenntnisse und Perspektiven auf die jeweilige

Region beispielsweise in einem der folgenden Bereiche erarbeitet: Kultur / Geschichte /

Philosophie / Theologie / Musik / Ethnologie / Religion / Soziologie / Geographie /

Recht / Wirtschaft (je nach Angebot sind weitere Bereiche wählbar).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung mit inhaltlichem Bezug zu Ostmittel-,

Südost- oder Osteuropa im Bereich Kultur / Geschichte / Philosophie / Theologie /

Musik / Ethnologie / Religion / Soziologie / Geographie / Recht / Wirtschaft o.a.

Inhalte:

Die Studierenden setzen sich im Rahmen der gewählten Lehrveranstaltung

entsprechend ihrer Studienschwerpunktbildung&nbsp;mit einem spezifischen Thema mit

Bezug auf die jeweilige Region (Ostmittel-, Südost- oder Osteuropa) auseinander.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) oder Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.),

unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Je nach gewählte Lehrveranstaltung weisen die Studierende nach, dass sie die

Methoden und Inhalte der gewählten Bereiche kennen, die Problemstellungen

themenbezogen analysieren können und in der Lage sind diese in angemessener

Weise darzustellen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

je nach Lehrveranstaltung

Empfohlene Vorkenntnisse:

je nach Lehrveranstaltung

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.120 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.120: Propädeutikum Sprachpraxis Russisch [A1+]
English title: Learning Russian - Preparatory Course [A1+]

11 C
11 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie beherrschen das russisch-

kyrillische Alphabet. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

154 Stunden

Selbststudium:

176 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Russisch (A1+) (Sprachkurs)

 

8 SWS

2. Ferienintensivkurs Russisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

11 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

elementare Kenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen

dabei u.a., dass sie das russisch-kyrillische Alphabet beherrschen, alltägliche Ausdrücke

und einfache Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.121 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2]
English title: Learning Russian I [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.120 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.122 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+]
English title: Learning Russian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.121 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.123 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1]
English title: Learning Russian III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die russische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.122 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Slav.123 - Version 3

25
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Modul B.Slav.124 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.124: Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2]
English title: Russian - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies&nbsp; bereiten die Studierenden eine

schriftliche&nbsp; Arbeit und ein darauf basierendes&nbsp; Referat zu einem mit der

betreuenden Lehrkraft abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die

Modulprüfung ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete&nbsp; Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau

und verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des

Arbeitsfortschritts&nbsp; und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung

mit dem bisher Erreichten. Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der

Studierenden in Form der Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern

diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 96 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS
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Modul B.Slav.124 - Version 4

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

russische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.123 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.127 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.127: Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2]
English title: Russian for Students of all Departments [A2]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen und anwenden,

die mit Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

• ihre Herkunft, ihre direkte Umgebung sowie Sachverhalte im Zusammenhang mit

unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Russisch für Hörer aller Fakultäten 1 (Sprachkurs)

 

4 SWS

2. Russisch für Hörer aller Fakultäten 2 (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke erfassen und verwenden,

sich ferner in einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung

beschreiben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.128 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.128: Russisch für Rechtswissenschaftler [C2]
English title: Russian for Jurists [C2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden die

Fähigkeit erworben, juristische Sachverhalte in russischer Sprache mündlich und

schriftlich&nbsp;auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

darzulegen. Ferner haben sie eine aktive sowie passive fachsprachliche Kompetenz für

das russischsprachige Rechtswesen erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Russisch für Rechtswissenschaftler 1 (Übung)

 

2 SWS

2. Russisch für Rechtswissenschaftler 2 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, juristische Sachverhalte in russischer Sprache mündlich und schriftlich

darzulegen sowie aktive und passive fachsprachliche Kenntnisse des Russischen auf

dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Sie weisen nach, dass sie sich im Rahmen des russischen Rechtswesens grundlegend

selbständig ausdrücken und verständigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.129 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.129: Wirtschaftsrussisch [C2]
English title: Business Russian [C2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden die Fähigkeit

erworben, Geschäftskorrespondenz und Geschäftsgespräche in russischer Sprache

auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens zu führen.

Ferner haben sie eine aktive sowie passive fachsprachliche Kompetenz für das

russischsprachige Handels- und Geschäftslebens erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wirtschaftsrussisch 1 (Übung)

 

2 SWS

2. Wirtschaftsrussisch 2 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Geschäftsgespräche zu führen sowie aktive und passive fachsprachliche

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

in der Lage sind, Geschäftskorrespondenz in russischer Sprache zu führen (Niveau C2

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie weisen nach, dass sie sich

im russischen Handels- und Geschäftsleben grundlegend selbständig ausdrücken und

verständigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.130 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.130: Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch [A1]
English title: Learning Polish - Preparatory Course [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über elementarste

kommunikative sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Polnisch (A1) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Polnisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementarste Kenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

alltägliche Ausdrücke bilden und sich anderen Personen vorstellen sowie auf einfache

Art kommunizieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.131 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]
English title: Learning Polish I [A1+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.130 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.132 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+]
English title: Learning Polish II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.131 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Slav.133 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1]
English title: Learning Polish III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die polnische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.132 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.134 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]
English title: Polish - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies&nbsp; bereiten die Studierenden eine

schriftliche&nbsp; Arbeit und ein darauf basierendes&nbsp; Referat zu einem mit der

betreuenden Lehrkraft abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die

Modulprüfung ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete&nbsp; Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau

und verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des

Arbeitsfortschritts&nbsp; und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung

mit dem bisher Erreichten. Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der

Studierenden in Form der Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern

diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 124 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS
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Modul B.Slav.134 - Version 4

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

polnische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.133 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.141 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+]
English title: Learning Czech I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tschechisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Tschechisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.142-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+]
English title: Learning Czech II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.141 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.142-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1]
English title: Learning Czech III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der tschechischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die tschechische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.142-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.151 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+]
English title: Learning Bulgarian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bulgarisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Bulgarisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.152-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+]
English title: Learning Bulgarian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.151 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.152-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1]
English title: Learning Bulgarian III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bulgarischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die bulgarische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.152-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.161 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
I [A1+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache besitzen

(Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen

Kompetenzen). Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache

Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.162-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Ser-
bisch II [A2+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-

serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie gut ausgebaute Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen

Sprache besitzen (Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind,

häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen und anzuwenden, sich in Situationen zu

verständigen, in denen es um den direkten Informationsaustausch geht, Aussagen

zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium, ihrer mittelbaren und unmittelbaren

Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.161 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.162-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Ser-
bisch III [B1]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen&nbsp;Sprache, die

ihnen deren annähernd selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die bosnische-kroatische-serbische Sprache annähernd selbständig

beherrschen (Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie

zeigen dabei u.a., dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten,

zu Sachverhalten lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage

sind, sich grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.162-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Slav.162-2 - Version 1

25
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Modul B.Slav.171 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+]
English title: Learning Ukrainian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ukrainisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Ukrainisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V7-WiSe16/17 Seite 10811



Modul B.Slav.172-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.172-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [A2+]
English title: Learning Ukrainian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der ukrainischen&nbsp;Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.171 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.172-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.172-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III [B1]
English title: Learning Ukrainian III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der ukrainischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die ukrainische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.172-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V7-WiSe16/17 Seite 10813



Modul B.Slav.180 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.180: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/Ost-
europa
English title: Field Trip to South Est/East Central/Eastern Europe

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben nach erfolgreichem Abschluss des Moduls ihre vorab

erworbenen Kenntnisse über Gesellschaft, Kultur, Literatur und/oder Sprache des

Ziellandes/der Zielregion praktisch und vor Ort erprobt und vertieft. Die Studierenden

können über die Prozesse des Fremdverstehens sowie die eigene interkulturelle

Kompetenz reflektieren und haben Erfahrungen in dem Land/der Region gewonnen,

deren (Amts-) Sprache sie erlernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Lehrveranstaltung (Übung, Seminar) 3 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie relevante Aspekte bzw. Themenstellungen im

Rahmen der vorbereitenden Lehrveranstaltung in Form eines Referats überzeugend

darstellen und präsentieren können.

3 C

Lehrveranstaltung: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/Osteuropa

(Exkursion)

Prüfung: Reisetagebuch (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Im Reisetagebuch führen die Studierenden aus, wie sie die Auslandsexkursion

(oder Teile davon) persönlich erlebt und verarbeitet haben, welche Ereignisse

ihnen besonders wichtig erschienen und welche Eindrücke sie gewonnen haben.

Insbesondere stellen sie auch dar, welchen fachlichen Gewinn sie aus der Exkursion

gezogen haben (Kenntnisse zu Gesellschaft, Kultur, Literatur, Sprache).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse der Sprache des Ziellandes/der

Zielregion mindestens auf Niveau A2 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

je nach Angebotsmöglichkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Slav.182a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt)
English title: Slavic Studies Project (First Project)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden im Rahmen eines selbst

gewählten Projekts mit einschlägigen slavistischen Inhalten und Zielsetzungen

• das im Studium erworbene Fachwissen angewendet,

• Daten, die von den BetreuerInnen bereitgestellt werden, zu einer relevanten

Fragestellung in Bezug gesetzt,

• sich mit möglichen Methoden der Behandlung dieser Daten vertraut gemacht,

• eine einschlägige Datenanalyse diskutiert und in den generelleren slavistischen

Rahmen eingeordnet sowie

• ihre Resultate in einem Projektbericht verschriftlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Inhalte:

Die Arbeit am Projekt bezieht sich auf bereitgestellte Daten bzw. Texte. Die Behandlung

erfolgt in Abhängigkeit von Art und Menge der Daten bzw.Texte: statistische und

Analyse-Verfahren, mediale Aufbereitung, Diskussion, Auswertung, Evaluation,

Verschriftlichung u.a. Die Vor- und Nachbereitung erfolgt in Kontaktzeiten mit den

BetreuerInnen, die übrigen Schritte in selbständiger Arbeit. Das Projekt entspricht einer

Veranstaltung im Umfang von 2 SWS.

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie theoretische, analytische, method(olog)ische

bzw. praktische Kompetenz in Bezug auf die im Rahmen des jeweiligen Projekts

bereitgestellten Daten und Texte und das ausgewählte Thema besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6
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Modul B.Slav.182b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.182b: Projekt Slavistik (Zweitprojekt)
English title: Slavic Studies Project (Second Project)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden im Rahmen eines selbst

gewählten Projekts mit einschlägigen slavistischen Inhalten und Zielsetzungen

• das im Studium erworbene Fachwissen angewendet,

• eigenständig Daten erhoben und mindestens eine Fragestellung hierzu entwickelt,

• Methoden der Behandlung dieser Daten selbständig eruiert und eine passende

ausgewählt,

• die Datenanalyse nach der gewählten Methode vorgenommen sowie

• die Ergebnisse in einem Projektbericht verschriftlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Inhalte:

Im Rahmen des Projektes werden eigenständig Daten erhoben und Texte recherchiert.

Die für die Behandlung in Frage kommenden Methoden werden selbstständig eruiert.

Nach Diskussion wird eine geeignete Methode gewählt. Es folgen Analyse, Darstellung,

Diskussion, und Bewertung. Die Vor- und Nachbereitung erfolgt in Kontaktzeiten mit den

BetreuerInnen, die übrigen Schritte in selbständiger Arbeit.

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie theoretische, analytische, method(olog)ische

bzw. praktische Kompetenz in Bezug auf eigenständig erhobene Daten und

recherchierte Texte besitzen, eine Fragestellung entwickeln und die konkrete Analyse

der Daten bzw. Texte vornehmen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.182a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6
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Modul B.Slav.182c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.182c: Projekt Slavistik (Drittprojekt)
English title: Slavic Studies Project (Third Project)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden im Rahmen eines selbst

gewählten Projekts mit einschlägigen slavistischen Inhalten und Zielsetzungen

• das im Studium erworbene Fachwissen angewendet,

• verschiedene Ansätze zu einem Phänomenbereich transparent gemacht,

• Vor- und Nachteile der Ansätze bewertet,

• Fragestellungen zum Phänomenbereich in bezug auf einen geeigneten Ansatz

entwickelt sowie

• ihre Erkenntnisse in einem Projektbericht verschriftlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Inhalte:

Die Arbeit am Projekt involviert unterschiedliche Ansätze zu aktuellen Fragen

der slavistischen Sprach- und Literaturwissenschaft sowie auch übergreifender

(interdisziplinärer) Fragestellungen. Der Schwerpunkt liegt auf dem Vergleich und

der kritischen Hinterfragung der Ansätze. Der konkrete Phänomenbereich wird

problematisiert und in Relation zum optimal erscheinenden Ansatz gestellt. Die Vor- und

Nachbereitung erfolgt in Kontaktzeiten mit den BetreuerInnen, die übrigen Schritte in

selbständiger Arbeit. Das Projekt entspricht einer Veranstaltung im Umfang von 2 SWS.

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen die Kenntnis verschiedener Ansätze zu einem einschlägigen

Thema nach. Sie zeigen, dass sie Ansätze einordnen und bewerten können. Sie stellen

ihre Fähigkeit unter Beweis, relevante Fragestellungen zum Phänomenbereich zu

entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.182b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6
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Modul B.Slav.184 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.184: ECL-Vorbereitungskurs
English title: ECL Preparation Course

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben sich die Studierenden in der

gewählten slavischen Sprache intensiv auf die ECL-Sprachprüfung ("The European

Consortium for the Certificate of Attainment in Modern Languages") vorbereitet. Sie

sind imstande, in der gewählten Sprache in verschiedenen Lebenssituationen über

berufliche und persönliche Themen in Wort und in Schrift zu kommunizieren. Je nach

angestrebter Niveaustufe des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für

Sprachen (A2, B1, B2 oder C1) haben die Studierenden ihre Kompetenz in den vier

Grundfertigkeiten Hörverstehen, Leseverstehen, schriftliche Kommunikation und

mündliche Kommunikation ausgebaut. Entsprechend der Niveaustufe, in der sie die

ECL-Sprachprüfung ablegen, verfügen die Studierenden über Anfänger- (Stufe A2),

Grundstufen- (Stufe B1), Mittelstufen- (Stufe B2) oder annähernd muttersprachliche

(Stufe C1) Kenntnisse der gewählten slavischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: ECL-Vorbereitungskurs (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Vorbereitungskurs

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, in verschiedenen

Lebenssituationen über berufliche und persönliche Themen in Wort und in Schrift zu

kommunizieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• Zielstufe A2: Kenntnisse der gewählten

Sprache auf A1-Niveau (GER)

• Zielstufe B1: Kenntnisse der gewählten

Sprache auf A2-Niveau (GER)

• Zielstufe B2: Kenntnisse der gewählten

Sprache auf B1-Niveau (GER)

• Zielstufe C1: Kenntnisse der gewählten

Sprache auf B2-Niveau (GER)

Sprache:

Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6
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Modul B.Slav.184 - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Eine bestandene ECL-Prüfung wird als Äquivalent der Sprachkompetenzprüfung angerechnet.
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Modul B.Slav.191a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.191a: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik
English title: Advanced Module Slavic Linguistics

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden spezifische Kenntnisse zu

Teilgebieten der slavistischen Sprachwissenschaft, z.B. zu Lexikon, Morphosyntax,

den Schnittstellen zwischen dem Sprachsystem und anderen (mentalen) Systemen

(des Menschen), zu Aspekten der Sprachverwendung o.ä., erworben. Die Studierenden

verfügen außerdem über spezielle vertiefte analytische Fähigkeiten auf dem Gebiet der

slavistischen Linguistik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem Spezialthema der slavistischen Linguistik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen)

6 C

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem Spezialthema der slavistischen Linguistik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie spezifische Kenntnisse zu Teilgebieten der

slavistischen Sprachwissenschaft besitzen und präsentieren diese in anschaulicher

Weise mündlich. Sie weisen ferner nach, ein spezifisches Thema der slavistischen

Linguistik in wissenschaftlich angemessener Form schriftlich bearbeiten und darstellen

zu können, wobei sie spezielle analytische Fähigkeiten demonstrieren, die sie durch die

Teilnahme an der Diskussion im Seminar und Lektüre erworben haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102, B.Slav.104, B.Slav.106

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.191b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.191b: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik
English title: Advanced Module Slavic Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden spezifische Kenntnisse zu einem

Teilgebiet der slavistischen Sprachwissenschaft, z.B. zu Lexikon, Morphosyntax, den

Schnittstellen zwischen dem Sprachsystem und anderen (mentalen) Systemen (des

Menschen), zu Aspekten der Sprachverwendung o.ä., erworben. Die Studierenden

verfügen außerdem über spezielle vertiefte analytische Fähigkeiten auf dem Gebiet der

slavistischen Linguistik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem Spezialthema der slavistischen Linguistik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie spezifische Kenntnisse zu einem Teilgebiet

der slavistischen Sprachwissenschaft besitzen und präsentieren diese in anschaulicher

Weise mündlich.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102, B.Slav.104, B.Slav.106

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.192a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.192a: Vertiefungsmodul Slavistische Literaturwissen-
schaft
English title: Advanced Module Slavic Literary Studies

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen eine zweite slavische Nationalliteratur kennen und können sich

darin orientieren. Der Zugang erfolgt über die Lektüre von epochenspezifischen Texten,

wobei die Studierenden die Fähigkeit, eigenständig Texte zu analysieren, erwerben

sollen. Dazu gehört das Gegenüberstellen und Vergleichen von literarischen Epochen,

das Anwenden von literarischen Grundverfahren, sowie die Textinterpretation unter

Einbeziehung relevanter Sekundärliteratur und einschlägiger Literaturtheorien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zu einer zweiten slavischen

Literatur (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 6 C

Lehrveranstaltung: Proseminar zu einer zweiten slavischen Nationalliteratur 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen den Nachweis erbringen, dass sie in der Lage sind, einen

literarischen Text mit Hilfe des erworbenen Fachwissens zu analysieren. Dazu gehören

die Interpretation des literarischen Werks sowie, das Formulieren von Grundthesen

unter Einbezug von wissenschaftlichen Texten und Theorien. Darüber hinaus sollen sie

ihre Kenntnisse in Bezug auf die Epochenspezifika nachweisen, indem sie literarische

Texte mithilfe von bestimmten Kriterien den entsprechenden Epochen zuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105, B.Slav.107

Lektürefähigkeit (A2) in der slavischen Sprache, zu

der die Veranstaltungen gewählt werden

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes WiSe; 2.: WiSe oder SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.192b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.192b: Vertiefungsmodul Slavistische Literaturwissen-
schaft
English title: Advanced Module Slavic Literary Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen eine zweite slavische Nationalliteratur kennen und können sich

darin orientieren. Der Zugang erfolgt über die Lektüre von epochenspezifischen Texten,

wobei die Studierenden die Fähigkeit, eigenständig Texte zu analysieren, erwerben

sollen. Dazu gehört das Gegenüberstellen und Vergleichen von literarischen Epochen,

das Anwenden von literarischen Grundverfahren, sowie die Textinterpretation unter

Einbeziehung relevanter Sekundärliteratur und einschlägiger Literaturtheorien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zu einer zweiten slavischen

Literatur (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen den Nachweis erbringen, dass sie in der Lage sind, einen

literarischen Text mit Hilfe des erworbenen Fachwissens zu analysieren. Dazu gehören

die Interpretation des literarischen Werks sowie, das Formulieren von Grundthesen

unter Einbezug von wissenschaftlichen Texten und Theorien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105, B.Slav.107

Lektürefähigkeit (A2) in der slavischen Sprache, zu

der die Veranstaltungen gewählt werden

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.193a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.193a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis
English title: Advanced Module Learning a Slavic Language

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Kenntnisse in einer zweiten slavischen

Sprache im Umfang von mindestens einem Semester. Dies dient der vertieften

fachwissenschaftlichen Beschäftigung mit sprach- und literaturwissenschaftlicher

Problematik in vergleichender Perspektive.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Sprachpraxis (Sprachkurs)

Inhalte:

Einsemestrige sprachpraktische Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Module

B.Slav.121ff., M.Slav.124, 125, 134, 135

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Sprachkenntnisse auf dem Niveau des gewählten Sprachkurses

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufung durch den zuständigen Lektor. Bei Wahl

von Russisch oder Polnisch und Vorkenntnissen

geringer als A1 des GER: Propädeutikum in der

gewählten Sprache (B.Slav.120 bzw. B.Slav.130)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich, je nach Einstufung Winter- oder

Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Zahl der SWS kann je nach Veranstaltungswahl variieren.
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Modul B.Slav.193b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.193b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis
English title: Advanced Module Learning a Slavic Language

12 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Kenntnisse in einer zweiten slavischen

Sprache im Umfang von mindestens zwei Semestern. Dies dient der vertieften

fachwissenschaftlichen Beschäftigung mit sprach- und literaturwissenschaftlicher

Problematik in vergleichender Perspektive.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

192 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Sprachpraxis (Sprachkurs)

Inhalte:

Zweisemestrige sprachpraktische Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Module

B.Slav.121ff., M.Slav.124-125, 134-135

12 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15

Min., schriftlicher Teil 90 Min. (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf.

Übersetzung))

12 C

Prüfungsanforderungen:

entsprechend dem Niveau des im zweiten Semester besuchten Sprachkurses

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufung durch den zuständigen Lektor. Bei Wahl

von Russisch oder Polnisch und Vorkenntnissen

geringer als A1 des GER: Propädeutikum in der

gewählten Sprache (B.Slav.120 bzw. B.Slav.130)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich, je nach Einstufung Winter- oder

Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Zahl der SWS kann je nach Veranstaltungswahl variieren.
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Modul B.Tur.21 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I
English title: Basics of the Turkish of Turkey I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und die

wesentlichen typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage,

sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe

eines Wörterbuchs einfache Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen. Sie sind

mit der grammatischen Terminologie sowie mit der Problematik der Osmanismen und

Neologismen im Türkischen vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik I

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch I 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundzüge der Grammatik und der wesentlichen typologischen

Eigenheiten des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in einfachen Alltagssituationen

sprachlich zu orientieren; Vertrautheit mit der grammatischen Terminologie; Kenntnis

der Problematik der Osmanismen und Neologismen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.22 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II
English title: Basics of the Turkish of Turkey II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit dem grammatischen System des

Türkischen vertraut und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen.

Mit Hilfe eines Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche

übersetzen. Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen

vertraut, denen im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik II

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch II 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen II 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.FS.ZH-A1-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.ZH-A1-1: Chinesisch Grundstufe I - A1.1
English title: Chinese I A1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb erster ausbaufähiger Fertigkeiten und Kompetenzen, die im Bereich der

rezeptiven Fertigkeiten auf das Niveau A1.1 des Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmens hinzielen, mit Hilfe derer elementare Sprachhandlungen in

alltäglichen Grundsituationen auf modernem Hochchinesisch vollzogen werden können,

wie z.B.:

- Fähigkeit, an sehr einfachen Unterhaltungen in der Alltagssprache teilzunehmen

und dabei vorher eingeübte Sätze der Gesprächspartner im Großen und Ganzen zu

verstehen sowie eigene Beiträge unter Verwendung grundlegender Ausdrücke und

Sätze beizusteuern;

- Fähigkeit, ca. 150 Schriftzeichen zu verstehen und zu schreiben;

- anwendungsbezogene Kenntnisse der wichtigsten grammatikalischen, phonetischen

und lexikalischen Grundlagen der chinesischen Sprache;

- Erwerb eines basalen deklarativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über

die chinesischsprachigen Länder.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesisch Grundstufe I (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur 90 Min. (75%), mündl. Prüfung ca. 5 Min. (25%) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis

der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv auf eine dem Niveau A1.1 des Gemeinsamen

europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und schriftlichen

Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Neuroth-Hartmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.FS.ZH-A1-2 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.ZH-A1-2: Chinesisch Grundstufe II - A1.2
English title: Chinese II - A1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefender Erwerb von grundlegenden ausbaufähigen Fertigkeiten und

Kompetenzen,die im Bereich der rezeptiven Fertigkeiten auf das Niveau A1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens hinzielen und die es ermöglichen, mit

Hilfe vorher eingeübter Sätze auch etwas schwierigere Sprachhandlungen in alltäglichen

Grundsituationen auf modernem Hochchinesisch zu bewältigen,, wie z.B.:

- Fähigkeit, an einfachen&nbsp;Unterhaltungen teilzunehmen und dabei vorher

eingeübte Sätze der Gesprächspartner zu verstehen sowie eigene Beiträge

allgemeinverständlich zu formulieren;

- Fähigkeit, ca. 300 Schriftzeichen aktiv zu beherrschen;

- Weiterentwicklung anwendungsbezogener Kenntnisse der grammatikalischen,

phonetischen und lexikalischen Grundlagen der chinesischen Sprache;

- Ausbau des deklarativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

chinesischsprachigen Länder.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesisch Grundstufe II - A1.2 (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur 90 Min. (75%), mündl. Prüfung ca. 5 Min. (25%) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis

der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv auf eine dem Niveau A1 des Gemeinsamen

europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und schriftlichen

Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundstufe I oder Einstufungstest mit

abgeschlossenem Niveau A1.1 des GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Neuroth-Hartmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; (vorlesungsfreie Zeit)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.FS.ZH-A2-1 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.ZH-A2-1: Chinesisch Grundstufe III - A2.1
English title: Chinese III - A2.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefender Erwerb von ausbaufähigen Fertigkeiten und Kompetenzen, die im Bereich

der rezeptiven Fertigkeiten auf das Niveau A2.1 des Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmens hinzielen und die es ermöglichen, mit Hilfe vorher eingeübter Sätze

auch etwas schwierigere Sprachhandlungen in alltäglichen Situationen sowie in

vertrauten spezifischen Kontexten auf modernem Hochchinesisch zu vollziehen, wie

z.B.:

- Fähigkeit, an Unterhaltungen teilzunehmen und dabei vorher eingeübte Sätze der

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie eigene Beiträge situationsadäquat zu

formulieren;

- Fähigkeit, ca. 500 Schriftzeichen aktiv zu beherrschen;

- Fähigkeit, mit Hilfe der erlernten Schriftzeichen geschriebene Texte zu vertrauten

Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen und -

konventionen selbst zu verfassen; &nbsp; &nbsp;&nbsp;

- Weiterentwicklung anwendungsbezogener Kenntnisse der grammatikalischen,

phonetischen und lexikalischen Strukturen der chinesischen Sprache;

- Ausbau des deklarativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

chinesischsprachigen Länder.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesisch Grundstufe III (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur 90 Min. (75%), mündl. Prüfung ca. 5 Min. (25%) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Modul Grundstufe II oder Einstufungstest mit

abgeschlossenem Niveau A1.2 des GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Neuroth-Hartmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität
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Module

B.Asp.01(Tur): Grundlagen der Linguistik für Turkologie......................................................................... 10838

B.Ger.01-1.4 + B.Ger.01-2.4 (Tur): Grundlagen der Sprachbeschreibung............................................... 10839

B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie.......................................................................................................10841
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B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und ogusischen Themen.........................................................10849
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B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und China..............................................................10856
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B.Tur.16: Einführung in die alttürkische 'Runen'-Schrift........................................................................... 10858
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende neun Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch (9 C, 5 SWS)............................................... 10845

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS)...........................................................10860

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)..........................................................10861

B.Ger.01-1.4 + B.Ger.01-2.4 (Tur): Grundlagen der Sprachbeschreibung (6 C, 4 SWS)............... 10839

B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie (3 C, 2 SWS)...................................................................... 10841

B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei (8 C, 4 SWS)......................................................... 10843

B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch (8 C, 5 SWS)...................................10862

B.Tur.07: Geschichte der Türken (4 C, 2 SWS)............................................................................. 10844

B.Tur.09: Zentralasienkunde (10 C, 6 SWS).................................................................................. 10846

2. Sonderregelung bei Kombination mit dem Studienfach Deutsche Philologie/
Deutsch

Wird das Fach Turkologie in Kombination mit dem Studienfach Deutsche Philologie/Deutsch studiert,
müssen Studierende an Stelle des Moduls B.Ger.01-1.4+01-2.4 (Tur) folgendes Modul im Umfang von
6 C erfolgreich absolvieren:

B.Asp.01(Tur): Grundlagen der Linguistik für Turkologie (6 C, 4 SWS)......................................... 10838

3. Sonderregelung für Muttersprachler des Türkeitürkischen

Muttersprachler des Türkeitürkischen können nach Absprache mit dem Lehrenden von den
sprachpraktischen Übungen der Module B.Tur.21 und B.Tur.22 befreit werden.

II. Studium in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs - Profil studium
generale

Studierende des Studienfachs Turkologie können im Rahmen des Profils studium generale auch folgende
Wahlmodule absolvieren:

B.Tur.10: Exkursion (3 C).................................................................................................................... 10848

B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und ogusischen Themen (3 C)...........................................10849

B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch (3 C)................................................................................................ 10850
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B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Sprachen, Völker, Literatur, Kultur und
Landeskunde) (3 C)..............................................................................................................................10851

B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landeskunde und Geschichte der mongolischen
Völker) (3 C)......................................................................................................................................... 10852

B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur (3 C)............................................................................ 10853

B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien (6 C, 2 SWS)............................................ 10854

B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und Lektüre) (3 C, 2 SWS)........................10855

B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und China (3 C, 2 SWS)...................................10856

B.Tur.15: Einführung in die ogusischen Sprachen (3 C, 2 SWS)........................................................ 10857

B.Tur.16: Einführung in die alttürkische 'Runen'-Schrift (3 C, 2 SWS)................................................ 10858

B.Tur.17: Literarische Themen (3 C, 2 SWS)...................................................................................... 10859

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und ogusischen Themen (3 C)...........................................10849

B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch (3 C)................................................................................................ 10850

B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Sprachen, Völker, Literatur, Kultur und
Landeskunde) (3 C)..............................................................................................................................10851

B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landeskunde und Geschichte der mongolischen
Völker) (3 C)......................................................................................................................................... 10852

B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur (3 C)............................................................................ 10853

B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien (6 C, 2 SWS)............................................ 10854

B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und Lektüre) (3 C, 2 SWS)........................10855

B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und China (3 C, 2 SWS)...................................10856

B.Tur.15: Einführung in die ogusischen Sprachen (3 C, 2 SWS)........................................................ 10857

B.Tur.16: Einführung in die alttürkische 'Runen'-Schrift (3 C, 2 SWS)................................................ 10858

B.Tur.17: Literarische Themen (3 C, 2 SWS)...................................................................................... 10859

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)...............................................................10861

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS)................................................................10860

B.Tur.04a: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (3 C, 2 SWS)............................................. 10842

B.Tur.07: Geschichte der Türken (4 C, 2 SWS).................................................................................. 10844

IV. Studienangebote im Rahmen anderer Studiengänge - Modulpaket
(außerfachlicher Kompetenzbereich) "Turkologie" in sozialwissenschaftlichen
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Bachelor-Studiengängen und des Mono-Bachelor-Studiengangs
„Ostasienwissenschaft/Moderne Sinologie“

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Turkologie“ müssen Module im Umfang von
insgesamt 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS)...........................................................10860

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)..........................................................10861

2. Wahlpflichtmodule II

Es müssen wenigestens 3 der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 24 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie (3 C, 2 SWS)...................................................................... 10841

B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei (8 C, 4 SWS)......................................................... 10843

B.Tur.07: Geschichte der Türken (4 C, 2 SWS)............................................................................. 10844

B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch (9 C, 5 SWS)............................................... 10845

B.Tur.09: Zentralasienkunde (10 C, 6 SWS).................................................................................. 10846

B.Tur.10: Exkursion (3 C)............................................................................................................... 10848

B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch (8 C, 5 SWS)...................................10862
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Modul B.Asp.01(Tur) - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Asp.01(Tur): Grundlagen der Linguistik für Turkologie
English title: Fundamentals of Linguistics for Turcologists

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventen haben einen Überblick über wesentliche Gegenstände und

Problemstellungen des Faches und beherrschen die Grundlagen der artikulatorischen

Phonetik. Sie kennen die disziplinäre Struktur des Faches sowie die deskriptiven

Grundbegriffe der Linguistik und können das Internationale Phonetische Alphabet zur

Wiedergabe der Aussprache des Deutschen und Englischen verwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Übung zur Vorlesung (Übung) 1 SWS

3. Tutorium 1 SWS

4. Übung Phonetik 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie lautliche Strukturen und funktionale

Zusammenhänge auf der Grundlage des aktuellen Forschungsstandes in den Bereichen

Phonetik und Phonologie analysieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

88
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Modul B.Ger.01-1.4 + B.Ger.01-2.4 (Tur) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.4 + B.Ger.01-2.4 (Tur): Grundlagen der Sprachbe-
schreibung
English title: Fundamentals of Language Description

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Modulteil 1: Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den Veranstaltungen

erworbenen Kenntnisse im Bereich Grundwissen und Grundtechniken des

philologischen Arbeitens sowie den Nachweis der Befähigung, die Kenntnisse zu

Grundbegriffen und Methoden der Germanistik selbstständig zu gebrauchen. Die in den

Basislehrveranstaltungen erworbenen Grundkenntnisse sollen in begleitenden Tutorien

unter den Aspekten der Elementarisierung, Transferierung, Anwendung und Übung

vertieft und erprobt werden.

&nbsp;Modulteil 2: Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der

Lage sind, die erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf exemplarische

Gegenstände anzuwenden, ihre Ergebnisse selbstständig darzustellen und die

verwendeten Konzepte auf ihre Voraussetzungen hin kritisch zu reflektieren. Die in den

Basislehrveranstaltungen erworbenen Grundkenntnisse sollen in begleitenden Tutorien

unter den Aspekten der Elementarisierung, Transferierung, Anwendung und Übung

vertieft und erprobt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Basiswissen germanistische Linguistik; anwendungsbezogene und selbstständige

Beherrschung von Grundwissen und Grundtechniken des linguistischen und

philologischen Arbeitens.

Lehrveranstaltung: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Anwendung der erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf

exemplarische Gegenstände.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie
English title: Turcological Research Methods

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die Absolventinnen und Absolventen haben sich die Methoden des

wissenschaftlichen Arbeitens angeeignet (Rezeption und Auswertung von

Sekundärliteratur, Bibliografieren, Umgang mit Katalogen, Durchführung von

Korrekturen). Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Literatur kritisch zu bewerten.

2. Sie verfügen über Kenntnisse verschiedener Teilgebiete und Schulrichtungen

turkologischer Forschung und lernen den kritischen Umgang mit ihnen. Sie kennen

die wichtigsten Nachschlagewerke (einschlägige Enzyklopädien, Wörterbücher,

Handbücher, Bibliografien und Grammatiken), Schriftenreihen und Zeitschriften. Sie

haben die speziell auf die Erfordernisse des Studiengangs &bdquo;Turkologie&ldquo;

zugeschnittenen methodischen Herangehensweisen an das Quellenmaterial eingeübt.

Sie sind vertraut mit unterschiedlichen Präsentationsformen wissenschaftlicher

Ergebnisse in mündlicher (Kurzreferat) und schriftlicher Form (Abfassung eines

Lexikonartikels, Bibliografie).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

1 SWS

2. Übung: Themen und Methoden der Turkologie

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens (Rezeption und Auswertung

von Sekundärliteratur, Bilbliografieren, Umgang mit Katalogen) Vertrautheit mit

verschiedenen Teildisziplinen und Schulrichtungen der Turkologie; Kenntnis der

wichtigsten Nachschlagewerke, Schriftenreihen und Zeitschriften; Fähigkeit, Ergebnisse

in mündlicher und schriftlicher Form zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.04a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.04a: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
English title: Introduction to academic research

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen haben sich Methoden des wissenschaftlichen

Arbeitens angeeignet (Rezeption und Auswertung von Sekundärliteratur, Bibliografieren,

Umgang mit Katalogen, Durchführung von Korrekturen). Sie sind in der Lage,

wissenschaftliche Literatur kritisch zu bewerten. Die Studierenden gehen in der jeweils

zweiten Stunde vom Dozenten gestellten Aufgaben selbständig nach und präsentieren

ihre Ergebnisse vierzehntäglich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 2 SWS

Prüfung: Essay (Abfassung eines Lexikonartikels mit Bibliographie, max 5 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens (Rezeption und Auswertung

von Sekunda&iquest;rliteratur, Bilbliografieren, Umgang mit Katalogen) Vertrautheit

mit verschiedenen Teildisziplinen und Schulrichtungen der Turkologie; Kenntnis der

wichtigsten Nachschlagewerke, Schriftenreihen und Zeitschriften; Fähigkeit, Ergebnisse

in mündlicher und schriftlicher Form zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.05 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei
English title: Culture and Geography of Turkey

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit den Grundzügen der kulturellen Vielfalt

der modernen Türkei, mit den geografischen Gegebenheiten sowie den historischen,

wirtschaftlichen, religiösen, ethnografischen und politischen Entwicklungslinien und

Problemen vertraut. Sie sind in der Lage, Probleme aus den genannten Bereichen

angemessen in den Kontext der Lebenswirklichkeit der heutigen Türkei einzuordnen

und Sekundärliteratur kritisch zu beurteilen. Die Absolventinnen und Absolventen sind

ferner mit den modernen Entwicklungen der türkischen Sprache, die sich seit den 30er

Jahren des 20. Jahrhunderts in einem ständigen Transformationsprozess befindet

(&bdquo;Sprachreform&ldquo;), vertraut. Sie kennen die wichtigsten Methoden der

Türkischen Sprachgesellschaft, neue Wörter zu bilden und können diese analysieren.

Durch die Lektüre repräsentativer türkischer Literatur des 20./21. Jahrhunderts können

sie die verschiedenen Sprachebenen des Türkischen ein- und zuordnen und kennen die

wichtigsten Strömungen der türkischen Moderne.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Landeskunde der Türkei (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zur Sprache und Literatur der Türkischen Republik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die kulturelle Vielfalt und landeskundliche Themen der modernen Türkei;

Vertrautheit mit sprachlichen Transformationsprozes-sen (Sprachreform); Kenntnis der

wichtigsten literarischen Strömungen der türkischen Moderne.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.07 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.07: Geschichte der Türken
English title: History of the Turks

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit der türkischen Geschichte von ihren

Anfängen in Zentralasien bis zur Herausbildung des Osmanischen Reiches (ca. 1300)

vertraut. Sie lernen die Herrschaftsgebiete turkophoner Gruppen in der köktürkischen

Zeit (ab Mitte des 6. Jh.), ihre wirtschaftliche, politische und religiöse Struktur sowie die

nachfolgenden Reiche, die den Manichäismus bzw. Buddhismus als religiös-politische

Grundlage hatten, kennen. Wirtschaftspolitische Strukturen der damaligen türkischen

Reiche (&bdquo;Seidenstraßen&ldquo;) sowie die Islamisierung und die darauf

folgenden historischen Prozesse (&bdquo;Westwanderung&ldquo;) werden vermittelt.

Auch die mongolische Geschichte wird in diesem Rahmen entsprechend berücksichtigt.

Die Studierenden sind mit der türkischen Geschichte von der Herausbildung des

Osmanischen Reiches (ca. 1300) bis zur frühen modernen Türkischen Republik vertraut

(1938, Tod Atatürks). Der Aufstieg des Osmanischen Reiches zur beherrschenden

Macht in der islamischen Welt, seine politischen, militärischen und wirtschaftlichen

Strukturen sowie die Gründe für den Verfall und Untergang des Riesenimperiums

werden untersucht. Besonderer Wert wird auf die Reformprozesse des 19. Jahrhunderts

gelegt, die die Basis für die Entstehung der Republik Türkei bilden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte der Türken I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

1 SWS

2. Geschichte der Türken II

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die türkische Geschichte von ihren Anfängen bis zum Jahr 1938;

Kenntnis der verschiedenen türkischen Reiche; Vertrautheit mit den Reformprozessen

des 19. Jh. im Osmanischen Reich.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.08 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Advanced Turkish Language Skills

9 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen auch komplexere morphologische

Fügungen und anspruchsvolle syntaktische Konstruktionen. Sie zeigen Sicherheit

im aktiven Gebrauch der Sprache und haben beim Sprachverständnis keine auf

die Sprachstruktur bezogenen Probleme. Auch schwierige Texte verstehen sie

unter Zuhilfenahme von Wörterbüchern. Sie sind in der Lage, eigene mittelschwere

türkeitürkische Texte zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachpraxis Türkisch IV

 

1 SWS

2. Türkische Übersetzungen IV 2 SWS

3. Schriftliche Ausdrucksfähigkeit 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer morphologischer Fügungen und anspruchsvoller syntaktischer

Strukturen; Sicherheit im aktiven Gebrauch des Türkeitürkischen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.09 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.09: Zentralasienkunde
English title: Central Asian Studies

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen haben einen Überblick über Phonologie,

Morphologie, Syntax und Lexik einer modernen zentralasiatischen Türksprache

(Neuuigurisch, alternativ: Usbekisch oder Kasachisch). Sie sind in der Lage, leichte

Texte mit Hilfe eines Wörterbuchs zu verstehen und ins Deutsche zu übersetzen. Sie

beherrschen die den Erfordernissen zur Darstellung der Lautungen des Neuuigurischen

angepasste &bdquo;Alte (= arabische) Schrift&ldquo; (kona yeziq) (im Falle des

Usbekischen bzw. Kasachischen: die kyrillische Schrift) und verfügen über eine gute

Lesefähigkeit. In Alltagssituationen verstehen sie die gesprochene Sprache und

können sich adäquat verständlich machen. Die Studierenden haben einen Überblick

über die neuere Geschichte, Ökonomie, Topographie, ethnische Gruppen und

politische Entwicklungen derjenigen Gebiete, in denen vorwiegend türkische Sprachen

gesprochen werden (insbesondere Xinjiang, Usbekistan, Kasachstan, Kirgistan,

Turkmenistan und Aserbaidschan, daneben auch Südsibirien, Lena- und Wolga-

Kama-Region). Sie sind mit der Problematik postsowjetischer Nationenbildung, die mit

einer Aufwertung der Titularnationen, einer neuen Sprachenpolitik und beträchtlichen

Migrationsbewegungen einher geht, sowie mit der Ausbildung neuer transnationaler

politischer Allianzen und Netzwerke vertraut. Sie verstehen das destabilisierende

Potenzial religiöser, ethnischer und ökonomisch-ökologischer Konflikte insbesondere in

den Regionen Zentralasiens und des Kaukasus. Sie können die Themen Personenkult,

Aralsee-Katastrophe usw. in einen größeren Zusammenhang einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Grammatik einer modernen

zentralasiatischen Türksprache

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Sprachpraktische Übungen zu einer modernen

zentralasiatischen Türksprache

2 SWS

Lehrveranstaltung: Landeskunde der Turcia unter Ausschluss der Türkei 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die Grammatik einer zentralasiatischen Türksprache (i.d.R. des

Neuuigurischen; alternativ: des Kasachischen oder Usbekischen); Beherrschung

des angepassten arabischen Alphabets bzw. der kyrillischen Schrift Überblick über

landeskundliche Themen der Turcia; Kenntnis der neueren Geschichte Zentralasiens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut
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Modul B.Tur.09 - Version 1

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; außer WS 09/10

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.10 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.10: Exkursion
English title: Excursion

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Aneignung von erweiterten Kenntnissen der Kultur und

Landeskunde der Türkei oder einer Region mit einer dominanten turkophonen

Bevölkerungsgruppe (Kaukasus oder Wolga-Kama-Region oder Zentralasien).

Außerdem soll die Prägnanz des mündlichen Vortrages eingeübt bzw. verbessert

werden. Die Absolventinnen und Absolventen lernen darüber hinaus turkologisch

arbeitende Institutionen im Ausland kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

10 Stunden

Selbststudium:

80 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitende Sitzungen zur Exkursion

2. Exkursion (wenigstens 5 Tage)

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme an 1. und 2.; Kurzreferat in 2.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Bearbeitung eines Themas mit Bezug auf die Landeskunde des turkophonen Gebiets,

das während der Exkursion besucht wird.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.11a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und ogusischen
Themen
English title: Turkish and Oghuz Workshop

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem Workshop-Modul thematisiert werden. Der Workshop

behandelt Themen zur Sprache, Literatur, Kultur und Landeskunde der ogusischen

Völker z.B. &bdquo;Türkvölker Aserbaidschans&ldquo;, &bdquo;Anatolische

Dialekte&ldquo;, &bdquo;Materielle Kultur Turkmenistans&ldquo;, &bdquo;Geschichte

der Seldschuken&ldquo;. Zu den Workshop-Modulen werden häufig auswärtige

Fachleute eingeladen. Die Studierenden erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in

übergreifende Fragestellungen des Faches. Neben Vorträgen und Diskussionen kann

der Workshop auch Sprach- oder Musikübungen umfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch
English title: Old Turkic Workshop

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem Workshop thematisiert werden, z.B. &bdquo;Alttürkische

buddhistische Texte&ldquo;, &bdquo;Alttürkische Schriftsysteme&ldquo;,

&bdquo;Religionen der Alttürken&ldquo;, "Alttürkische Staaten". Zu den Workshop-

Modulen werden häufig auswärtige Fachleute eingeladen. Die Studierenden erlangen

auf diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des Faches.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11c - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Spra-
chen, Völker, Literatur, Kultur und Landeskunde)
English title: Workshop on Xinjiang, Kazakhstan and Kyrgyzstan (Languages, Peoples,

Literature, Culture and Geography)

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem &bdquo;Workshop&ldquo;-Modul thematisiert werden, z.B.

&bdquo;Türkische Kulturen entlang der Seidenstraße&ldquo;, &bdquo;Turkvölker

Xinjiangs&ldquo;, &bdquo;Türkische Literaturen&ldquo;. Zu den Workshop-Modulen

werden häufig auswärtige Fachleute eingeladen. Die Studierenden erlangen auf diese

Weise tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des Faches. Abhängig vom

Thema können auch Sprach- oder Musikübungen angeboten werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11d - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landes-
kunde und Geschichte der mongolischen Völker)
English title: Mongolic Workshop (Language, Culture, Geography and History of the

Mongolic Peoples)

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem Modul thematisiert werden, z.B. &bdquo;Burjätien&ldquo;,

&bdquo;Mongolische Sprachen&ldquo;, &bdquo;Geheime Geschichte der

Mongolen&ldquo;, "Mongolische Musik".&nbsp;Zu den Workshop-Modulen werden

häufig auswärtige Fachleute eingeladen. Die Studierenden erlangen auf diese Weise

tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des Faches. Abhängig vom Thema

können auch Sprach- oder Musikübungen angeboten werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11e - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur
English title: Workshop on Turkish and Turkic Literature

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-

Curriculums stehen, können in den &bdquo;Workshop&ldquo;-Modulen thematisiert

werden.&nbsp;Zu diesen Veranstaltungen werden häufig auswärtige Fachleute

eingeladen. Die Studierenden erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in

übergreifende Fragestellungen des Faches. Im Workshop zur türkischen Literatur

können einzelne Autoren, Genres und Strömungen in der Literatur der Türkei

und anderer turkophonen Gebiete behandelt werden, z.B &bdquo;Märchen

der zentralasiatischen Türkvölker&ldquo;, &bdquo;Sibirische Epen&ldquo;,

&bdquo;Tschagataische Poesie&ldquo;, &bdquo;Türkische Romane seit 1990&ldquo;,

"Türkische Dorfliteratur", "Sprichwörter und Rätsel".

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.12 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien
English title: Linguistic Turcological Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Thema des Moduls sind sprachwissenschaftliche Aspekte, die nicht im Zentrum

des normalen B.A.-Curriculums stehen. Im Rahmen dieses Moduls können

unterschiedliche (vergleichende) sprachwissenschaftliche Themen verschiedener

Türksprachen (Türksprachen Südsibiriens bzw. Kaukasus, türkeitürkische Dialektologie,

u. ä.) bearbeitet werden. Darüber hinaus können Türksprachen außerhalb des

zentralasiatischen Kulturraums wie z. B. Tschuwaschisch und/oder Jakutisch in das

Modul einbezogen werden. Es können u. a. auch verschiedene soziolinguistische

Entwicklungen im deutsch-türkischen Vergleich behandelt werden. Die Studierenden

erlangen somit sprachwissenschaftliche Einblicke für ihr Gesamtstudium.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (maximal 20 Minuten) mit schriftliche Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Referatsthema oder für ein Teilthema des

jeweiligen Seminars

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Vorkenntnisse im Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Tur.13 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und
Lektüre)
English title: Central Asian Turkic Language II (Exercises and Reading)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Kenntnisse der im Kerncurriculum angebotenen Zentralasiatischen

Türksprache (Neuuigurisch bzw. Usbekisch oder Kasachisch). Erweiterung der

grammatikalischen Kenntnisse geschieht anhand der Lektüre mittelschwerer Texte

in arabischer Schrift. Daneben werden das Hörverstehen und die aktive Bildung von

längeren (zusammengesetzten) Sätzen geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit, mittelschwere sachliche und literarische Texte zu analysieren und zu

übersetzen, und (schriftlich) korrekte uigurische Sätze zu bilden.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen und

Grundkenntnisse der arabischen Schrift.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.14 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und Chi-
na
English title: Introduction to the Turkic Languages of Siberia and China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in kleinere Türksprachen, anhand einer Auswahl von zu unterschiedlichen

Subgruppen gehörenden Sprachen, die in Sibirien und China gesprochen werden, z.B.

Jakutisch, Schorisch / Chakassisch, Tschalkanisch, Lopnorisch, Gelbuigurisch und

Salarisch. Die Sprachen werden mit den im Kerncurriculum angebotenen Türksprachen

verglichen, und ihre phonetischen, lexikalischen und grammatikalischen Besonderheiten

werden besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Klassifikation und über die phonetischen, lexikalischen und

grammatikalischen Merkmale der Türksprachen in Sibirien und China, sowie

über ihre Zusammenhänge mit den übrigen Türksprachen, insbesondere mit dem

Türkeitürkischen und dem Alttürkischen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.15 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.15: Einführung in die ogusischen Sprachen
English title: .Introduction to the Oghuz Languages

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblick über die größeren ogusischen Sprachen (Türkeitürkisch, Aserbaidschanisch

und Turkmenisch), ihre Geschichte und ihre sprachlichen Zusammenhänge, sowie über

die kleineren verwandten Idiome Chorasanisch, Afscharisch, Kaschkai, Aynallu, Sonqori

und Salarisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventen verfügen über Kenntnisse über die phonetischen, lexikalischen und

grammatikalischen Merkmale der ogusischen Sprachen im Vergleich mit den übrigen

Türksprachen. Im Mittelpunkt steht der Vergleich zwischen dem Türkeitürkischen und

seinen nähesten Verwandten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.16 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.16: Einführung in die alttürkische 'Runen'-Schrift
English title: Introduction to the Old Turkic 'Runic' Script

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in das Lesen des alttürkischen Schriftsystems, das wegen seiner

Erscheinungsform auch &sbquo;Runen&lsquo;-Schrift genannt wird. Schwerpunkt bilden

die größeren Steininschriften wie die von Köl Tegin, Bilge Kagan und To&ntilde;ukuk.

Dazu wird ein Überblick über die andere Varietäten der Schrift geboten, wie die

mit Pinsel geschriebenen &sbquo;Runen&lsquo;-Texte und kürzere Inschriften in

Südsibirien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der ‚Runen‘-Buchstaben und ihre Varianten, und die Fähigkeit die

nichtgeschriebene Vokale zu ergänzen und die Wortgrenzen zu erkennen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen oder Alttürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.17 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.17: Literarische Themen
English title: Literary Topics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Als Ergänzung zur Einführung in die türkische Literatur (Modul B.Tur.5), bietet

dieses Modul die Möglichkeit näher auf einzelne Schriftsteller(Innen), Perioden,

Strömungen oder Genres der türkischen Literatur einzugehen, z.B. "Türkische

Märchen", "Spätosmanische Poesie" oder "Frühe Romane der türkischen Republik".

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, (max. 45 Minuten) (max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an der Veranstaltung und Bearbeitung eines Teilthemas.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erlangen die Fähigkeit, die literarische Texte, die im Workshop

vorgestellt werden, zu analysieren und bearbeiten. Sie können sie im Rahmen der

gesamten Literatur und im Verhältnis zur Gesellschaft und Geschichte verstehen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.21 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I
English title: Basics of the Turkish of Turkey I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und die

wesentlichen typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage,

sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe

eines Wörterbuchs einfache Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen. Sie sind

mit der grammatischen Terminologie sowie mit der Problematik der Osmanismen und

Neologismen im Türkischen vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik I

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch I 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundzüge der Grammatik und der wesentlichen typologischen

Eigenheiten des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in einfachen Alltagssituationen

sprachlich zu orientieren; Vertrautheit mit der grammatischen Terminologie; Kenntnis

der Problematik der Osmanismen und Neologismen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.22 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II
English title: Basics of the Turkish of Turkey II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit dem grammatischen System des

Türkischen vertraut und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen.

Mit Hilfe eines Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche

übersetzen. Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen

vertraut, denen im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik II

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch II 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen II 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.26 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Turkish of Turkey for Advanced Learners

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen die Morphologie des Türkischen

umfassend und sind mit den syntaktischen Strukturen soweit vertraut, dass sie

gesprochene Sprache weitgehend verstehen. Sie sind in der Lage, sich ohne größere

Mühe angemessen verständlich zu machen und verstehen auch schwierigere Texte

verschiedener literarischer Gattungen (wissenschaftliche und literarische Texte,

Zeitungen) mit Hilfe eines Wörterbuchs.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachpraxis III

 

1 SWS

2. Türkische Übersetzungen III 2 SWS

3. Lektüre mittelschwerer türkischer Texte 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Beherrschung der Morphologie des Türkeitürkischen; gesprochene

Sprache wird von den Studierenden weitgehend verstanden; Fähigkeit, schwierige Texte

mit Hilfe von Wörterbüchern zu verstehen und zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.22

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:
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Es kann aus allen volkswirtschaftlichen Modulen des Bachelor-Studiengangs
„Volkswirtschaftslehre“ (Modulnummern „B.WIWI-VWL.[Ziffern]“, „B.WIWI-QMW.[Ziffern]“ sowie den
Modulen B.WIWI-OPH.0002 („Mathematik“) und B.WIWI-OPH.0006 („Statistik“) gewählt werden.

Wenigstens 6 C müssen in einem Modul durch ein als solches gekennzeichnetes Hauptseminar
erworben werden.

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches „Volkswirtschaftslehre“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens
18 C erfolgreich absolviert werden, und zwar weitere Module aus dem nach Ziffer I Nr. 2 zulässigen
Angebot. Außerdem sind die Module wählbar, die nach Maßgabe der fachspezifischen Bestimmungen
für den Zugang zu einem der volkswirtschaftlichen Master-Studiengänge empfohlen werden.

2. Berufsfeldbezogenes Profil

Studierende des Studienfaches "Volkswirtschaftslehre" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
berufsfeldbezogene Profil studieren.

Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module (sowie Module mit der Kennung B.WIWI-VWL
oder B.WIWI-WB) im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:
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Modul B.WIWI-BWL.0001 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0001: Unternehmenssteuern I
English title: Company Taxes

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung soll den Studierenden einen Überblick über die für die Besteuerung

natürlicher und juristischer Personen in Deutschland wichtigsten Ertrags- und

Substanzsteuern vermitteln und ihnen bedeutende Regelungen der steuerlichen

Gewinnermittlung aufzeigen. Im ersten Kapitel wird einleitend ein Überblick über das

deutsche Steuersystem und relevante Fragestellungen der betriebswirtschaftlichen

Steuerlehre gegeben, ehe sich das zweite Kapitel mit der Einkommensbesteuerung

natürlicher Personen auseinandersetzt. Kapitel drei widmet sich der Gewinnermittlung

im Rahmen der Ertragsteuerbilanz, im vierten Kapitel werden bewertungsrechtliche

Aspekte behandelt. Die Kapitel fünf bis sieben setzen sich mit der Grund-, der

Körperschaft- und der Gewerbesteuer auseinander. Die Vorlesung schließt in den

Kapiteln acht und neun mit einer Vorstellung von Umsatz- sowie Erbschaft- und

Schenkungsteuer.

&nbsp;

Die Studierenden

• können zentrale Charakteristika des deutschen Steuersystems benennen

und vor diesem Hintergrund auf grundsätzliche Fragestellungen der

betriebswirtschaftlichen Steuerlehre Antworten geben,

• kennen die wesentlichen nationalen Ertrag- und Substanzsteuern, denen

natürliche und juristische Personen ausgesetzt sind (Einkommensteuer,

Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer, Grundsteuer, Umsatzsteuer, Erbschafts- und

Schenkungssteuer sowie das Bewertungsgesetz),

• kennen Interdependenzen, die zwischen den genannten Steuerarten bestehen,

• kennen die wesentlichen Grundlagen der steuerlichen Gewinnermittlung,

• sind in der Lage, in spezifischen Sachverhalte Anknüpfungspunkte &nbsp;der

einzelnen Steuerarten zu identifizieren und diese Sachverhalte unter

Berücksichtigung der Interdependenzen zwischen den Steuerarten steuerrechtlich

zu würdigen,

• können spezifische Sachverhalte bezüglich ihrer Auswirkungen auf die steuerliche

Gewinnermittlung würdigen.

&nbsp;

Im Rahmen der ergänzenden Großübung und Tutorenübung werden die in der

Vorlesung vermittelten Inhalte verfestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmenssteuern (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Unternehmenssteuern (Übung) 2 SWS

3. Tutorenübung Unternehmenssteuern (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C
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Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis eines sicheren Umgangs mit den für die

Besteuerung von natürlichen und juristischen Personen relevanten Steuerarten und

zeigen, dass sie nationale steuerrechtliche Regelungen auf spezifische Sachverhalte

anwenden können. Ferner erbringen die Studierenden den Nachweis über den Erwerb

grundlegender Kenntnisse der steuerlichen Gewinnermittlung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen der Rechnungslegung und

Finanzwirtschaft

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-BWL.0002 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0002: Interne Unternehmensrechnung
English title: Cost and Management Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Den Studierenden wird in diesem Modul ein Überblick über die Aufgaben, Grundbegriffe

und Instrumente der internen Unternehmensrechnung gegeben. Es wird vermittelt, wie

die interne Unternehmensrechnung das Management bei der Lösung von Planungs-,

Kontroll- und Steuerungsaufgaben unterstützen kann. Der Schwerpunkt des Moduls

liegt auf der Konzeption, dem Aufbau und dem Einsatz operativer Kosten-, Leistungs-

und Erfolgsrechnungssysteme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Interne Unternehmensrechnung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorenübung Interne Unternehmensrechnung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen grundlegende Kenntnisse im Bereich der internen

Unternehmensrechnung nachweisen. Dieses beinhaltet, dass die Studierenden

die Konzeption, den Aufbau und die Anwendung der grundlegenden Instrumente

der internen Unternehmensrechnung theoretisch verstanden haben müssen.

Darüber hinaus müssen sie in der Lage sein, die Instrumente der internen

Unternehmensrechnung bei Fallstudien und Aufgaben anzuwenden und im Hinblick auf

ihre Eignung zur Lösung von Managementaufgaben zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Jahresabschluss (Externes

Rechnungswesen)"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-BWL.0003 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0003: Unternehmensführung und Organisation
English title: Management and Organization

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden&hellip;

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; beschreiben Gegenstand, Ziel

und Prozess der strategischen Planung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; wenden Instrumente der

Strategieformulierung auf ausgewählte Unternehmensfallstudien an.

-&nbsp; &nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; analysieren

Unternehmensstrategien, Wettbewerbsstrategien und Funktionsbereichsstrategien

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; erlernen die Grundlagen der

Organisationsgestaltung und deren Stellhebel

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmensführung und Organisation (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit den Grundzügen des strategischen Managements

und der Organisationsgestaltung. Die begleitende Übung vermittelt die Anwendung

der Vorlesungsinhalte auf konkrete Fallstudien. Die Veranstaltung ist in folgende

Themenbereiche gegliedert:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Unternehmensverfassung /

Corporate Governance

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen des strategischen

Managements

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Ebenen und Instrumente der

Strategieformulierung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Strategieimplementierung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Begrifflichkeiten und

Stellhebel der Organisationsgestaltung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Stellhebel der

Organisationsgestaltung und deren Wirkung

 

2 SWS

2. Fallstudienübung Unternehmensführung und Organisation (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie diese sowohl auf konkrete Fälle anwenden, als auch

kritisch reflektieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-BWL.0004 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0004: Produktion und Logistik
English title: Production and Logistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung gibt einen Überblick über betriebliche Produktionsprozesse und

zeigt die enge Verzahnung von Produktion und Logistik auf. Es werden Methoden

und Planungsmodelle vorgestellt, mit denen&nbsp; betrieblich Abläufe effizient

gestaltet werden können. Insbesondere wird dabei auf die Bereiche Produktions- und

Kostentheorie, Produktionsprogrammplanung, Beschaffungs- und Produktionslogistik

sowie Distributionslogistik eingegangen.

&nbsp;

Die Studierenden

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können Produktions-

und Logistikprozesse in das betriebliche Umfeld einordnen.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können die

Teilbereiche der Logistik differenzieren und charakterisieren.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Grundlagen

der Produktionsprogrammplanung.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können mit Hilfe

der linearen Optimierung Produktionsprogramm-planungsprobleme lösen und die

Ergebnisse im betrieblichen Kontext interpretieren.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Grundlagen

und Zielgrößen der Bestell- und Ablaufplanung.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die

Teilbereiche der Distributionslogistik und können diese differenziert in den logistischen

Zusammenhang setzen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können verschiedene

Verfahren der Transport- und Standortplanung auf einfache Probleme anwenden.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen Simulations-

und Visualisierungssoftware von Produktions- und Logistikprozessen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Produktion und Logistik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorenübung Produktion und Logistik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse in den folgenden Bereichen

nach:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 22.11.2016/Nr. 22 V7-WiSe16/17 Seite 10874



Modul B.WIWI-BWL.0004 - Version 6

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Produktions- und

Kostentheorie

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Produktionsprogrammplanung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Bereitstellungsplanung/

Beschaffungslogistik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Durchführungsplanung/

Produktionslogistik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Distributionslogistik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Simulation und

Visualisierung von Produktions- und Logistikprozessen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Anwendung

grundlegender Algorithmen des Operations Research und der linearen Optimierung auf

Probleme der oben genannten Bereiche.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mathematik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-BWL.0005 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0005: Marketing
English title: Marketing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen über Grundkenntnisse, die bei der Ausgestaltung des

Beschaffungs- und Absatzkanals benötigt werden, verfügen. Neben strategischen

Fragen sowie Methoden, mit denen sie analysiert werden können, soll ein Überblick

über die absatzpolitischen Instrumente gegeben werden. Zielsetzung ist es, die

Studierenden mit den Zielen, den Rahmenbedingungen und den Entscheidungen

bei der Ausgestaltung der Absatzpolitik vertraut zu machen. Darüber hinaus werden

Grundlagen des Konsumentenverhaltens und der Marktforschung vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Marketing (Vorlesung)

Inhalte:

• Begriffliche Grundlagen des Marketings

• Analyse des Käuferverhaltens

• Marktforschung

• Marketingziele und -strategien

• Produkt- und Programmpolitik

• Preispolitik

• Kommunikationspolitik

• Distributionspolitik

• Beschaffungspolitische Entscheidungen

 

2 SWS

2. Tutorenübung Marketing (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen bei der Ausgestaltung des Beschaffungs- und

Absatzmarketings, Verständnis von strategischen Entscheidungen, Grundlagen der

Marktforschung, des Konsumentenverhaltens und der Marketing-Organisation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; im SoSe als Aufzeichnung

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-BWL.0087: International Marketing

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful attendance the students should understand the foundations of

international marketing as well as the diverse environments of global markets. Moreover,

they should be able to assess global marketing opportunities and develop international

marketing strategies.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: International Marketing (Lecture)

Contents:

• Introduction to international marketing

• Social and cultural environments

• Political, legal, and regulatory environments

• Assessing global marketing opportunities

• International marketing strategy (country selection, entry-modes, international

marketing mix)

• Branding across cultures

The course conveys theoretical knowledge which is enriched by case studies.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Foundations of international marketing, social, cultural, political and legal environments

of global markets, assessing global marketing opportunities, developing international

marketing strategies, branding across cultures

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Steffen Jahn

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0003: Informations- und Kommunikationssyste-
me
English title: Information and Communication Systems

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; das Grundprinzip der

Integration zu beschreiben und zu klassifizieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die grundlegende

Funktionsweise von PCs und Rechnernetzen zu kennen und zu erläutern,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Grundzüge

der Datei- und Datenbankorganisation zu erklären und im Rahmen gegebener

Problemstellungen zu diskutieren und einzustufen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Anwendungssysteme

im betrieblichen Kontext zu beschreiben und deren Eigenschaften im Rahmen

gegebener Problemstellungen zu reflektieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Vorgehensweisen

zur Planung, Realisierung und Einführung von Anwendungssystemen&nbsp; zu

unterscheiden und anzuwenden,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Prinzipien zum

Management der Informationsverarbeitung in Unternehmen zu beurteilen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; gegebene

Problemstellungen anhand von Entity-Relationship-Modellen, Ereignisgesteuerten

Prozessketten sowie Datenflussplänen zu lösen und entsprechende Modelle kritisch zu

bewerten und

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Softwareprodukte

Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und Microsoft Access sicher zu

bedienen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Informations- und Kommunikationssysteme (Vorlesung und

Praktikum)

Inhalte:

Vorlesung:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Rechner und ihre

Vernetzung

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Daten, Informationen

und Wissen

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Integrierte

Anwendungssysteme

4 SWS
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&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Planung, Realisierung

und Einführung von Anwendungssystemen

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Management der

Informationsverarbeitung

Praktikum:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Microsoft Word

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Microsoft Excel

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Microsoft Powerpoint

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Microsoft Access

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Vorlesungsinhalte

vollständig wiedergeben können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; mit Hilfe der

Vorlesungsinhalte gegebene Problemstellungen lösen können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die

Modellierungsmethoden (Entity-Relationship-Modelle, Ereignisgesteuerte Prozessketten

und Datenflusspläne) notationskonform anwenden und damit Problemstellungen lösen

können und

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Bedienungsspezifika

der&nbsp; Softwareprodukte Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und

Microsoft Access kennen.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Betriebswirtschaftliche

Problemstellungen mit Hilfe der Softwareprodukte Microsoft Word, Microsoft Excel,

Microsoft Powerpoint und Microsoft Access lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0004: Einführung in die Finanzwirtschaft
English title: Introduction to Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die traditionelle Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

2. Die moderne Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

3. Grundlagen der Investitionstheorie

4. Methoden der Investitionsrechnung

5. Darstellung und Lösung von Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit

6. Finanzierungskosten einzelner Finanzierungsarten

7. Kapitalstruktur und Kapitalkosten bei gemischter Finanzierung

&nbsp;

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

&nbsp;

• die verschiedenen Funktionen des Finanzbereichs eines Unternehmens gemäß der

traditionellen und der modernen Betrachtungsweise verstehen und erklären können.

• die Grundbegriffe der betrieblichen Finanzwirtschaft kennen und anwenden können.

• die ökonomischen Grundlagen der Investitionstheorie kennen und kritisch reflektierend

beurteilen können.

• wesentliche Verfahren der Investitionsrechnung (Ammortisationsrechnung,

Kapitalwertmethode, Endwertmethode, Annuitätenmethode, Methode des internen

Zinsfußes) verstehen, erklären und anwenden können.

• Entscheidungsprobleme unter Unsicherheit strukturieren können.

• Verschiedene Finanzierungsformen kennen, voneinander abgrenzen und deren Vor-

und Nachteile beurteilen können.

• die Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage kennen und deren Bedeutung für

die Finanzierung von Unternehmen aufzeigen können.

&nbsp;

&nbsp;

Im Rahmen der begleitenden Tutorien vertiefen und erweitern die Studierenden die in

der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Einführung in die Finanzwirtschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorenübung Einführung in die Finanzwirtschaft 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:
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• Nachweis von Kenntnissen über die Funktionen des Finanzbereichs eines

Unternehmens gemäß der traditionellen und modernen Betrachtungsweise.

• Nachweis der Kenntnis der finanzwirtschaftlichen Grundbegriffe und der Fähigkeit zur

fachlich korrekten Verwendung dieser Grundbegriffe.

• Nachweis des Verständnisses der ökonomischen Grundlagen der Investitionstheorie.

• Fähigkeit zur Darstellung, inhaltlichen Abgrenzung und korrekten Anwendung der

wesentlichen Verfahren der Investitionsrechnung.

• Nachweis, dass das Grundkonzept zur Strukturierung und Lösung von

Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit verstanden wurde.

• Darlegung des Verständnisses der verschiedenen Finanzierungsformen sowie der

Fähigkeit zu deren Beurteilung.

• Nachweis der Kenntnis der Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage und deren

Bedeutung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Prof. Dr. Jan Muntermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0005: Jahresabschluss
English title: Financial Statements

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen

- Verständnis gewinnen für Handlungsziele und Informationsinteressen der -

Stakeholder-;

- Kenntnis erlangen über rechtliche Grundlagen der periodischen Rechnungslegung in

Personenunternehmen und Kapitalgesellschaften (HGB, IFRS);

- Fähigkeit erlangen, Rechtsvorschriften für die Dokumentation von Wertstrukturen und

Leistungsprozessen in Unternehmen anzuwenden und eine Beurteilung der

wirtschaftlichen

Lage von Unternehmen vorzunehmen;

- Sicherheit erlangen in der Anwendung der deutschen und englischen Fachbegriffe des

externen Rechnungswesens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Jahresabschluss (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorium Jahresabschluss (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen zu Buchführung, Bilanzierung und Bewertung in

Unternehmen nach Handelsrecht - einschließlich Jahresabschlussanalyse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Dr. Melanie Klett

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-OPH.0007 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Determinanten von Marktangebot und Marktnachfrage

sowie die Grundzüge des Marktprozesses.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik I (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen der Mikroökonomik, insbesondere der

Haushaltstheorie und Unternehmenstheorie, vermittelt. Ferner wird auf Grundlagen des

Funktionierens von Märkten eingegangen.

 

3 SWS

2. Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Haushaltstheorie (insb. Herleitung

und Fundierung des Güternachfrage- und Faktorangebotsverhaltens), der

Unternehmenstheorie (insb. Herleitung und Fundierung des Güterangebots- und

Faktornachfrageverhaltens) und der Markttheorie (insb. Markträumung und Funktion

von Preisen) mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice Aufgaben, wobei

auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Robert Schwager,

Jun.-Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen anhand verschiedener Modellstrukturen analysiert. Die hinter den Modellen

stehenden Annahmen werden unter Einbeziehung empirischer Erfahrungen kritisch

hinterfragt. Schließlich werden Ansatzpunkte der Erfassung und der Rolle internationaler

Wirtschaftsbeziehungen angesprochen.

&nbsp;

Die Studierenden

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Verstehen den

Wirtschaftsprozess als Kreislauf und können die Beziehungen zwischen den einzelnen

Sektoren darstellen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind in der Lage, das

Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen und abzugrenzen und seine

Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch zu reflektieren

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen die Funktionen

und die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld und sind mit der Messung und den

Folgen von Inflation vertraut.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen verschiedene

volkswirtschaftliche Lehrmeinungen und können gesamtwirtschaftliche Modelle hierzu

einordnen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind in der Lage,

die Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen anhand der verschiedenen Modelle

zu analysieren und die sich dabei ergebenden Wirkungsunterschiede kritisch zu

reflektieren.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Können die

außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft systematisch erfassen und die

volkswirtschaftliche Bedeutung von dabei entstehenden Ungleichgewichten abwägend

beurteilen

&nbsp;

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung) 2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Kreislaufanalyse sowie der Definition und

Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen.

Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung von Geld sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation. Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind,

mit verschiedenen gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und graphisch zu

arbeiten, die dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können. Nachweis von Kenntnissen über die systematische

Erfassung der außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von

Kenntnissen über deren Bedeutung in modernen Ökonomien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Prof. Dr. Renate Ohr; Prof. Stephan Klasen, Ph.D.,

Prof. Dr. Holger Strulik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-OPH.0009 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0009: Recht

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; haben die Studierenden

grundlegende Kenntnisse &nbsp;des Zivilrechts und des Handelsrechts erlangt;

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; haben die Studierenden

gelernt, zwischen &nbsp;Verpflichtungsgeschäft und Verfügungsgeschäft sowie

zwischen vertraglichen und deliktischen Ansprüchen zu differenzieren;

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Studierenden die

wesentlichen Vertragstypen;

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Studierenden

die dogmatischen Konzeptionen des Zivilrechts in ihrer systematischen, ideellen und

praktischen Bedeutung;

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Studierenden die

Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut, systematische, historische, teleologische

Auslegung) und können diese anwenden;

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können die Studierenden die

Technik der Falllösung im Bereich des Zivilrechts anwenden;

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; sind die Studierenden in der

Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung einschlägiger Fälle umzusetzen und

sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Recht (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Recht (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

-         grundlegende Kenntnisse im Zivil- und Handelsrecht aufweisen,

-         ausgewählte Tatbestände des Zivilrechts beherrschen,

-         die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

-         systematisch an einen zivilrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Roman Heidinger

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0001: Lineare Modelle
English title: Linear Models

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• erlernen die grundlegenden Konzepte der statistischen Modellierung mit Hilfe

linearer Regressionsmodelle.

• können die Annahmen des linearen Modells für gegebene Daten überprüfen

und im Falle von Verletzungen der Annahmen geeignete Korrekturverfahren

anwenden.

• können die behandelten Verfahren in statistischer Software umsetzen und die

Ergebnisse interpretieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lineare Modelle (Vorlesung)

Inhalte:

Lineare Einfachregression (Modellannahmen, Kleinste-Quadrate-Schätzer, Tests und

Konfidenzintervalle, Prognosen), multiple Regressionsmodelle (Modellannahmen,

Modelldarstellung in Matrixnotation, Kleinste-Quadrate-Schätzer und ihre Eigenschaften,

Tests und Konfidenzintervalle), Modellierung metrischer und kategorialer Einflussgrößen

(Polynome, Splines, Dummy-Kodierung, Effekt-Kodierung, Varianzanalyse),

Modelldiagnose, Modellwahl, Variablenselektion, Erweiterungen des klassischen

Regressionsmodells (allgemeine lineare Modelle, Ridge-Regression, Bayesianische

lineare Modelle).

 

2 SWS

2. Lineare Modelle (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass ihnen die grundlegenden

Annahmen und Eigenschaften linearer Modelle geläufig sind und sie diese in

praktischen Datenanalysen einsetzen können. Sie sind darüber hinaus in der Lage,

Annahmen des linearen Modells kritisch zu prüfen und geeignete Korrekturverfahren

zu identifizieren. Die Studierenden können lineare Modelle und ihre Erweiterungen mit

Hilfe statistischer Software umsetzen und die entsprechenden Ergebnisse inhaltlich

interpretieren. Die Klausurinhalte stammen zu gleichen Teilen aus Vorlesung und

Übung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse des Basismoduls Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 22.11.2016/Nr. 22 V7-WiSe16/17 Seite 10889



Modul B.WIWI-QMW.0003 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0003: Angewandte Ökonometrie
English title: Applied Econometrics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende sollen lernen problemorientiert relevante ökonometrische Konzepte

auszuwählen und anhand empirischer Daten umzusetzen. Mögliche Anwendungen

können sein: Ökonometrische Überprüfung ökonomischer Modelle, Quantifikation von

Modellparametern, Prognoseverfahren.

Selbständige Durchführung einer empirischen Analyse zu einem vorgegebenen Thema

(Datenrecherche, Methodenauswahl, Softwareauswahl, Ergebnisdiskussion).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Angewandte Ökonometrie (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden zu ökonometrischen Modellen (Regressionsmodelle,

Logit-, Probit-, ordered logit-, Tobitregressionen, Paneldaten) neben der ausführlichen

Modelldiskussion praktische Anwendungen im Detail durchgeführt (Modellauswahl,

Datenrecherche, Modellimplementation am Rechner).&nbsp; Die betrachteten

ökonomischen Fragestellungen sind nicht festgelegt und können über verschiedene

Semester wechseln. Ggfs. können&nbsp; auch Interessen der Studierenden bei der

Modellauswahl berücksichtigt werden.

 

2 SWS

2. Angewandte Ökonometrie (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit [Bearbeitung einer Fallstudie] (max. 15 Seiten) oder Klausur

(90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen der Fallstudie sollten die Studierenden zeigen, dass sie zu einer gegebenen

ökonomischen Fragestellung (z.B.: Stabilität ökonomischer Verhaltensgleichungen)

in der Lage sind geeignete Daten selbständig zu recherchieren und mit geeigneten

ökonometrischen Methoden zu analysieren. Zur Prüfungsleistung zählen auch eine

ausführliche Darstellung der Problemstellung und -lösung sowie eine eingehende

Diskussion der Ergebnisse. Je nach Erfordernis aus der spezifischen Fragestellung

können auch kleinere Simulationsstudien angedacht sein.

Eine Präsentation der Fallstudie ist nicht vorgesehen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

BA Veranstaltungen in Statistik und Ökonometrie

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5
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Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II
English title: Microeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung wird das Verständnis der Funktionsweisen verschiedener

Marktformen vermittelt und auf deren unterschiedliche Wohlfahrtswirkungen

eingegangen. Weiterhin wird das Funktionieren einer Ökonomie untersucht, in der

mehrere Märkte gleichzeitig geräumt werden. Darüberhinaus werden spieltheoretische

und informationsökonomische Grundlagen vermittelt.

&nbsp;

Die Studierenden

- kennen die Funktion von Preisen in einer Marktwirtschaft,

- kennen die Funktionsweise von Märkten unter Berücksichtigung verschiedener

Marktformen,

- kennen die Grundlagen der Anwendung mikroökonomischer Analysemethoden auf

strategisches Verhalten (Spieltheorie),

- kennen Grundlagen der Informationsökonomik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Mikroökonomik II (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Theorie vom Wettbewerbsgleichgewicht

(insb. die Funktion der Preise bei der Markträumung), der Theorie des allgemeinen

Konkurrenzgleichgewichts, der Theorie von Marktungleichgewichten (insb. der

staatlichen Einflussnahme auf die Marktpreisbildung), verschiedener Marktformen

(Monopol, Oligopol) und deren Bedeutung für die Marktprozesse, der Spieltheorie und

der Informationsökonomik mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice

Aufgaben, wobei auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Prof. Dr. Tino Berger Prof. Dr. Claudia Keser, Jun.-

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II
English title: Macroeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vertieft den Stoff des Moduls Makroökonomische Theorie I durch

die Berücksichtigung verschiedener Erweiterungen. Einen Schwerpunkt bildet

dabei die Diskussion arbeitsmarkttheoretischer Zusammenhänge, die in bekannte

gesamtwirtschaftliche Modelle einbezogen werden, um kurz- und langfristige

Wirkungen wirtschaftlicher Maßnahmen unterscheiden zu können. Weitere

Schwerpunkte sind die Analyse von Wirtschaftswachstum sowie mikroökonomischer

Fundierungen makroökonomischer Annahmen. Schließlich werden wirtschaftspolitische

Maßnahmen in offenen Volkswirtschaften im klassischen und keynesianischen

Kontext analysiert und deren Wirkung in verschiedenen Währungssystemen diskutiert.

Aus diesen Überlegungen werden Aussagen über die Geeignetheit verschiedener

Währungssysteme abgeleitet, wobei auch auf die Europäische Währungsunion

eingegangen wird.

&nbsp;

Die Studierenden

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Verstehen die

Zusammenhänge auf Arbeitsmärkten, kennen die Determinanten von Arbeitsangebot

und Arbeitsnachfrage und können ein Arbeitsmarktgleichgewicht darstellen.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind in der Lage,

bekannte gesamtwirtschaftliche Modelle durch die arbeitsmarkttheoretischen

Erkenntnisse zu erweitern und dadurch lang- und kurzfristige Wirkungen

wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu unterscheiden.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Können die

Zusammenhänge zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der Phillips-Kurve

darstellen und diese kritisch reflektieren.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind mit verschiedenen

Wachstumsmodellen vertraut und kennen die Bedeutung von Wachstum für eine

Volkswirtschaft.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind in der Lage, ein

gesamtwirtschaftliches Modell durch die Beziehungen zum Ausland zu erweitern und

anhand dieses Modells die Wirkung verschiedener wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu

diskutieren.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen die

Eigenschaften verschiedener Währungssysteme und können deren Vor- und Nachteile

unter Einbeziehung ihres Einflusses auf die Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen

beurteilen.

&nbsp;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden
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Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Makroökonomik II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über arbeitsmarkttheoretische Zusammenhänge und den

Modifikationen gesamtwirtschaftlicher Modelle durch deren Berücksichtigung. Nachweis

der Kenntnis und souveränen Handhabung neoklassischer und keynesianischer

Gütermarkt-Hypothesen. Die Studierenden sind in der Lage, die Zusammenhänge

zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit zu begründen, theoretisch darzustellen und zu

diskutieren. Außerdem kennen sie Wachstumsmodelle und deren Bedeutung für die

Volkswirtschaften. Nachweis von Kenntnissen über die Wirkungsweise verschiedener

Währungssysteme und einer Währungsunion. Nachweis der Kenntnis und souveränen

Anwendung des Mundell-Fleming-Modells zur Analyse der Wirkungen verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen für eine offene Volkswirtschaft bei unterschiedlichen

Wechselkurssystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Prof. Dr. Gerhard Rübel; Prof. Stephan Klasen,

Ph.D., Prof. Dr. Holger Strulik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0001: Management der Informationssysteme
English title: Management of Business Information Systems

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Phasen einer

Anwendungssystementwicklung zu beschreiben sowie dortige Instrumente erläutern und

anwenden zu können,

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Vorgehensweisen, Ansätze

und Werkzeuge zur Entwicklung von Anwendungssystemen zu beschreiben,

gegenüberzustellen und vor dem Hintergrund gegebener Problemstellungen zu

bewerten,

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Elemente von

Modellierungstechniken und Gestaltungsmöglichkeiten von Anwendungssystemen zu

beschreiben und zu erläutern,

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; ausgewählte Methoden zur

Modellierung von Anwendungssystemen selbstständig anwenden zu können,

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Prinzipien der

Anwendungssystementwicklung auf gegebene Problemstellungen transferieren zu

können,

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; in Gruppenarbeit mit Hilfe

angeeigneter Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen im

Themenfeld der Vorlesung zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Management der Informationssysteme (Vorlesung)

Inhalte:

Vorlesung:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Einführung

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen der

Systementwicklung

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Planung- und

Definitionsphase

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Entwurfsphase

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Implementierungsphase

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Abnahme- und

Einführungsphase

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Wartungs- und

Pflegephase

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C
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Prüfungsvorleistungen:

Drei erfolgreich testierte Bearbeitungen von Fallstudien

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         die in der Vorlesung vermittelten Aspekte der Anwendungssystementwicklung

erläutern und beurteilen können,

·         Projekte zur Anwendungssystementwicklung in die vermittelten Phasen einordnen

können,

·         Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen auf praktische Problemstellungen transferieren können,

·         komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der vermittelten Inhalte analysieren und

Lösungsansätze selbstständig aufzeigen können,

·         Vermittelte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen

notationskonform anwenden können und

·         in der Vorlesung vermittelten Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen im

Umfeld betrieblicher Anwendungssysteme übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0002: Management der Informationswirtschaft
English title: Fundamentals of Information Management

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen und verstehen

strategische, operative und technische Aspekte des Informationsmanagements im

Unternehmen.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen

und verstehen verschiedene theoretische Modelle und Forschungsfelder des

Informationsmanagements.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen und

verstehen die Aufgaben des strategischen IT-Managements, der IT-Governance, des IT

Controllings und des Sicherheits- sowie IT-Risk-Managements.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen und verstehen

die Konzepte und Best-Practices im Informationsmanagement von Gastreferenten in

deren Unternehmen.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; analysieren

und evaluieren Journal- und Konferenzbeiträge hinsichtlich wissenschaftlicher

Fragestellungen.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; analysieren

und evaluieren praxisorientierte Fallstudien hinsichtlich des Beitrags des

Informationsmanagements für den wirtschaftlichen Erfolg eines Unternehmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Management der Informationswirtschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Methodische Übung Management der Informationswirtschaft (Übung) 2 SWS

3. Inhaltliche Übung Management der Informationswirtschaft (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung und Abgabe zweier Gruppenarbeiten im Rahmen der Übung.

Nichtteilnahme/Abwesenheit bei der Erbringung von Prüfungsvorleistungen kann zum

Ausschluss von der Prüfung führen.

Prüfungsanforderungen:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Nachweis von

Kenntnissen über Grundlagen der Informationswirtschaft.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Wissenschaftliche

Bearbeitung von zwei Gruppenarbeiten in schriftlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Orientierungsphase
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. Im Wintersemester wird die Vorlesung und Übung regulär

gehalten. Im Sommersemester findet nur die Übung statt. Die Vorlesung ist im Selbststudium zu erarbeiten.

Grundlage dafür ist die aufgezeichnete Vorlesung des jeweils vorhergehenden Wintersemesters.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0004: Informationsverarbeitung in Dienstleis-
tungsbetrieben
English title: Information Management in Service Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die theoretischen

Grundlagen der Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben zu beschreiben

und zu erläutern,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; wesentliche

Aspekte der Anforderungen an die IV in ausgewählten Dienstleistungsbranchen zu

unterscheiden und deren Umsetzung in Systemkonzeptionen zu erklären,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die wichtigsten

Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; anhand von

praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung ausgewählter

Aufgaben von Dienstleistern zu erläutern und zu bewerten sowie diese auf verwandte

Situationen anzuwenden und zu transferieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; ausgewählte aktuelle

Trends aus dem Bereich der Dienstleistungs&shy;erbringung zu analysieren und kritisch

zu reflektieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; in Gruppenarbeit mit

Hilfe angeeigneter Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen

zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben

(Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Dienstleistungserbringung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung (IV)

• IV bei Finanzdienstleistern (Kredit-Scoring, Wertpapiergeschäft,

Zahlungsverkehrsabwicklung)

• IV in der Versicherungsbranche (Workflow-Management-Systeme,

Dokumentenmanagement-Systeme)

• IV in der Medienwirtschaft (Content-Management-Systeme)

• IV in der Touristik (Reisevertriebssysteme)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

drei erfolgreich testierte Bearbeitungen von Fallstudien

6 C

Prüfungsanforderungen:
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Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Theorien und

Konzepte zur Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben erläutern und

beurteilen können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; komplexe

Aufgabenstellungen im Rahmen der Dienstleistungserbringung in kurzer Zeit

analysieren und sowohl Herausforderungen als auch Lösungsansätze aufzeigen können

und

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; in der Vorlesung

kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0010: Informationsverarbeitung in Industriebe-
trieben
English title: Information Management in Industrial Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die theoretischen

Grundlagen der Informationsverarbeitung in Industriebetrieben zu beschreiben und zu

erläutern,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; wesentliche Aspekte

der Anforderungen an die IV im industriellen Umfeld zu unterscheiden und deren

Umsetzung in Systemkonzeptionen zu erklären,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die wichtigsten

Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Potentiale und

Grenzen der IV in den Prozessen eines Industriebetriebs zu beschreiben und

selbstständig zu erarbeiten,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Integration

der verschiedenen Anwendungssysteme innerhalb eines Industrieunternehmens zu

erläutern und kritisch zu reflektieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; anhand von

praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung ausgewählter

Aufgaben von Industriebetrieben zu erläutern und zu bewerten sowie diese auf

verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Industriebetrieben (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der industriellen Fertigung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung

• Darstellung der IV entlang des industriellen Prozesses mit den Bereichen der

Forschung und Entwicklung, Vertrieb, Materialbeschaffung und Produktion, Versand,

Kundennachsorge, CRM und SCM

• IV in den Querschnittsfunktionen Lagerhaltung und Logistik, Marketing,

Personalwirtschaft, Controlling und Rechnungswesen

• Integrationsaspekte von Anwendungssystemen durch EDI und Integrationsmodelle

• Integrierte Datenauswertung durch ein Data Warehouse

• Darstellung eines integrierten Anwendungssystems im industriellen Umfeld am

Beispiel SAP ERP

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:
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Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Theorien und

Konzepte zur Informationsverarbeitung in Industriebetrieben erläutern und beurteilen

können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Komplexe

Aufgabenstellungen im industriellen Umfeld in kurzer Zeit analysieren und sowohl

Herausforderungen als auch Lösungsansätze aufzeigen können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; In der Vorlesung

kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0012: Betriebliche Anwendungen von Internet-
technologien
English title: Internet Technologies for Enterprises

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Inhalte:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Informationstechnologien des Internet

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Entwicklung des

Internet

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Web 2.0 + aktuelle

Trends

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Entwicklung

betrieblicher Anwendungen

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Projektmanagement &

Systementwurf

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Requirements

Engineering

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Usability Engineering

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Wirtschaftlichkeitsanalyse

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Beispiele betrieblicher

Anwendungen von Internettechnologien

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; CSCW

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp; &nbsp; &nbsp;&nbsp; Wissensmanagement

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; E-Learning

&nbsp;

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die wichtigsten

Informationstechnologien des Internet zu erläutern,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die historische

Entwicklung und Bedeutung des Internet zu diskutieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; neue

Informationstechnologien des Internets zu beschreiben und zu vergleichen

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

&nbsp;Entwicklungsprojekte für betriebliche Anwendungen planen, die Anforderungen

an eine betriebliche Anwendung erheben, die Regeln der Usability im Softwareentwurf

anwenden und die Wirtschaftlichkeit einer betrieblichen Anwendung bewerten,

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden
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&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; &nbsp;können auf

Internettechnologien basierende betriebliche Anwendungen analysieren, vorschlagen

und deren Entwicklung organisieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; den Beitrag der

eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von CSCW für ein Unternehmen zu

erläutern,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; den Beitrag der

eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von E-Learning für ein Unternehmen zu

analysieren und darlegen zu können.

Lehrveranstaltung: Betriebliche Anwendungen von Internettechnologien (Online-

Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Ansätze und

Konzepte zu aktuellen Technologien im Internet sowie deren betriebliche Auswirkungen

verstanden haben,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Herausforderungen im

Rahmen der betrieblichen Anwendungserstellung aufzeigen können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; in der Vorlesung

kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0015: Geschäftsprozesse und Informationstech-
nologie
English title: Business Processes and Information Technology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die wichtigsten

Tätigkeitsfelder des Information Managements aus betriebswirtschaftlicher und

ökonomischer Perspektive zu definieren und klar voneinander abzugrenzen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Business Intelligence

und Corporate Performance Management zu erläutern, gegenüber&shy;zustellen und zu

vergleichen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; das Konzept eines

Data Warehouses Hilfe von praktischen Beispielen zu demonstrieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die

Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und abzuschätzen,

inwieweit Information und Informations&shy;technologien für Unternehmen ein

Wettbewerbsfaktor sind,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; selbstständig neue

Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschäftsprozesse und Informationstechnologie (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

1.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen

2.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Geschäftsprozessmanagement

3.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Prozessmodellierung

4.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Integration

5.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Technologien für das Datenmanagement

6.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Standardsoftware und Software-Architekturen

7.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Konzepte für betriebliche Anwendungssysteme

8.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Informationsmanagement (IM) und Organisation RFID-

Technologie

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Geschäftsprozesse

modellieren und Managementkriterien herleiten und anwenden können,
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&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; ein Verständnis für

prozessorientierte Anwendungssysteme besitzen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Aspekte der

Einführung von betrieblichen Anwendungssystemen erläutern und erklären können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0016: Mobile Business
English title: Mobile Business

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Grundlagen

und Zusammengänge der Handlungsfelder des Mobile Business zu beschreiben und

abzugrenzen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die

Rahmenbedingungen der Entwicklung mobiler Anwendungen zu beschreiben und

erläutern,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Annahmen und

Implikationen der Diffusions- und Adaptions-theorie zu erklären,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Akteure anhand

der Wertschöpfungskette des mobile Business zu klassifizieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die dargelegten

Theorien auf Geschäftsmodelle des Mobile Business anzuwenden und diese zu

bewerten,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; selbstständig neue

Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Mobile Business (Online-Vorlesung)

Inhalte:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Entwicklung des mobile Business

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen mobiler Endgeräte und

Anwendungen

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Bestandteile und Nutzerakzeptanz

von mobilen Geschäftsmodellen

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Personalisierungsstrategien und

Location Based Services

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Mobile Payment

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Mobile Learning

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Theorien und

Konzepte im Umfeld des Mobile Business erklären und anwenden können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; den Erfolg von mobile

Business Geschäftsmodellen beurteilen und vorhersagen können,
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&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; in der Vorlesung

behandelte Fallbeispiele auf ähnliche Handlungsfelder übertragen und anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0017: Business Intelligence
English title: Business Intelligence

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Theorien und Ansätze

des Business Intelligence zu beschreiben und zu erläutern,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; grundlegende

Verfahren der Entscheidungsfindung zu erklären und anzuwenden,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Datenstrukturen zu

analysieren und zu generalisieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Strukturen

von Data Warehouse Systeme konzeptionell zu modellieren und dazugehörige

Transformationsprozesse zu steuern,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Data Mining

Techniken anzuwenden und deren Ergebnisse zu interpretieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; selbstständig neue

Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Business Intelligence (Online-Vorlesung)

Inhalte:

&nbsp;

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Methoden zur

Entscheidungsfindung in Unternehmen (AHP, regelbasierte Systeme, Was-Wenn-

Analyse)

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Modellierung von Data

Warehouse Systemen

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; OLAP (Online

Analytical Processsing)

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Extract-Transform-

Load (ETL)-Prozess

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Varianz-,

Regressions- und Cluster Analysen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Konzepte wie Data

Warehouse Systeme und Data Mining zu erläutern können,
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&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; komplexe

Aufgabenstellungen im Bereich der Entscheidungsfindung analysieren und

Lösungsansätze aufzeigen können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; in der Vorlesung

kennengelernte Techniken auf praxisnahe Problemstellungen anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0018: Anwendungssysteme in Industrieunterneh-
men
English title: Business Application Systems in Industrial Corporations

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Systeme zur

Produktionsplanung und zu beschreiben und deren praktischen Einsatz zu erläutern,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; klassische

Problemfelder der industriellen Produktion zu erklären,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; geeignete

Informationssysteme für Teilprozesse der Wert&shy;schöpfungs&shy;kette

auszuwählen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Konzepte der

Verteilung und Distributionsstrategien zu benennen und zu analysieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; bestehende

Informationssysteme innerhalb von Wertschöpfungs&shy;ketten zu analysieren und

kritisch zu hinterfragen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; komplexe

Aufgabenstellungen innerhalb einer Gruppe zu bearbeiten und zu koordinieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Anwendungssysteme in Industrieunternehmen (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Produktionsstrukturen

und -Prozesse

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Informationssysteme

in der Bedarfsermittlung, Beschaffung, Lagerung, Produktionsplanung und&nbsp;

Distribution

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Problemstellungen der

Informationsverarbeitung innerhalb unternehmensübergreifender Wertschöpfungsketten

2 SWS

Prüfung: Drei klausurähnliche Hausarbeiten (je max. 12 Seiten, Gruppenarbeit) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Theorien und

Konzepte der Informationsverarbeitung in Wertschöpfungsketten erläutern und

beurteilen können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

komplexe Aufgabenstellungen innerhalb der Informationsverarbeitung in

Wertschöpfungs&shy;ketten in kurzer Zeit analysieren und bearbeiten können,
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&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; in der Vorlesung

vermittelte Kenntnisse auf ähnliche Problemstellungen übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 22.11.2016/Nr. 22 V7-WiSe16/17 Seite 10913



Modul B.WIWI-WIN.0021 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0021: Modellierung betrieblicher Informations-
systeme
English title: Modelling of Business Information Systems

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die Studierenden besitzen theoretische und praxisorientierte Kenntnisse

der wichtigen Notationen und Vorgehensweisen zur Modellierung betrieblicher

Informationssysteme (Informationsmodellierung).

2. Die Studierenden lernen die Erstellung von Daten-, Prozess-, Organisations-

und objektorientierten Modellen (z.B. ERM, EPK, BPMN, UML). Sie erwerben die

Fähigkeiten, strukturelle Aspekte betriebswirtschaftlicher Sachverhalte zu analysieren

und mit Hilfe der Modellierungsnotationen in Informationsmodelle umzusetzen, wie dies

bspw. bei der Anforderungserhebung für die Entwicklung neuer Informationssysteme

oder bei der Einführung von Standardsoftwaresystemen notwendig ist.

3. Mit Hilfe von Bezugsrahmen zu Informationsarchitekturen (ARIS) lernen die

Studierenden, wie Informationsmodelle in Informatik-Projekten sinnvoll eingesetzt

und Vorgehensmodelle gestaltet werden können. Die Betrachtung verschiedener

Abstraktionsstufen gibt einen Einblick in Strukturen, Stärken und Grenzen von

Notationen und Vorgehensmodellen (Metamodellierung).

4. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, betriebswirtschaftliches Know-how

zu erschließen und bei der Gestaltung betrieblicher Informationssysteme anzuwenden

(Referenzmodellierung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Modellierung betrieblicher Informationssysteme (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Modellbegriff,

Informationsmodellierung

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Informationsmodelle,

ARIS Sichten, ERM

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kardinalitäten,

rekursive Beziehungen

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Generalisierung/

Spezialisierung, Datenmodelle

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Integritätsbedingungen, SERM, Relationenmodell

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Universalrelation,

Normalform, ERM Modell, SQL

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; SQL, Modellierung der

Funktionssicht

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; ARIS Sichten, Regeln

für eEPK, SEQ

2 SWS
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&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Hierarchisierung von

Prozessketten, Petri Netze

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Objektorientierte

Modellierung, UML

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Use Case Diagram,

Activity Diagram

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Verhältnis Prozess -

Objektorientierung, Metamodelle

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Theorien und Ansätze

der Systemmodellierung verstanden haben,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; komplexe

Aufgabenstellungen mit Hilfe der Daten-, Prozess-, Funktions-, Organisations- und

Metamodellerierung darstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0022: Information Management
English title: Information Management

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die wichtigsten

Tätigkeitsfelder des Information Managements aus betriebswirtschaftlicher und

ökonomischer Perspektive zu definieren und klar voneinander abzugrenzen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Business Intelligence

und Corporate Performance Management zu erläutern, gegenüber&shy;zustellen und zu

vergleichen,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; das Konzept eines

Data Warehouses Hilfe von praktischen Bei&shy;spielen zu demonstrieren,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die

Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und abzuschätzen,

inwieweit Information und Informations&shy;technologien für Unternehmen ein

Wettbewerbsfaktor sind,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; selbstständig neue

Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Information Management (Online-Vorlesung)

Inhalte:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen des

Information Managements

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; IT-Organisation, IT-

Governance und IT-Strategie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; IT-Outsourcing

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; IT-

Architekturmanagement

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Serviceorientierte

Architekturen (SOA)

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Prozessmanagement

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; IT-

Servicemanagement mit ITIL

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Softwareschätzung

und Standardisierung der IT

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; M&A und IT-

Integration

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C
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Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Theorien und Ansätze

des Informationsmanagements kennen, erläutern und anwenden können,

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; komplexe

Aufgabenstellungen im Bereich des Business Intelligence, des Corporate Performance

Management und der Data Warehouses in kurzer Zeit zu analysieren und zu lösen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0001: Einführung in die Wirtschaftspädagogik
English title: Introduction into Business and Human Resource Education

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Entwicklungsgeschichte der

Wirtschaftspädagogik als Wissenschaftsdisziplin. Sie können wirtschaftspädagogische

Forschungs- und Praxisfelder im Spannungsfeld von Wirtschaft und Erziehung von

individuellen, institutionellen und gesellschaftlichen Ansprüchen beschreiben. Sie

kennen methodologische Paradigmen und methodische Zugänge aus den zentralen

Forschungsfeldern der berufs- und wirtschaftspädagogischen Schul-, Unterrichts- und

Lern- sowie Sozialisations- und Qualifikationsforschung.

Darüber hinaus erwerben sie systematische Kenntnisse über das deutsche

Berufsbildungssystem und nutzen diese zur kritischen Reflektion grundlegender

Strukturprobleme und längerfristiger Entwicklungen in der beruflichen Bildung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Wirtschaftspädagogik als

Wissenschaftsdisziplin im historischen Entstehungskontext, in ihrer Forschungstradition

und auf der Grundlage wissenschaftstheoretischer Konzepte und zentraler Konstrukte

und Begriffe charakterisieren können. Sie weisen in der Prüfung nach, dass sie aktuelle

Strukturentwicklungen und damit verbundene Problemlagen in der beruflichen Bildung

kennen und diese aus einer wissenschaftstheoretischen Perspektive beurteilen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0005: Theorien des Lehrens und Lernens in der
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung
English title: Theory and Practice of Learning in the Fields of Commercial and Business

Education and Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Lerntheorien auseinander und

können diese voneinander unterscheiden. Sie kennen Theorien der Lern- und

Leistungsmotivation und wissen, wie sie im Unterricht anzuwenden sind. Sie kennen

unterschiedliche didaktisch-methodische Herangehensweisen an die Vermittlung

ökonomische Inhalte in der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung und können diese

hinsichtlich ihrer Effektivität und Effizienz in Lehr-Lern-Prozessen beurteilen. Darüber

hinaus können die Studierenden methodengeleitet Prozesse des kaufmännischen

Lehrens, Lernens und Unterrichtens analysieren und die gewonnenen Ergebnisse für

die Planung und Gestaltung kaufmännischer Lehr-Lern-Prozesse nutzbar machen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Theorien des Lehrens und Lernens in der

kaufmännischen Aus- und Weiterbildung" (Seminar)

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Die Studierenden bearbeiten selbständig ein Thema und stellen dies in einer

Gruppenpräsentation (ca. 30-40 Minuten) vor.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie Theorien und Methoden

des Lehrens, Lernens und Unterrichtens in der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung

sowie Ergebnisse und Methoden der empirischen Forschung in diesem Bereich kennen

und anwenden sowie ihre Bedeutung für Unterricht kritisch reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Wirtschaftspädagogik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-WIP.0007 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0007: Forschungsmethoden
English title: Research Methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erläutern die Charakteristika bedeutsamer wissenschaftstheoretischer

Positionen und Forschungsansätze. Sie besitzen theoretisches und erfahrungsbasiertes

Wissen im Bereich der Planung und Durchführung von empirischen Studien; reflektieren

theoriegeleitet ausgewählte berufs- und wirtschaftspädagogische Forschungsfelder

und leiten auf der Grundlage des aktuellen Forschungsstandes empirisch prüfbare

Forschungsfragen zu einem ausgewählten Themenbereich ab.

Im Rahmen des Forschungspraktikums planen und realisieren sie ein empirisches

Forschungsvorhaben, das in einem wirtschaftspädagogischen Forschungsfeld

verankert ist. Sie verwenden auf der Grundlage ihres qualitativen und quantitativen

Methodenwissens angemessene Untersuchungsdesigns zur Beantwortung der

ausgewählten Forschungsfragen. Sie stellen die Anlage einer empirischen Studie

und das Untersuchungsdesign fachgerecht dar und werten entsprechende Daten

zu einer Forschungsfrage bzw. einem Themenbereich auf der Grundlage von

statistisch-methodischen Kenntnissen aus. Dabei begründen Sie die Wahl der

Auswertungsmethoden.und stellen die Ergebnisse im Rahmen der Veranstaltung vor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forschungsmethoden (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Forschungspraktikum 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Studierende präsentieren im Rahmen der Übung ausgewählte Ergebnisse des

empirischen Forschungsvorhabens (z.B. Poster, Vortrag, Ergebnisbericht)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen wissenschaftstheoretische Paradigmen und setzen sich

kritisch mit Forschungsansätzen auseinander. Sie weisen auf dem Gebiet der

empirischen Forschung nach, dass sie grundlegende statistische Analyseverfahren

kennen, diese sachgerecht anwenden und deren Ergebnisse interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0008: Entwicklungs- und Professionalisierungs-
prozesse in der beruflichen Bildung
English title: Processes of Development and Professionalization in Vocational Education

and Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erörtern Fragen der beruflichen Entwicklung von Lernenden aus

soziologischer und berufspädagogischer Perspektive. Sie kennen unterschiedliche

Theorien zur Erklärung von Disparitäten beim Übergang in eine berufliche Ausbildung

und können aktuelle des Zugangs zum Ausbildungsmarkt vor dem Hintergrund

einschlägiger Theorien erörtern. Die Studierenden sind darüber hinaus in der Lage

individuelle und gesellschaftliche Determinanten beruflicher Entwicklung und des

beruflichen Kompetenzerwerbs auf der Grundlage einschlägiger soziologischer und

berufspädagogischer Theorien und Konzepte zu erörtern.

Die Studierenden kennen Theorien und Konzepte der Professionalisierung von

Lehrenden und Ausbildenden in der beruflichen Bildung. Sie erörtern und beurteilen

verschiedene praktische Ansätze und Strategien zur Entwicklung der Professionalität

vor dem Hintergrund einschlägiger Theorien.

Im Rahmen einer betreuten Gruppenarbeit reflektieren die Studierenden theoriegeleitet

sozialisations- und professionsbezogene Forschungsfelder, entwickeln eigenständig

Konzeptionen oder evaluieren bestehende Ansätze zur Erforschung von Entwicklungs-

und Professionalisierungsprozessen. Sie werben übergreifende Kompetenzen

zur Durchführung von Forschungsarbeiten im Team sowie sozial-kommunikative

Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Entwicklungs- und Professionalisierungsprozesse in der beruflichen Bildung -

Theorien und Konzepte (Seminar)

 

2 SWS

2. Seminar zu ausgewählten Forschungsfragen im Bereich beruflicher

Entwicklungs- und Professionalisierungprozesse mit betreuter Gruppenarbeit und

Abschlussworkshop (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Die Studierenden stellen einen Projekt- oder Forschungsansatz zu Entwicklungs- oder

Professionalisierungsfragen im Rahmen einer Einzel- oder Gruppenpräsentation beim

Abschlussworkshop vor (Präsentation von ca. 30 Minuten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden beschreiben und reflektieren selbständig ein Projekt- oder

Forschungsthema zu Entwicklungs- oder Professionalisierungsfragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Module im Umfang von insgesamt 45 C erfolgreich absolviert werden;
weitere 3 C werden durch Absolvierung des Moduls B.WuN.12 erworben:

B.WuN.01: Interdisziplinäres Basismodul für "Werte und Normen"- Studierende (9 C, 4 SWS) -
Orientierungsmodul......................................................................................................................... 10944

B.Phi.04: Basismodul Logik (6 C, 4 SWS)......................................................................................10929

B.Phi.06 (WuN): Aufbaumodul Praktische Philosophie (12 C, 6 SWS).......................................... 10930
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2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen absolviert werden, und zwar entwederaus dem Studiengebiet Soziologie nach
Buchstabe a oder aus dem Studiengebiet Politikwissenschaft nach Buchstabe b.

a. Studiengebiet Soziologie

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Soz.01: Einführung in die Soziologie (8 C, 4 SWS)............................................................... 10941

B.Soz.600 (WuN): Exemplarische Studien der Politischen Soziologie und des Wohlfahrtsstaates
(5 C, 2 SWS).............................................................................................................................. 10942

B.Soz.700 (WuN): Exemplarische Studien der Kultursoziologie (5 C, 2 SWS)..........................10943

b. Studiengebiet Politikwissenschaft

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.2 (WuN): Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte (10 C, 4 SWS)....... 10934

B.Pol.701 (WuN): Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C, 4 SWS)...............10936

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Lehramtbezogenes Profil
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Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C
erfolgreich absolvieren:

B.WuN.12: Vermittlungskompetenz (6 C, 4 SWS)..........................................................................10946

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden der Studienfächer "Werte und Normen" und
"Philosophie" im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert
werden:

B.Phi.14: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (4 C, 2 SWS)................................................10932

B.Phi.20: Tutor/in im Bachelor-Studiengang Philosophie (6 C)........................................................... 10933
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Modul B.Phi.04 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.04: Basismodul Logik
English title: Introduction to Logics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis elementarer Grundbegriffe der Logik; Fähigkeit zur logischen Analyse und

Formalisierung einfacher Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder ein Proseminar zur Einführung in die Logik mit

Tutorien

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls. Bearbeitung von

Übungsaufgaben.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls. Bearbeitung von

Übungsaufgaben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Phi.06 (WuN) - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.06 (WuN): Aufbaumodul Praktische Philosophie
English title: Advanced Studies in Practical Philosophy

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Kenntnisse ausgewählter, für den Unterricht im Schulfach &bdquo;Werte und

Normen&ldquo; relevanter Themen und Theorien der praktischen Philosophie. Fähigkeit

der Erarbeitung sowie der differenzierten Darstellung und Diskussion systematischer

Positionen und Probleme in mündlicher und schriftlicher Form.

• In einer Lehrveranstaltung wird ein Thema aus der Normativen Ethik oder Metaethik

(wichtige Theorien der Moralbegründung, z.B. Utilitarismus, Kontraktualismus, Kant,

Antike Ethik) erarbeitet,

• in einer anderen ein Thema aus der Politischen Philosophie, Rechts- oder

Sozialphilosophie (z.B. politische Gerechtigkeit, Menschenrechte, Toleranz, Krieg und

Frieden),

• in einer dritten ein Thema aus der Angewandten Ethik (z.B. Medizinethik,

Tierethik, Umweltethik) oder der Handlungstheorie (z.B. Willensfreiheit) oder der

Religionsphilosophie (z.B. Theodizee).

Die Studierenden lernen, den interdisziplinären Zusammenhang der

norm-wissenschaftlichen Fächer zu verstehen, indem mindestens eine

Lehrveranstal&shy;tung mit einem Thema angeboten wird, das aus der Perspektive von

mindestens zwei der drei Werte-und-Normen-Anteilsfächer erörtert werden kann.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung, Proseminar oder Seminar auf dem Gebiet der Normativen Ethik oder

Metaethik

 

2 SWS

2. Vorlesung, Proseminar oder Seminar auf dem Gebiet der Politischen

Philosophie, Rechts- oder Sozialphilosophie

2 SWS

3. Vorlesung, Proseminar oder Seminar auf dem Gebiet der Angewandten Ethik,

Handlungstheorie oder Religionsphilosophie

2 SWS

Prüfung: zwei Kurztexte (je max. 3 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme (soweit Proseminar oder Seminar)

4 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme (soweit Seminar) und eine kleinere schriftliche Leistung in der

Lehrveranstaltung, in der die Hausarbeit angefertigt wird

8 C

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der praktischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der praktischen

Philosophie in schriftlicher Form.
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Modul B.Phi.06 (WuN) - Version 7

Die Hausarbeit kann nur zu einem Seminar oder einer Vorlesung für Fortgeschrittene

(nicht Einführungskurs), jedoch nicht zu einem Proseminar, abgelegt werden.&nbsp; Zu

den beiden weiteren Lehrveranstaltungen sind Kurztexte zu absolvieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.WuN.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Phi.14 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.14: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
English title: Methods in Philosophy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung formaler Arbeitstechniken wie: Anfertigen schriftlicher Seminararbeiten

(Gestaltung von Essays, Referaten, Protokollen, Hausarbeiten), Literaturrecherche,

Umgang mit wissenschaftlicher Literatur, Benutzung von wissenschaftlichen Hilfsmitteln

(Nachschlagewerke, Bibliographien, Online-Recherche), Grundkenntnisse der Textkritik

und Edition.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 2 SWS

Prüfung: Zwei semesterbegleitende Aufgaben zur Übung wissenschaftlicher

Arbeitsmethoden mit schriftl. Ausarbeitung (je max. 4 S.), unbenotet

4 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung formaler Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Phi.20 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.20: Tutor/in im Bachelor-Studiengang Philosophie
English title: Tutor in the B.A. Philosophy Programme

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit der didaktischen Aufarbeitung und Vertiefung des Stoffs einer

Lehrveranstaltung in Kleingruppen, insbesondere zur &bdquo;Einführung in

die Logik&ldquo; oder als Essay-Tutor/in zu thematischen Proseminaren im

Fach Philosophie. Fähigkeit, studentische Ausarbeitungen (insbesondere Logik-

Übungsaufgaben und Essays) zu

beurteilen, Korrekturen vorzunehmen bzw. Verbesserungsvorschläge zu unterbreiten

sowie methodische Hilfen zur Lösung von Aufgaben bzw. zum Anfertigen von Essays zu

geben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer Lehrveranstaltung, die tutorial begleitet

wird

Prüfung: Tutoriumsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Konzeption und Durchführung eines Tutoriums für eine Lehrveranstaltung des

Fachs Philosophie

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Tutor(in) sowie

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03, B.Phi.04 oder für WuN

Studierende: B.WuN.01, B.Phi.04, B.Phi.06 (WuN)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Pol.2 (WuN) - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.2 (WuN): Einführung in die Politische Theorie und Ide-
engeschichte

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, zentrale Fragestellungen und Methoden

der politischen Theorie zu reflektieren, fachliche Fragen problemorientiert zu entwickeln

sowie Strukturen der Begriffs-, Modell- und Theoriebildung in der politischen Theorie zu

identifizieren.

1. Die Studierendensetzen sich mit dem aktuellen Stand der politischen Theorie, sowie

mit der historischen Entwicklung der Ideengeschichte kritisch auseinander;

2. kennen ausgewählte Ansätze politiktheoretischen Denkens unter Berücksichtigung

methodologischer und erkenntnistheoretischer Gesichtspunkte und können diese

kritisch reflektieren;

3. erwerben Einblicke in die Beurteilung historischer Wandlungsdimensionen von

Problemstrukturen und Fragestellungen;

4. können mit Hilfe hermeneutischer Methoden Theorie-Texte systematisch lesen und

analysieren sowie Argumentationsstränge entwickeln und verteidigen;

5. haben die eigenständige teamorientierte Wissensvermittlung in Schriftform und

Sitzungsgestaltung erarbeitet und angeleitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 10 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind historische

Wandlungsdimension von Problemstrukturen und Fragestellungen zu erfassen

und Kenntnisse der systematischen Textlektüre mit hermeneutischen Methoden zu

artikulieren, klassische Fragestellungen für gegenwärtige Probleme zu übertragen

sowie theoretische Texte zu verstehen und wiederzugeben, Argumente zu verteidigen,

Gegenargumente zu entwickeln und Diskussionen zu strukturieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Pol.2 (WuN) - Version 2

Maximale Studierendenzahl:

180
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Modul B.Pol.701 (WuN) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.701 (WuN): Politische Kultur, Akteurshandeln und Öf-
fentlichkeit

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden schätzen fachliche Inhalte hinsichtlich ihrer gesellschaftlichen und

historischen Bedeutung ein, stellen übergreifende Bezüge her und reflektieren neuere

Entwicklungen.

Die Studierenden:

• trainieren die Fähigkeit, Politik nicht allein gegenwärtig und institutionell

aufzufassen, sondern aus dem Kontext von historischen, kulturellen und mentalen

Langfristigkeiten auch in ihren Interdependenzen zu begreifen;

• können diese Interdependenzen mit Hilfe sozialgecshichtlicher Methoden

eigenständig beschreiben und argumentativ diskutieren;

• sind in der Lage verschiedene Perspektiven einzunehmen und diese auch

gesellschaftshistorisch zu untermauern;

• präsentieren die Ergebnisse eigenständiger Recherchen mündlich und schriftlich

analytisch scharf und narrativ expressiv

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

Studienleistung: regelmäßige Teilnahme im Seminar

 

2 SWS

2. Seminar (Seminar)

Studienleistung: regelmäßige Teilnahme im Seminar

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit in einem der beiden Seminare (max. 15 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• Kenntnisse zur Verortung von politischen Institutionen in Deutungskontexten zu

artikulieren;

• in Wort und Schrift politikwissenschatliche ZUsammenhänge zu erschließen,

eigene Ergebnisse in angemessener Form uafzuarbeiten und zu präsentieren;

• politische und poliikwissneschaftliche Erkenntnisse narrativ zu artikulieren;

• eigenständig zu argumentieren und Gruppengespräche zu führen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Pol.02 (WuN)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Franz Walter

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.RelW.101 (WuN) - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.RelW.101 (WuN): Basismodul Religionswissenschaft
English title: Introductory Module Religious Sciences

7 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben historische und inhaltliche Grundkenntnisse zur

religiösen Tradition und Praxis der sog. &bdquo;Weltreligionen" sowie &bdquo;neuer"

Religionsbildungen (einleitende Orientierung), die in mündlichen Beiträgen zum

Proseminar geübt (inkl. Übernahme von Kurzreferaten) und im Rahmen des

Terminologiekurses theoretisch und begrifflich reflektiert werden. Sie kennen die

Grundbegriffe religionswissenschaftlicher Theoriebildung und können sie kritisch

anwenden.

Die Studierenden verfügen über einleitende Grundkenntnisse zum Christentum im

Überblick, sie können Grundwissen zu Kanon, Geschichte, Traditionen, Grundlehren

und wichtigen Personen reproduzieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Einführung in das Christentum" (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Historisches Proseminar "Einführung in die Religionsgeschichte" 2 SWS

3. Terminologiekurs 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Essay (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur weisen die Studierenden ihre breit gefächerten Überblickskenntnisse der

wichtigsten Religionstraditionen der Welt, einschließlich des Christentums nach.

Im Rahmen eines Referats oder eines Essays im Rahmen des Terminologiekurses

zeigen die Studierenden, dass sie exemplarisch religionswissenschaftliche Begriffe

bedenken und einer prüfenden Kritik unterziehen können. Sie zeigen, dass sie die

Ergebnisse wissenschaftlich korrekt in prägnanter, nachvollziehbarer und schlüssiger

Form präsentieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.RelW.102 (WuN) - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.RelW.102 (WuN): Aufbaumodul Religionswissenschaft
English title: Intermediate Module Religious Sciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung der religionsgeschichtlichen Kenntnisse durch exemplarische

Auseinandersetzung mit einzelnen Religionstraditionen; Systematische Zugänge

zur Welt der Religionen anhand systematischer Probleme bzw. vergleichender

Fragstellungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung, Seminar oder Übung - Religionsgeschichtlich

(z.B. Lektürekurs Islam (bzw. Bibel, Buddhismus, Hinduismus, Judentum), Einführung in

Buddhismus, Aztekische Religion, neureligiöse Traditionen im Detail (z.B. Scientology,

Neuheidentum), o.ä.)

 

2 SWS

2. Vorlesung, Seminar oder Übung - Systematisch-religionswissenschaftlich

(Fundamentalismus, Übergangsriten, Ethik der Religionen, Religionsstifter, interreligiöse

Beziehungen & Wahrnehmungen, etc.)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen einer mündlichen Prüfung zeigen die Studierenden, dass sie über solides

Basiswissen zu einer ausgewählten Religionstradition verfügen und es diskursiv und

reflektiert entfalten können. Sie zeigen eine grundlegende Vertrautheit mit systematisch-

religionswissenschaftlichen Überlegungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.RelW.101 (WuN)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.RelW.103 (WuN) - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.RelW.103 (WuN): Vertiefungsmodul Religionswissenschaft
English title: Advanced Module Religious Sciences

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden zeigen unter Anleitung ihre Befähigung zu eigenständiger

wissenschaftlicher Arbeit durch Vertiefung und Anwendung der erworbenen

religionsgeschichtlichen und systematisch-religionswissenschaftlichen Kenntnisse im

Rahmen einer Seminarveranstaltung, plus Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Historisches oder systematisches Seminar in

Religionswissenschaft (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen exemplarisch in einer umfangreicheren Hausarbeit, dass

sie ein ausgewähltes Thema religionswissenschaftlich, d.h. unter Einbeziehung

empirischer und theoretischer Perspektiven, bearbeiten können, möglichst unter

besonderer Berücksichtigung von Werte & Normen/Ethik-Themen (Sexualität/Gender

in den Religionen, ethische Problemstellungen aus rel. und theol. Perspektive, rel.

Begründungen von Moral/Ethik, o.ä.).

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.RelW.101 (WuN)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Soz.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.01: Einführung in die Soziologie
English title: Introduction to Sociology

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gemeinsame Vorlesungsreihe:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der soziologischen Denk- und

Argumentationsweisen, wobei sie zudem erste Einblicke in die thematischen Felder

der Soziologie (die verschiedenen Bindestrich-Soziologien wie Wirtschafts- und

Arbeitssoziologie, Soziologie sozialer Ungleichheit, Politische Soziologie, Soziologie

des Wohlfahrtsstaats oder Religionssoziologie) erhalten. Folgende Lernziele und

Kompetenzen stehen im Mittelpunkt dieses Moduls:

1. Die schon erwähnte Heranführung an soziologische Denk- und

Argumentationsweisen

2. Die Vermittlung eines Überblicks über die Themenfelder der Soziologie

3. Erste komparative Eiblicke in die höchst unterschiedlichen Strukturen moderner

Gesellschaften

Tutorium: Im begleitenden Tutorium werden von den Studierenden Texte zu den in der

Vorlesung behandelten soziologischen Themenfeldern diskutiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Grundkenntnisse in soziologischen

Denk- und Arbeitsweisen, einen Überblick über das Themenfeld der Soziologie sowie

erste komparative Einblicke in die höchst unterschiedlichen Strukturen moderner

Gesellschaften gewonnen haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Silke Hans

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

280
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Modul B.Soz.600 (WuN) - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.600 (WuN): Exemplarische Studien der Politischen So-
ziologie und des Wohlfahrtsstaates
English title: Exemplary Studies in the Fields of Political Sociology and the Sociology of

the Welfare State

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse zu ausgewählten klassischen,

exemplarischen und wegbereitenden Studien politischen Soziologie und der Soziologie

des Wohlfahrtsstaates, so dass sie einen ersten Einblick in themenbezogene Debatten

im Forschungsfeld erhalten.

Die genaue Lektüre der Texte soll den Studierenden im ersten Teil des Moduls

Einsichten in Forschungskontroversen und methodische Besonderheiten und

Vorgehensweisen der diskutierten Studien erlauben, so das sie - und dazu dient

dann der zweite Teil des Moduls - auf dieser Basis dann in der Lage sind, kleinere

Forschungsfragen zu entwickeln, was der Heranführung an die Hausarbeit dient.

Folgende Lernziele und Kompetenzen stehen im Mittelpunkt des Moduls:

1. Der Überblick über das Feld der Politischen Soziologie und der Soziologie des

Wohlfahrtsstaates.

2. Das Erkennen der Probleme und methodischen Eigenheiten der analysierten

klassischen Studien.

3. Fähigkeit zur eigenständigen Formulierung einer kleinen Forschungsfrage.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar

 

1 SWS

2. Proseminar 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) 5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, eigenständig eine

kleinere Forschungsfrage aus dem Themenfeld zu entwickeln und in systematischer

Weise zu beantworten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Timo Weishaupt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Soz.700 (WuN) - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.700 (WuN): Exemplarische Studien der Kultursoziolo-
gie
English title: Exemplary Studies in the Sociology of Culture

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse zu ausgewählten klassischen

Studien der Kultursoziologie, so dass sie einen ersten Einblick in themenbezogene

Debatten im Forschungsfeld erhalten.

Die genaue Lektüre der Texte soll den Studierenden im ersten Teil des Moduls

Einsichten in Forschungskontroversen und methodische Besonderheiten und

Vorgehensweisen der diskutierten Studien erlauben, so dass sie - und dazu dient

dann der zweite Teil des Moduls - auf dieser Basis dann in der Lage sind, kleinere

Forschungsfragen zu entwickeln, was der Heranführung an die Hausarbeit dient.

Folgende Lernziele und Kompetenzen stehen im Mittelpunkt dieses Moduls:

1. Der Überblick über das Feld der Kultursoziologie

2. Das Erkennen der Probleme und methodischen Eigenheiten der analysierten

klassischen Studien

3. Die Fähigkeit zur eigenständigen Formulierung einer kleinen Forschungsfrage.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar

 

1 SWS

2. Proseminar 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) 5 C

Prüfungsanforderungen:

Die erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, eigenständig eine kleinere

Forschungsfrage aus dem Themenfeld zu entwickeln und in systematischer Weise zu

beantworten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Soz.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Silke Hans

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.WuN.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WuN.01: Interdisziplinäres Basismodul für "Werte und Nor-
men"- Studierende
English title: Interdisciplinary Basic Modul for the "Values and Norms" Students

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Probleme, Grundbegriffe und Theorieansätze der

philosophischen Ethik, die den fachlichen Kern des &bdquo;Werte und Normen&ldquo;-

Studiums darstellt. Sie überschauen die Teilgebiete der praktischen Philosophie, kennen

typische Themen und Terminologien sowie einige der wichtigsten Theorieansätze in

Grundzügen.

2. In einem interdisziplinären Proseminar erlangen die WuN-Studierenden grundlegende

Fähigkeiten, sich mit Grundproblemen der Werte und Normen aus der Sicht

der beteiligten Fächer (Philosophie, Religions&shy;wissenschaft, Soziologie,

Politikwissenschaft) zu befassen. Sie sind in der Lage, grundlegende inhaltliche und

methodische Zugangsweisen der Teilfächer in ihrem Zusammenhang zu begreifen

sowie grundlegende Theorieansätze und Terminologien zu verstehen und anzuwenden.

Sie können ethische Probleme und Argumentationen nach ihren verschiedenen

Problemkontexten unterscheiden, analysieren und auf elementarem Niveau in

mündlicher und schriftlicher Form diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungskurs in die Praktische Philosophie (Vorlesung

oder Einführungsseminar)

Angebotshäufigkeit: Einführungskurs bevorzugt im WiSe

2 SWS

Prüfung: Kurztext (max. 3 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme (soweit Seminar)

2 C

Lehrveranstaltung: Interdisziplinäres Proseminar zur Einführung in die

Problematik der Werte und Normen

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; kleinere schriftliche Leistungen (max. 2 S.; Protokoll,

Kurzreferat o.ä.)

7 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis grundlegender Begriffe, Probleme und Theorieansätze der

normwissenschaftlichen Fächer Philosophie, Religionswissenschaft, Soziologie,

Politikwissenschaft in ihrem interdisziplinären Zusammenhang. Darstellung und

Diskussion von ethischen Themen auf elementarem Niveau in schriftlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

interdisziplinäres Proseminar nur im WiSe;

Einführungskurs bevorzugt im WiSe

Dauer:

1 - 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.WuN.12 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WuN.12: Vermittlungskompetenz
English title: Subject-related Didactics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zur Vermittlung ethischer Problemstellungen und Theorien im schulischen und

außerschulischen Bereich.

• Im schulbezogenen Teil (Einführung in die Fachdidaktik) erwerben die

Studierenden Grundkenntnisse wichtiger fachdidaktischer Theorieansätze sowie

grundlegende Fähigkeiten zur Vermittlung ethischer Problemstellungen und

Theorien sowie Methoden der rationalen Argumentation im schulischen Bereich.

Dabei werden auch erste sozialwissenschaftliche, kulturtheoretische und

religionswissenschaftliche Grundlagen für die Vermittlung philosophischer /

ethischer Inhalte in kulturell und hinsichtlich der vorhandenen Kompetenzen sehr

heterogenen Lerngruppen gelegt. Die Studierenden reflektieren grundlegend über

gesellschaftliche Gestaltungmöglichkeiten philosophischer / ethischer Bildung

unter Berücksichtigung des Inklusionsauftrags.

• Im außerschulischen Teil wird im angeleiteten Selbststudium eine fachvermittelnde

Textsorte (Zeitungs- oder Sachbuchartikel, Rezension, Hörfunkmanuskript oder

Vergleichbares) erarbeitet und die Fähigkeit zum adressatenbezogenen Schreiben

über Themen des Fachs in allgemeinverständlicher und aktualitätsbezogener

Form ausgebildet. Der Erwerb dieser Fähigkeiten wird durch Zusatzangebote, z.B.

Gastvorträge oder Workshops eingeladener Journalisten, unterstützt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Fachdidaktik für Werte und Normen (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Vorlesung, Proseminar oder Seminar - vorzugsweise im Bereich der

Praktischen Philosophie - mit Independent Study zur außerfachlichen Darstellung

und Vermittlung eines in der Lehrveranstaltung behandelten Themas

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.) in 1. und Fachvermittelnder

Text (max. 4 S.) in 2.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Vermittlung von Problemstellungen des Fachs Werte und Normen im

schulischen und außerschulischen Bereich.

Zugangsvoraussetzungen:

B.RelW.101 (WuN), B.WuN.01;

B.Pol.02 (WuN) oder B.Soz.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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1. jedes Sommersemester; 2. jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende acht Pflichtmodule im Umfang von 54 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.201: Grundlagenmodul (4 C, 2 SWS).............................................................................. 10956

B.WIWI-OPH.0001: Unternehmen und Märkte (6 C, 4 SWS).........................................................10992

B.WSG.0001: Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeitstechniken (9 C, 4 SWS).................11018

B.WSG.0002: Einführung in die WSG II: Methoden und Anwendungsbereiche (8 C, 2 SWS)....... 11019

B.WSG.0003: Aufbaumodul WSG I (6 C, 4 SWS)..........................................................................11020

B.WSG.0004: Aufbaumodul WSG II (6 C, 4 SWS).........................................................................11021

B.WSG.0005: Abschlussmodul WSG I (9 C, 4 SWS).....................................................................11022

B.WSG.0007: Abschlussmodul WSG II (6 C, 2 SWS)....................................................................11024

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.WIWI-BWL.0003: Unternehmensführung und Organisation (6 C, 4 SWS)..................................10977

B.WIWI-BWL.0004: Produktion und Logistik (6 C, 4 SWS)............................................................ 10979

B.WIWI-BWL.0005: Marketing (6 C, 4 SWS)..................................................................................10981

B.WIWI-BWL.0060: Konsumentenverhalten (6 C, 2 SWS).............................................................10983

B.WIWI-BWL.0087: International Marketing (6 C, 2 SWS)............................................................. 10984

B.WIWI-BWL.0088: International Business (6 C, 4 SWS).............................................................. 10985

B.WIWI-EXP.0001: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (6 C,
3 SWS)............................................................................................................................................ 10987

B.WIWI-EXP.0002: Einführung in die Volkswirtschaftslehre (6 C, 4 SWS).................................... 10988

B.WIWI-EXP.0006: Grundlagen volkswirtschaftlicher Wirkungszusammenhänge am Beispiel der
deutschen Volkswirtschaft (6 C, 2 SWS)........................................................................................ 10990

B.WIWI-EXP.0007: Grundlagen internationaler Wirtschaftsbeziehungen innerhalb und außerhalb der
EU (6 C, 2 SWS).............................................................................................................................10991

B.WIWI-OPH.0002: Mathematik (8 C, 4 SWS)............................................................................... 10994

B.WIWI-OPH.0006: Statistik (8 C, 5 SWS).....................................................................................10996
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B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik (6 C, 4 SWS)...........................................11001
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B.WIWI-VWL.0006: Wachstum und Entwicklung (6 C, 4 SWS)..................................................... 11006

B.WIWI-VWL.0008: Geldtheorie und Geldpolitik (6 C, 4 SWS)...................................................... 11007

B.WIWI-VWL.0010: Einführung in die Institutionenökonomik (6 C, 2 SWS)...................................11009

B.WIWI-VWL.0020: Währungssysteme und Europäische Währungspolitik (6 C, 4 SWS)..............11011

B.WIWI-VWL.0033: Europäische Sozialpolitik (6 C, 3 SWS)..........................................................11013
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B.WIWI-VWL.0062: Einführung in die experimentelle Ökonomik (6 C, 2 SWS)............................. 11016

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Wirtschafts- und Sozialgeschichte" können zusätzlich zum
Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von
insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erworben werden.

a. Wahlpflichtmodule A

Es muss das folgende Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.WSG.0006: Projektmodul WSG (12 C).................................................................................. 11023

b. Wahlpflichtmodule B

Es müssen eines oder mehrere der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.301: Aufbaumodul Neuzeit (9 C, 4 SWS)................................................................... 10957

B.Gesch.302: Aufbaumodul Neuzeit (6 C, 4 SWS)................................................................... 10958

B.Gesch.303: Aufbaumodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS).........................................................10959

B.Gesch.304: Aufbaumodul Frühe Neuzeit (6 C, 4 SWS).........................................................10960

B.Gesch.305: Aufbaumodul Mittelalter (9 C, 4 SWS)................................................................ 10961

B.Gesch.306: Aufbaumodul Mittelalter (6 C, 4 SWS)................................................................ 10962

B.Gesch.311: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)................................10963
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2. Berufsfeldbezogenes Profil

Studierende des Studienfaches "Wirtschafts- und Sozialgeschichte" können zusätzlich zum
Kerncurriculum das berufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von
insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erworben werden.

a. Wahlpflichtmodule A

Es muss das folgende Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.WSG.0006: Projektmodul WSG (12 C).................................................................................. 11023

b. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

SK.FS.EN-FW-C1-1: Business English I - C1.1 (6 C, 4 SWS)..................................................11026

SK.FS.EN-FW-C1-2: Business English II - C1.2 (6 C, 4 SWS)................................................. 11028

SK.FS.ES-FW-C1-1: Spanisch Oberstufe I für Wirtschaftswissenschaftler - C1.1 Zertifikatskurs
(6 C, 4 SWS).............................................................................................................................. 11030

SK.FS.FR-FW-C1-1: Französisch Oberstufe I für Wirtschaftswissenschaftler - C1.1 (6 C,
4 SWS)....................................................................................................................................... 11032

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Das folgende Wahlmodul kann von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, sofern es nicht bereits
im Rahmen des Kerncurriculums oder der Profile absolviert wurde:
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Modul B.Gesch.201 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.201: Grundlagenmodul
English title: Basic Module

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfu&uml;gen u&uml;ber einen Überblick u&uml;ber die Geschichte

des

Faches. Sie kennen grundlegende Konzepte, Perspektiven und Methoden der

Geschichtswissenschaft. Sie sind in der Lage, den Quellenbegriff zu problematisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: VL Einführung in die Geschichtswissenschaft 2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Klausur (45 Min.), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über geschichtswissenschaftliche Methoden z.B. unter politik-, sozial-, kultur-

und geschlechtergeschichtlichen Perspektiven

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.301 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.301: Aufbaumodul Neuzeit
English title: Advanced Module Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen; Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Neuzeit und z.B. den Umgang mit

seriellen Quellen, Fotografien, Filmen und Tondokumenten. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der epochenspezifischen Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten

Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen;

Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Petra Terhoeven

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.302 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.302: Aufbaumodul Neuzeit
English title: Advanced Module Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Neuzeit, z.B. den Umgang mit seriellen

Quellen, Fotografien, Filmen und Tondokumenten. Sie sind in der Lage, selbständig

Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Neuzeit 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der epochenspezifischen Arbeitsweise des Faches anhand einer

konkreten Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen

Anforderungen,&nbsp; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.303 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.303: Aufbaumodul Frühe Neuzeit
English title: Advanced Module Early Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Frühen Neuzeit. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und sich kritisch mit dem

Material auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frühe Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Frühe Neuzeit); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.304 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.304: Aufbaumodul Frühe Neuzeit
English title: Advanced Module Early Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen; Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Frühen Neuzeit. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem Material

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Frühe Neuzeit

 

2 SWS

2. Frühe Neuzeit (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Frühe Neuzeit); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.305 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.305: Aufbaumodul Mittelalter
English title: Advanced Module Middle Ages

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie erfüllen die speziellen

propädeutischen Anforderungen des Mittelalters, z.B. Paläographie, Codicologie,

Diplomatik, Epigraphik, Numismatik, Sphragistik, Chronologie). Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Mittelalter

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der Epoche; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.306 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.306: Aufbaumodul Mittelalter
English title: Advanced Module Middle Ages

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie erfüllen die speziellen

propädeutischen Anforderungen des Mittelalters (z.B. Paläographie, Codicologie,

Diplomatik, Epigraphik, Numismatik, Sphragistik, Chronologie). Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Mittelalter 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der Epoche; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Entfällt für Studierende des Masterstudiengangs

"Mittelalter- und Renaissance-Studien"

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.311 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.311: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
English title: Advanced Module non-European History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der außereuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Außereuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch. 113/114 und B.

Gesch. 115/116 und&nbsp; B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.312 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.312: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
English title: Advanced Module non-European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der außereuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Außereuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.313 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.313: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte
English title: Advanced Module Eastern European History

9 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der osteuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Osteuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Osteuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Gebiet der osteuropäischen Geschichte; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.314 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.314: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte
English title: Advanced Module Eastern European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der osteuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Osteuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Osteuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Osteuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen aus

dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.KAEE.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KAEE.01: Grundlagen der Kulturanthropologie/Europäi-
schen Ethnologie
English title: Foundations of Cultural Anthropology/European Ethnology

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Grundlagen und die Geschichte

der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie ebenso wie über exemplarische

Forschungsgegenstände und Fragestellungen des Faches. Im Tutorium wird die

Fähigkeit erworben, mit Fachliteratur umzugehen. Die Studierenden lernen erste

wissenschaftliche Arbeitsweisen und Fachinhalte an Textbeispielen kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: "Einführung in die Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie"

(Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorium: "Einführung in die Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie.

Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Arbeitsaufgaben (max. 3 S.; unbenotet) und regelmäßige Teilnahme und mündliche

Mitarbeit zu 2.

8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie sich Grundlagen, Geschichte,

Forschungsgegenstände und Theorien der Kulturanthropologie/Europäischen

Ethnologie angeeignet haben und einen ersten kritischen Zugang zur Fachliteratur und

zu den Arbeitsweisen des Faches gefunden haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regina Bendix

Prof. Dr. Carola Lipp; Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

120
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Modul B.MIS.203 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.203: Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte
Indiens
English title: Advanced Module: Social and Economic History of India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt historische Kenntnisse über Wirtschaft und Gesellschaft im

modernen Indien. Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen

erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation anzuwenden. Sie

erfüllen die speziellen propädeutischen Anforderungen der indischen Geschichte. Sie

sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit

dem Material kritisch auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 30 min.) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete

Forschungssituation anzuwenden;

• die speziellen propädeutischen Anforderungen der indischen Geschichte zu

erfüllen;

• selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem

Material kritisch auseinander zu setzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ravi Ahuja

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.MIS.204 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.204: Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens
English title: In-depth Module: Modern History of India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der indischen Geschichte seit dem 18. Jh. Sie sind in der Lage, spezifische

historische Phänomene in ihrem Kontext einzuordnen, sie zu reflektieren und zu

vergleichen. Sie kennen für diese Phänomene relevante geschichtswissenschaftliche

Methoden und Konzepte. Sie sind in der Lage, diese kritisch auf ausgewählte Fragen

anzuwenden und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder 3 Essays (á max. 8 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• historische Ereignisse und Prozesse der indischen Geschichte seit dem 18. Jh.

darzustellen;

• spezifische historische Phänomene in ihrem Kontext einzuordnen, sie zu

reflektieren und zu vergleichen. ;

• relevante geschichtswissenschaftliche Methoden und Konzepte kritisch auf

ausgewählte Fragen anzuwenden und eine eigene Position zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Aditya Sarkar

Prof. Dr. Ravi Ahuja

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V5-WiSe16/17 Seite 10969



Modul B.MIS.205 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MIS.205: Aufbaumodul Politische und Kulturgeschichte des
modernen Indiens
English title: Political and Cultural History of Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt historische Kenntnisse über politische und kulturelle Prozesse

und Praktiken im modernen Indien. Die Studierenden sind in der Lage, die in den

Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation

anzuwenden. Sie erfüllen die speziellen propädeutischen Anforderungen der indischen

Geschichte. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu

betreiben und sich mit dem Material kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min.) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit,

• die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete

Forschungssituation anzuwenden;

• Quellen- und Literaturrecherchen zu analysieren;

• sich mit historischem Material kritisch auseinanderzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.MZS.02 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.02: Seminar "Praxis der empirischen Sozialforschung"
English title: Practice of Social Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden kennen die Vorgehensweise bei einer empirischen

Untersuchung in den Sozialwissenschaften.

Kompetenzen: Die Studierenden erwerben in diesem Modul forschungspraktische

Kompetenzen.

1. Lektürekurs Kritische Reflexion von Publikationen quantitativer empirischer

Forschung: am Beispiel von Aufsätzen in sozialwissenschaftlichen Zeitungen wird

die Umsetzung von Forschungsfragen in empirische Sozialforschung dargestellt.

Die Studierenden sind in der Lage , empirische Forschungsergebnisse zu

bewerten.

2. Seminar Interpretative Sozialforschung (qualitativ): Kenntnisse über qualitative

Verfahren der Datengewinnung und in ersten Ansätzen der Auswertung.

3. Alternativ werden von den Fächern der Sozialwissenschaftlichen Fakultät

fachspezifische Seminare zur empirischen Sozialforschung angeboten, in denen

die Studierenden anhand einer fachspezifischen Fragestellung typische Methoden

eines Faches exemplarisch kennenlernen und einüben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alternative 1: Lektürekurs quantitative Sozialforschung (Seminar)

 

2 SWS

2. Alternative 2: Qualitative Sozialforschung (Seminar) 2 SWS

3. Alternative 3: Einführung in jeweilige Fachmethoden (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zu einer

vorgegebenen Fragestellung eine empirische Untersuchung zu konzipieren,

fragestellungsangemessene Daten und Informationen zu gewinnen und zu nutzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen B.MZS.01 oder B.MZS.03,

B.MZS.11

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

200
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Modul B.MZS.03 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.03: Einführung in die empirische Sozialforschung
English title: Introduction to Empirical Social Research

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Vorgehensweisen bei empirischen Untersuchungen

in den Sozialwissenschaften. Sie haben Kenntnisse über wissenschaftstheoretische

Grundlagen der Sozialforschung, Erhebungs- und Auswertungsmethoden und die

methodologische Diskussion über Gemeinsamkeiten und kennen Unterschiede

sowie Möglichkeiten und Grenzen der Integration qualitativer und quantitativer

Sozialforschung. Sie erwerben erste forschungspraktische Kompetenzen sowie

Kenntnisse über den Forschungsprozess von der Entwicklung von Arbeitshypothesen,

über die Instrumentenentwicklung, Pretest und Haupterhebung (quantitative Methoden)

und Kenntnisse über den qualitativen Forschungsprozess und Methoden offener

Verfahren der Datengewinnung und -auswertung (qualitative Methoden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung mit Praxisanteil zur Einführung in die Methoden der

empirischen Sozialforschung

Inhalte:

1. Einführung in die quantitative Sozialforschung mit Tutorium,

2. Einführung in die qualitative Sozialforschung mit Übung

6 SWS

Prüfung: Klausur mit zwei Teilen (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können erste empirische Untersuchungen auf der Basis der

wissenschaftstheoretischen Grundlagen durchführen und kennen die entsprechenden

Instrumente. Sie kennen die Diskussionen über qualitative und quantitative Forschung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

900
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Modul B.MZS.11 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MZS.11: Statistik I - Grundlagen der statistischen Datenana-
lyse
English title: Statistics I - Basics of Statistical Analysis

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Darstellungen und Kennwerte univariater und bivariater

Verteilungen sowie Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie und darauf

aufbauender inferensstatistischer Methoden. Sie können Daten univariat beschreiben,

Konfidenzintervalle und Tests von Mittelwerten und Anteilen sowie von Mittelwerts-

und Anteilsvergleichen durchführen, Zusammenhangsanalysen berechnen und

Testergenisse interpretieren und deren Aussagekraft bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über die Vorgehensweise bei der Durchführung univariater und

bivariater statistischer Datenanalysen sowie Kenntnisse über inferenzstatistischer

Argumentationen und deren Anwendung in Tests.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.01 oder B.MZS.03

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

300

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V5-WiSe16/17 Seite 10973



Modul B.Pol.101 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.101: Einführung in die Politikwissenschaft
English title: Introduction to Political Science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. setzen sich mit dem Gegenstand des Faches, seinen wissenschaftstheoretischen

und methodischen Zugängen auseinander;

2. erwerben Einblicke in die Themenfelder der Politikwissenschaft und in deren

historische Entwicklung;

3. beherrschen die Struktur und Systematik der Begriffs-, Theorie-, und Modellbildung

in der Politikwissenschaft;

4. kennen ausgewählte Ansätze politikwissenschaftlichen Denkens unter

Berücksichtigung methodologischer und erkenntnistheoretischer Gesichtspunkte

und können diese kritisch reflektieren;

5. kennen ausgewählte Methoden empirischer Forschung in der Politikwissenschaft

und können diese auf auf ein Problem in einem Spezialbereich der

Politikwissenschaft anwenden;

6. können Forschungsergebnisse des Faches interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Politikwissenschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung (Übung)

Studienleistung: regelmäßige, aktive Teilnahme an der Übung

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• Themenfelder und die historische Entwicklung des Faches zu identifizieren;

• politikwissenschaftliche Denk- und Argumentationsweisen reproduzieren;

• sich in der Fragestellung und Literatur in einem Spezialthema des Faches

auszuweisen;

• politikwissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln und Forschungsergebnisse zu

interpretieren;

• unterschiedliche Forschungsmethoden des Faches zu identifizieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Busch

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1

Maximale Studierendenzahl:

250
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Modul B.Soz.10 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.10: Einführung in die Soziologie

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gemeinsame Vorlesungsreihe:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der soziologischen Denk-

und Argumentationsweisen. Sie haben einen Überblick über die thematischen

Felder der Soziologie (die verschiedenen Bindestrich-Soziologien wie Industrie-

und Arbeitssoziologie, Familiensoziologie, Soziologie sozialer Ungleichheit,

Herrschaftssoziologie, Religionssoziologie etc.). Folgende Lernziele und Kompetenzen

stehen im Mittelpunkt dieser Veranstaltung und des begleitenden Tutoriums:

1. Die schon erwähnte Heranführung an soziologische Denk- und

Argumentationsweisen.

2. Die Vermittlung eines Überblicks über die Themenfelder der Soziologie.

3. Erste komparative Einblicke in die höchst unterschiedlichen Strukturen moderner

Gesellschaften.

Tutorium: Im begleitenden Tutorium werden von den Studierenden Texte zu den in der

Vorlesung behandelten soziologischen Themenfeldern diskutiert.

&nbsp;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Einführung in die Soziologie" (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet 9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Grundkenntnisse in soziologischer

Denk- und Argumentationsweise, einen Überblick über die Themenfelder der Soziologie

sowie erste komparative Einblicke&nbsp; in die höchst unterschiedlichen Strukturen

moderner Gesellschaften gewonnen haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang Knöbl

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

210

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V5-WiSe16/17 Seite 10976



Modul B.WIWI-BWL.0003 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0003: Unternehmensführung und Organisation
English title: Management and Organization

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden&hellip;

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; beschreiben Gegenstand, Ziel

und Prozess der strategischen Planung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; wenden Instrumente der

Strategieformulierung auf ausgewählte Unternehmensfallstudien an.

-&nbsp; &nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; analysieren

Unternehmensstrategien, Wettbewerbsstrategien und Funktionsbereichsstrategien

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; erlernen die Grundlagen der

Organisationsgestaltung und deren Stellhebel

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmensführung und Organisation (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit den Grundzügen des strategischen Managements

und der Organisationsgestaltung. Die begleitende Übung vermittelt die Anwendung

der Vorlesungsinhalte auf konkrete Fallstudien. Die Veranstaltung ist in folgende

Themenbereiche gegliedert:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Unternehmensverfassung /

Corporate Governance

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen des strategischen

Managements

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Ebenen und Instrumente der

Strategieformulierung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Strategieimplementierung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Begrifflichkeiten und

Stellhebel der Organisationsgestaltung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Stellhebel der

Organisationsgestaltung und deren Wirkung

 

2 SWS

2. Fallstudienübung Unternehmensführung und Organisation (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie diese sowohl auf konkrete Fälle anwenden, als auch

kritisch reflektieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-BWL.0004 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0004: Produktion und Logistik
English title: Production and Logistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung gibt einen Überblick über betriebliche Produktionsprozesse und

zeigt die enge Verzahnung von Produktion und Logistik auf. Es werden Methoden

und Planungsmodelle vorgestellt, mit denen&nbsp; betrieblich Abläufe effizient

gestaltet werden können. Insbesondere wird dabei auf die Bereiche Produktions- und

Kostentheorie, Produktionsprogrammplanung, Beschaffungs- und Produktionslogistik

sowie Distributionslogistik eingegangen.

&nbsp;

Die Studierenden

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können Produktions-

und Logistikprozesse in das betriebliche Umfeld einordnen.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können die

Teilbereiche der Logistik differenzieren und charakterisieren.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Grundlagen

der Produktionsprogrammplanung.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können mit Hilfe

der linearen Optimierung Produktionsprogramm-planungsprobleme lösen und die

Ergebnisse im betrieblichen Kontext interpretieren.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Grundlagen

und Zielgrößen der Bestell- und Ablaufplanung.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die

Teilbereiche der Distributionslogistik und können diese differenziert in den logistischen

Zusammenhang setzen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können verschiedene

Verfahren der Transport- und Standortplanung auf einfache Probleme anwenden.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen Simulations-

und Visualisierungssoftware von Produktions- und Logistikprozessen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Produktion und Logistik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorenübung Produktion und Logistik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse in den folgenden Bereichen

nach:
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-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Produktions- und

Kostentheorie

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Produktionsprogrammplanung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Bereitstellungsplanung/

Beschaffungslogistik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Durchführungsplanung/

Produktionslogistik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Distributionslogistik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Simulation und

Visualisierung von Produktions- und Logistikprozessen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Anwendung

grundlegender Algorithmen des Operations Research und der linearen Optimierung auf

Probleme der oben genannten Bereiche.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mathematik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0005: Marketing
English title: Marketing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Begriffliche Grundlagen des Marketings

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Analyse

des Käuferverhaltens

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Marktforschung

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Marketingziele und -strategien

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Produkt-

und Programmpolitik

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Preispolitik

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Kommunikationspolitik

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Distributionspolitik

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Beschaffungspolitische Entscheidungen

&nbsp;

Die Studierenden sollen über Grundkenntnisse, die bei der Ausgestaltung des

Beschaffungs- und Absatzkanals benötigt werden, verfügen. Neben strategischen

Fragen sowie Methoden, mit denen sie analysiert werden können, soll ein Überblick

über die absatzpolitischen Instrumente gegeben werden. Zielsetzung ist es, die

Studierenden mit den Zielen, den Rahmenbedingungen und den Entscheidungen

bei der Ausgestaltung der Absatzpolitik vertraut zu machen. Darüber hinaus werden

Grundlagen des Konsumentenverhaltens und der Marktforschung vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Beschaffung und Absatz (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorenübung Beschaffung und Absatz (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen bei der Ausgestaltung des Beschaffungs- und

Absatzmarketings, Verständnis von strategischen Entscheidungen, Grundlagen der

Marktforschung, des Konsumentenverhaltens und der Marketing-Organisation.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; im SoSe als Aufzeichnung

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0060: Konsumentenverhalten
English title: Consumer Behaviour

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Einführung in das Konsumentenverhalten

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Wissenschaftstheorie

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

Theorien des Konsumentenverhaltens

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Der

Konsument als Individuum

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Der

Konsument im sozialen Kontext

&nbsp;

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, die Grundlagen

des Konsumentenverhaltens zu beschreiben, aktivierende und kognitive Prozesse zu

unterscheiden und ihren Einfluss auf das Verhalten von Konsumenten zu untersuchen.

Des Weiteren lernen die Studierenden den Konsumenten in den sozialen Kontext

einzuordnen sowie eine Konsumentensegmentierung zu entwickeln und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Konsumentenverhalten (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Grundlagen des Konsumentenverhaltens, Beschreibung

und Identifizierung aktivierender und kognitiver Prozesse, Kenntnisse über soziale

Einflüsse auf das Konsumentenverhalten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Beschaffung und Absatz"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-BWL.0087: International Marketing

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful attendance the students should understand the foundations of

international marketing as well as the diverse environments of global markets. Moreover,

they should be able to assess global marketing opportunities and develop international

marketing strategies.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: International Marketing (Lecture)

Contents:

• Introduction to international marketing

• Social and cultural environments

• Political, legal, and regulatory environments

• Assessing global marketing opportunities

• International marketing strategy (country selection, entry-modes, international

marketing mix)

• Branding across cultures

The course conveys theoretical knowledge which is enriched by case studies.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Foundations of international marketing, social, cultural, political and legal environments

of global markets, assessing global marketing opportunities, developing international

marketing strategies, branding across cultures

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Steffen Jahn

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-BWL.0088: International Business

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Through learning about the opportunities and problems that are presented in a global

business environment, students will be better able to understand the dynamics of global

business. Key objectives include: Understanding the political, economic and cultural

differences in international business; Recognizing issues, problems and procedures of

international business operations in the global marketplace;&nbsp; Understanding how

companies deal with these issues; and Applying international business concepts to real

life examples (case studies).

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. International Business (Lecture)

Contents:

This course is designed to provide a broad understanding of the scope and expansion

of the business operations of multinational corporations (MNCs) in a rapidly changing

global economy. Main topics include: The international business (IB) environment;

Corporate policy and Strategy ; and Management of international operations.

 

2 WLH

2. Case Study Discussion (Tutorial)

Contents:

The course will be based on case studies, readings, some presentations, and, above

all, the debate and the exchange of ideas and experiences. Throughout the course,

students will be encouraged to bring their insights and thoughts on the material assigned

into class discussion.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

The final exam is divided into two parts: multiple-choice (40%) and essay portion

(60%). The multiple-choice questions will be based on the contents of the lectures and

assigned reading materials. In the essay portion, there will be three questions from

which you will choose two to answer. In the essays, you are expected to show that you

have understood a certain IB concept and demonstrate how it can be applied to a real

life example.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Jaime Bonache

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:
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not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0001: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
und Entrepreneurship
English title: Introduction to Business Economics and Entrepreneurship

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in die Betriebswirtschaftslehre als

Wissenschaft eingeführt. Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über

den Managementprozess, die Organisation, die Personalführung, Rechtsformen

und Unternehmensverbindungen, die Funktionsbereiche Beschaffung, Produktion

und Absatz sowie das Rechnungswesen und die Finanzwirtschaft und damit über

alle wesentlichen Themengebiete der Betriebswirtschaftslehre. Abschließend wird

den Studierenden vermittelt, wie der Prozess einer Unternehmensgründung abläuft

und welche Bedeutung den behandelten betriebswirtschaftlichen Grundlagen hierbei

zukommt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie die grundlegenden Begriffe

der Betriebswirtschaftslehre beherrschen und die wesentlichen Probleme und

Lösungsansätze in den betriebswirtschaftlichen Teilgebieten verstanden haben. Zudem

werden Kenntnisse im Bereich der Unternehmensgründung verlangt. Letztlich müssen

die Studierenden in der Lage sein, die theoretischen Inhalte bei kleineren Fallstudien

und Aufgaben anzuwenden.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0002: Einführung in die Volkswirtschaftslehre
English title: Introduction to Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen grundlegende

Konzepte der mikroökonomischen Haushalts- und Unternehmenstheorie und

Bedingungen von effizientem Tausch und Produktion.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen das Konzept

der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung, sowie Rolle und Determinanten von Konsum

und Investition.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen Arten und

Lösungsansätze von Marktversagen.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen Grundkonzepte

der Arbeitsmarkttheorie und können diese auf Arbeitsmarktpolitik anwenden.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; haben ein

Grundverständnis der Determinanten und Auswirkungen von Geldpolitik.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; haben ein

Grundverständnis von außenwirtschaftlichen Zusammenhängen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Volkswirtschaftslehre (Vorlesung)

Inhalte:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Mikroökonomische

Haushalts- und Unternehmenstheorie

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Geldangebot- und

&ndash;nachfrage, Geldpolitik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Arbeitsmarkttheorie

und -politik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Die VGR und die Rolle

von Konsum und Investition

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Außenwirtschaft

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Marktversagen als

Grund für Wirtschaftspolitik

 

2 SWS

2. Einführung in die Volkswirtschaftslehre (Übung)

Inhalte:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Vertiefung der

Vorlesungsinhalte in ausgewählten Bereichen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V5-WiSe16/17 Seite 10988



Modul B.WIWI-EXP.0002 - Version 7

Nachweis von grundlegenden Kenntnissen der mikro- und makroökonomischen Theorie

sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0006: Grundlagen volkswirtschaftlicher Wir-
kungszusammenhänge am Beispiel der deutschen Volkswirtschaft
English title: Fundamental Economic Relationships: the German Economy

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

&ndash; kennen die wichtigsten gesamtwirtschaftlichen Zielgrößen, so dass sie eine

sachgerechte Diagnose der gesamtwirtschaftlichen Situation eines Landes vornehmen

können.

&ndash; kennen die wesentlichen Ursache-Wirkungs-Zusammenhänge, die den

Veränderungen des Wirtschaftsgeschehen zugrunde liegen,

&ndash; können die wichtigsten wirtschaftspolitischen Instrumente zur Beeinflussung

der ökonomischen Zielvariablen beurteilen,

&ndash; haben einen Eindruck von den relevanten Entwicklungen und Problemen der

deutschen Volkswirtschaft gewonnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen volkswirtschaftlicher Wirkungszusammenhänge

am Beispiel der deutschen Volkswirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung soll Studierenden nicht-wirtschaftswissenschaftlicher Studiengänge

Grundlagen gesamtwirtschaftlicher Wirkungszusammenhänge vermitteln. Dabei werden

die relevanten Fragestellungen am Beispiel der deutschen Volkswirtschaft illustriert.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die gesamtwirtschaftlichen

Wirkungs&shy;zusammenhänge innerhalb einer Volkswirtschaft. Nachweis der

Fähigkeit, volkswirtschaftliche Zielgrößen zu identifizieren und zu erklären. Nachweis

der Fähigkeit, die Folgen wirtschaftspolitischer Maßnahmen einer Regierung zu erklären

und zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0007: Grundlagen internationaler Wirtschaftsbe-
ziehungen innerhalb und außerhalb der EU
English title: International Economic Relations Inside and Outside of the EU

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die wichtigsten Außenhandelstheorien, die Vorteile und Risiken von

Freihandel und freiem internationalen Kapitalverkehr,

• kennen die wesentlichen Ursache-Wirkungs-Zusammenhänge für die Entwicklung

von Exporten, Leistungsbilanz, Kapitalbilanz, Wechselkurs,

• kennen die Integrationsbeziehungen innerhalb der Europäischen Union und

können die Chancen und Risiken des Europäischen Binnenmarktes und der

Europäischen Währungsunion beurteilen,

• können wichtige Phänomene der Globalisierung beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen internationaler Wirtschaftsbeziehungen innerhalb

und außerhalb der EU (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung soll Studierenden nicht-wirtschaftswissenschaftlicher Studiengänge

Grundlagen internationaler Wirtschaftsbeziehungen vermitteln. Dabei werden die

relevanten Fragestellungen am Beispiel Deutschlands und der Europäischen Union

illustriert.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Wirkungen internationaler Handels- und

Kapitalbeziehungen. Nachweis von Kenntnissen über die Ausgestaltung der EU, des

europäischen Binnenmarktes und der europäischen Währungsunion. Nachweis der

Fähigkeit, die Folgen der Globalisierung, aber auch proktektionischer Maßnahmen einer

Regierung zu erklären und zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0001: Unternehmen und Märkte
English title: Firms and Markets

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• grundlegende betriebswirtschaftliche Zusammenhänge zu be&shy;schreiben und

zu erläutern,

• typische Fragestellungen innerhalb zentraler betriebswirtschaftlicher

Funktionsfelder zu analysieren,

• grundlegende volkswirtschaftliche Zusammenhänge und deren Relevanz für

unternehmerische Entscheidungsprozesse zu erklären,

• anhand von konkreten Entscheidungserfordernissen in einem simulierten

Beispielunternehmen klassische betriebswirtschaftliche Zielsetzungen zu

bearbeiten und zu reflektieren sowie im Rahmen einer integrativen Betrachtung

gesamtwirtschaftliche Einflusspara&shy;meter zu bewerten,

• grundlegende ökonomische Wirkungszusammenhänge zu verstehen und dieses

Wissen auf neue (Spiel-)Situationen zu transferieren,

• in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Entscheidungsfindungen zu typischen Problemstellungen

in der Unternehmenspraxis herbeizuführen und argumentativ zu begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmen und Märkte (Vorlesung)

Inhalte:

• Einführung in grundlegende betriebswirtschaftliche Funktionsfelder&nbsp; und

Entscheidungsbereiche (Finanz-und Investitionsplanung, Rechnungswesen,

Beschaffung/Absatz, Produktionsplanung, Logistik)

• Einführung in volkswirtschaftliche Grundlagen (Märkte und Handel, Merkmale von

Konjunkturverläufen )

 

2 SWS

2. Unternehmen und Märkte (Planspiel + begleitende Tutorien)

Inhalte:

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Praxisnahe Vertiefung

der betriebswirtschaftlichen und volkswirtschaftlichen Inhalte durch das Planspiel

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Einführung in Umfeld

und Struktur des Planspiels

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; sechs dynamische

Planspielperioden mit &nbsp;Reflektion der getroffenen Entscheidungen sowie der

Zwischenergebnisse

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Reflektion des

Spielstandes und des eigenen Vorgehens in Tutorien

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Auswertung des

Planspiels mit Abschlussberichten

2 SWS
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Prüfung: Klausur (zur Semestermitte, 60 Minuten, unbenotet) und Hausarbeit

(Abschlussbericht, max. 15 Seiten in Gruppenarbeit, unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Planspiel in Gruppen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in den Modulprüfungen nach, dass sie

• Grundlegende betriebswirtschaftliche Funktionen und ökonomische

Zusammenhänge verstehen und erläutern können.

• In den Vorlesungen erworbenes Wissen auf entsprechende Planspielsituationen

übertragen und zielorientiert anwenden können.

• Unternehmerische Probleme, auch vor dem Hintergrund gesamtwirtschaftlicher

Entwicklungen,  analysieren und entsprechende Entscheidungen im Team finden

und sachlich begründen können.

• Entscheidungsprozesse und zeitliche Abläufe in der Gruppe zielorientiert

organisieren können und konstruktiv zusammenarbeiten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0002: Mathematik
English title: Mathematics

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden &hellip;

&hellip;&nbsp;&nbsp; &nbsp;kennen und verstehen die wichtigsten mathematischen

Methoden, die in den Wirtschaftswissenschaften benutzt werden.

&hellip;&nbsp;&nbsp; &nbsp;können mathematische Ausdrücke korrekt aufschreiben.

&hellip;&nbsp;&nbsp; &nbsp;können die Methoden bei verschiedenen Aufgabentypen

korrekt anwenden.

&hellip;&nbsp;&nbsp; &nbsp;können die Ergebnisse interpretieren.

&hellip;&nbsp;&nbsp; &nbsp;können die Wahl der Vorgehensweise begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mathematik (Vorlesung)

Inhalte:

Es werden mathematische Konzepte und Verständnis der Methoden vermittelt und

einfache Beispiele vorgerechnet.

Grundlagen:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen der Algebra

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Lösen von Gleichungen und Ungleichungen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Summennotation

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen der Logik und Beweistechniken

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Mengenlehre

Lineare Algebra:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Matrizenoperationen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Spezielle Matrizen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Vektoren

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Gauß&rsquo;sche Elimination

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Determinante

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Inverse

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Rang und Spur

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Eigenwerte und Eigenvektoren

Univariate Analysis und Anwendungen:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Funktionen einer Variablen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Differentialrechnung und ihre Anwendungen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Implizites Differenzieren

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grenzwerte, Folgen und geometrische Reihen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Lineare und quadratische Approximation, Differential

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Elastizitäten

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Stetigkeit

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Zwischenwertsatz

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Univariate Optimierung, Extremwertsatz

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Integralrechnung

 

3 SWS
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Multivariate Analysis und Anwendungen:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Funktionen von zwei und mehr Variablen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Partielle Ableitungen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Partielle Elastizitäten

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Totale Ableitungen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Implizites Differenzieren, Höhenlinien

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Homogene Funktionen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Lineare Approximation, Differential

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Gleichungssysteme

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Multivariate Optimierung, Extremwertsatz

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Methode der Lagrange-Multiplikatoren

-&nbsp;&nbsp;&nbsp; Integralrechnung

2. Mathematik (Großübung)

Inhalte:

Es werden Aufgaben vorgerechnet, deren Lösung Kenntnisse aus verschiedenen

Themenbereichen des Kurses fordert.

1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden demonstrieren, dass sie …

…    die Inhalte des Kurses verstanden haben.

…    eine passende Methode zum Lösen der Aufgaben wählen können.

…    die Methoden korrekt anwenden können.

…    die Ergebnisse interpretieren können.

…    mathematisch korrekte Schreibweisen beherrschen.

…    ihr Vorgehen begründen können.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse der Schulmathematik, Vorkurs

Mathematik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Egle Tafenau

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Zusätzlich werden angeboten:

Mathe-Coaching: Es werden weitere Beispiele zu den Vorlesungsinhalten vorgerechnet (2 SWS).

Kleingruppenübungen: Unter Anleitung studentischer Tutorinnen und Tutoren wird das selbständige Lösen

der Aufgaben geübt (2 SWS).
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0006: Statistik
English title: Statistics

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundgesamtheiten und Stichproben, Deskriptive Statistik (Mittelwert, Median, Quantile,

Modelwert, Histogramm, Boxplots, &hellip;), Elementare Wahrscheinlichkeitsrechnung

(Axiome und Eigenschaften von Wahrscheinlichkeiten, bedingte Wahrscheinlichkeiten),

Zufallsvariablen und ihre Verteilung (Wahrscheinlichkeitsfunktion, Dichte,

Verteilungsfunktion, Erwartungswert, Varianz), spezielle Verteilungsmodelle (Bernoulli,

Binomial, Poisson, Normal, Exponential), Schätzung von Parametern (Methode

der Momente, Maximum-Likelihood-Schätzung), Konfidenzintervalle (Anteile,

Mittelwert, Varianz), Signifikanztests (Anteil, Mittelwert, Varianz, Anpassungstests),

Paare von Zufallsvariablen (gemeinsame Verteilung, Randverteilung, bedingte

Verteilung, Momente, Korrelation, Kontingenztafeln), bivariate Normalverteilung,

Regressionsanalyse (Methode der kleinsten Quadrate, Hypothesentest,

Residualanalyse), Grundbegriffe der Zeitreihenanalyse, Indizes.

&nbsp;

Die Studierenden

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; erlernen

grundlegende statistische Konzepte, die zur Analyse empirischer Daten verwendet

werden können.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; gewinnen ein

Grundverständnis für das Rechnen mit Wahrscheinlichkeiten und die mathematische

Beschreibung zufälliger Phänomene.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; erlangen Erfahrung in

der praktischen Anwendung weit verbreiteter statistischer Methoden.

&middot;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; erlernen die

praktische Durchführung statistischer Analysen mit Hilfe statistischer Software-Pakete.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Statistik (Vorlesung)

 

3 SWS

2. Statistik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind,

grundlegende Berechnungen der Wahrscheinlichkeitsrechnung durchzuführen. Darüber

hinaus können sie zu einem gegebenen Problem ein geeignetes statistisches Verfahren

auswählen und anwenden, in statistischer Software umsetzen, sowie die erhaltenen

Ergebnisse interpretieren und kritisch hinterfragen. Die Klausurinhalte stammen zu

gleichen Teilen aus Vorlesung und Übung.

8 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine Gute Mathematik-Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Zusätzlich werden Kleinübungen und R-Tutorien angeboten.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Determinanten von Marktangebot und Marktnachfrage

sowie die Grundzüge des Marktprozesses.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik I (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen der Mikroökonomik, insbesondere der

Haushaltstheorie und Unternehmenstheorie, vermittelt. Ferner wird auf Grundlagen des

Funktionierens von Märkten eingegangen.

 

3 SWS

2. Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Haushaltstheorie (insb. Herleitung

und Fundierung des Güternachfrage- und Faktorangebotsverhaltens), der

Unternehmenstheorie (insb. Herleitung und Fundierung des Güterangebots- und

Faktornachfrageverhaltens) und der Markttheorie (insb. Markträumung und Funktion

von Preisen) mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice Aufgaben, wobei

auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Robert Schwager,

Jun.-Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen anhand verschiedener Modellstrukturen analysiert. Die hinter den Modellen

stehenden Annahmen werden unter Einbeziehung empirischer Erfahrungen kritisch

hinterfragt. Schließlich werden Ansatzpunkte der Erfassung und der Rolle internationaler

Wirtschaftsbeziehungen angesprochen.

&nbsp;

Die Studierenden

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Verstehen den

Wirtschaftsprozess als Kreislauf und können die Beziehungen zwischen den einzelnen

Sektoren darstellen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind in der Lage, das

Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen und abzugrenzen und seine

Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch zu reflektieren

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen die Funktionen

und die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld und sind mit der Messung und den

Folgen von Inflation vertraut.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen verschiedene

volkswirtschaftliche Lehrmeinungen und können gesamtwirtschaftliche Modelle hierzu

einordnen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind in der Lage,

die Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen anhand der verschiedenen Modelle

zu analysieren und die sich dabei ergebenden Wirkungsunterschiede kritisch zu

reflektieren.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Können die

außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft systematisch erfassen und die

volkswirtschaftliche Bedeutung von dabei entstehenden Ungleichgewichten abwägend

beurteilen

&nbsp;

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung) 2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Kreislaufanalyse sowie der Definition und

Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen.

Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung von Geld sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation. Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind,

mit verschiedenen gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und graphisch zu

arbeiten, die dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können. Nachweis von Kenntnissen über die systematische

Erfassung der außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von

Kenntnissen über deren Bedeutung in modernen Ökonomien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Prof. Dr. Renate Ohr; Prof. Stephan Klasen, Ph.D.,

Prof. Dr. Holger Strulik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik
English title: Foundations of Economic Policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; können die

Wirtschaftspolitik in die Struktur der Wirtschaftswissenschaften einordnen.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen

ordnungspolitische Leitbilder.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen verschiedene

Träger und Handlungsoptionen von Wirtschaftspolitik.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen

unterschiedliche Zieldimensionen und -begründungen für Wirtschaftspolitik.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die der

Wirtschaftspolitik zugrunde liegenden Entscheidungsstrukturen auf Länder- Bundes- und

Europaebene.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen theoretische

Grundkonzepte im Bereich der Konjunkturpolitik.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen Möglichkeiten

und Grenzen antizyklischer Fiskal- und Geldpolitik.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen grundlegende

Bestimmungsgrößen für Wirtschaftswachstum und Strukturwandel, sowie für Struktur-

und Wachstumsprobleme.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; haben ein

Grundverständnis verschiedener wirtschaftspolitischer Bereiche wie etwa Fiskalpolitik,

Arbeitsmarktpolitik, Geldpolitik, Struktur- und Regionalpolitik.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen aktuelle

Anwendungsbezüge wirtschaftspolitischer Konzepte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Wirtschaftspolitik (Vorlesung)

Inhalte:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Wirtschaftspolitik in den

Wirtschaftswissenschaften

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Ordnungspolitische

Leitbilder

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Ziele und

Begründungen der Wirtschaftspolitik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Institutionelle

Rahmenbedingungen von Wirtschaftspolitik

 

2 SWS
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-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Theorie und Praxis von

Konjunkturpolitik ( Geld- und Fiskalpolitik)

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Strukturpolitik

(Arbeitsmarkt-, Steuer-, Bildungs-, Föderalismuspolitik)

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Aktuelle Bezüge

wirtschaftspolitischer Theorie

2. Einführung in die Wirtschaftspolitik (Übung)

Inhalte:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Vertiefung der

Vorlesungsinhalte in ausgewählten Bereichen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grundlegenden Kenntnissen theoretischer Konzepte der

Wirtschaftspolitik, sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I", Module "Makroökonomik I"

und "II"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0004: Einführung in die Finanzwissenschaft
English title: Introduction to Public Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Öffentliche Güter: effiziente und privatwirtschaftliche Bereitstellung, Anwendung

auf die Hochschulfinanzierung; externe Effekte; Umweltpolitik; Grundlagen der

Steuerlehre; Gesellschaftliche Entscheidungsfindung und Politische Ökonomie:

Medianwählertheorem, Parteien, Interessengruppen, Bürokratie; Fiskalföderalismus.

&nbsp;

Die Teilnehmer sollen die beiden grundlegenden Ansätze zur Erklärung staatlichen

Handelns, Marktversagen und kollektive Entscheidungsfindung, kennen lernen und fähig

sein, diese auf wichtige Gebiete des Staatshandelns anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Finanzwissenschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Finanzwissenschaft (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zeigen, dass sie die wichtigsten Ursachen für Marktversagen

und die Grundlagen demokratischer Entscheidungsfindung kennen und mit diesem

Wissen Probleme lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Module "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen Wirt-
schaftsbeziehungen
English title: International Economics Foundations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung besteht aus drei Teilen. In Teil 1 werden die Erfassung

außenwirtschaftlicher Beziehungen einer Volkswirtschaft und die Gründe der

Entstehung von dabei auftretenden Ungleichgewichten analysiert. Dabei wird auch

die gesellschaftliche Bedeutung solcher Ungleichgewichte und Möglichkeiten ihres

Abbaus diskutiert. Teil 2 gibt einen Überblick über die Ursachen und die Folgen

der internationalen Arbeitsteilung. Dabei werden verschiedene Theorien analysiert

und deren volkswirtschaftlichen Konsequenzen dargestellt. Auch die Gründe, die

Möglichkeiten und die Folgen staatlicher Eingriffe in die Weltmarktpreisbildung werden

analysiert. In Teil 3 werden die verschiedenen Erscheinungsformen von Devisenmärkten

und die dort praktizierten Geschäfte untersucht und die Bestimmungsfaktoren von

Wechselkursen diskutiert und theoretisch vertieft.

&nbsp;

Die Studierenden

1.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind mit der Erfassung

außenwirtschaftlicher Beziehungen einer Volkswirtschaft vertraut, kennen möglich

Ursachen für die Entstehung von Ungleichgewichten und können deren Bedeutung für

nationale Volkswirtschaften und für die Welt als Ganzes kritisch reflektieren.

2.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen verschiedene Ursachen für die

Teilnahme eines Landes an der internationalen Arbeitsteilung

3.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Können verschiedene Ursachen für den

relativen Preisvorteil eine Landes theoretisch fundieren und deren wirtschaftspolitische

Konsequenzen darstellen

4.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind mit den Wohlfahrtswirkungen von

Außenhandel vertraut und können deren gesellschaftlichen Folgen reflektieren

5.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen mögliche staatliche Instrumente

zur Beeinflussung von Im- und Exporten und können die sich daraus ergebenden

gesellschaftlichen Konsequenzen einzelstaatlich und weltwirtschaftlich bewerten

6.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind mit den Voraussetzungen und den

Motiven einer multinationalen Unternehmertätigkeit vertraut

7.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Haben einen Überblick über die

verschiedenen Erscheinungsformen von Devisenmärkten und den Motiven der dort

handelnden Akteure und können die dabei bestehenden Zusammenhänge darstellen

8.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind vertraut mit verschiedenen

Determinanten von Wechselkursen und können deren Relevanz kritisch reflektieren

&nbsp;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden
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Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Erfassung außenwirtschaftlicher Beziehungen

einer Volkswirtschaft, den Ursachen dabei entstehender Ungleichgewichte und

deren wirtschaftspolitischen Folgen. Kenntnisse über die Gründe der internationalen

Arbeitsteilung, den Theorien zur Bestimmung relativer Preisvorteile eines Landes und

den Folgen der internationalen Arbeitsteilung. Grundlegende Kenntnisse staatlicher

Einflüsse&nbsp; auf die Weltmärkte und der Ursachen und Wirkung einer international

orientierten Unternehmertätigkeit. Kenntnisse über die Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und die dort praktizierten Geschäfte sowie der Bestimmungsfaktoren

von Wechselkursen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I", Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0006: Wachstum und Entwicklung
English title: Economic Growth and Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Besuch des Moduls,

&nbsp;

- haben die Studierenden Kenntnisse über die historische Entwicklung von

Einkommensunterschieden,

- können mit Modellen der Wachstumstheorie arbeiten,

- sind in der Lage, Wachstumsmodelle empirisch zu überprüfen,

- können wirtschaftspolitische Implikationen aus den Ergebnissen ziehen und diese

kritisch reflektieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wachstum und Entwicklung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Wachstum und Entwicklung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Historische Entwicklung der Einkommensunterschiede;

Harrod-Domar Modell;

Solow Modell mit Erweiterungen;

Endogene Wachstumstheorie;

Empirische Überprüfung der Wachstumsmodelle;

Empirische Wachstumsregressionen;

Wachstumszerlegung;

Wachstumsfördernde Wirtschaftspolitik

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I", Modul "Statistik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holger Strulik

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0008: Geldtheorie und Geldpolitik
English title: Money and International Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die grundsätzliche Bedeutung

von Geld sowie seines Innen- und Außenwertes. Es werden die theoretischen

Möglichkeiten der Geldschaffung und der Bestimmungsfaktoren der Geldnachfrage

dargestellt und ihre praktische Bedeutung diskutiert. Nach der Darstellung eines

Geldmarktgleichgewichts werden die Ziele, die Strategien und die Instrumente der

Geldpolitik analysiert und außenwirtschaftliche Einflüsse untersucht. Schließlich werden

Theorien zur Wirkung der Geldpolitik dargestellt und diese kritisch reflektiert.

&nbsp;

Die Studierenden

1.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind mit den grundlegenden Merkmalen

und Funktionen von Geld vertraut und können die gesellschaftliche Relevanz von Geld

einordnen

2.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen die volkswirtschaftliche Bedeutung

des Zinses und können diese kritisch reflektieren

3.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Wissen, wie Inflation gemessen wird und

können die Wirkung und die gesellschaftliche Bedeutung von Inflation erfassen

4.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Können Determinanten der Geldnachfrage

darstellen und die Möglichkeiten und Grenzen der Schaffung von Geld identifizieren und

sind mit den Bedingungen eines Geldmarktgleichgewichts vertraut

5.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Haben einen Überblick über die Ziele, die

Strategien und die Instrumente der Geldpolitik und die außenwirtschaftliche Einflüsse

auf deren Wirksamkeit

6.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen die Theorien zur Wirkung

geldpolitischer Maßnahmen und können diese kritisch reflektieren

&nbsp;

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geldtheorie und Geldpolitik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Geldtheorie und Geldpolitik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Geldtheorie und der Geldpolitik, insbesondere der

Analyse der Bedeutung und der Funktionen von Geld sowie seines Innen- und

Außenwerts. Nachweis von Kenntnissen über die Determinanten von Geldangebot
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und Geldnachfrage sowie den Zusammenhängen eines Geldmarktgleichgewichts.

Außerdem sollen die Ziele, die Strategien und die Instrumente der Geldpolitik erklärt,

ihre theoretischen Wirkungskanäle dargestellt und ihre praktische Umsetzbarkeit und ihr

Erfolg kritisch reflektiert werden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0010: Einführung in die Institutionenökonomik
English title: Foundations of Institutional Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen verschiedene

Definitionen von internen und externen Institutionen, sowie deren Relevanz in der

wirtschaftspolitischen Normsetzung.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Rolle von

Eigentumsrechten und deren Durchsetzung in der ökonomischen Theorie und Praxis.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen Konzepte von

Transaktionskosten und deren Wirkung auf die Interaktion von Individuen und Firmen

auf dem Markt.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Rolle des

Staates bei der Einführung und Durchsetzung externer Institutionen.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen Grundlagen

der Neuen Politischen Ökonomik und deren Theorie der Demokratie, Bürokratie und

Interessengruppe.&nbsp;

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen

institutionenökonomische Analysekonzepte wie die Prinzipal-Agenten-Theorie oder

Moral Hazard, sowie experimentelle Forschungsergebnisse zur Institutionenanalyse.

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; kennen die Rolle und

den Wandel von Verhaltensmodellen als wirtschaftspolitisches Instrument.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Institutionenökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Definitionen externer

und interner Institutionen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Institutionenökonomik

und wirtschaftspolitische Normsetzung

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Eigentumsrechte:

Konzepte und Umsetzungsformen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Transaktionskosten:

Theorie und Anwendungsmöglichkeiten

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Staatstätigkeit und

institutionelle Struktur

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Neue politische

Ökonomik als Teilbereich der Neuen Institutionenökonomik

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagenkonzepte

der Institutionenanalyse und experimentelle Ergebnisse

2 SWS
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-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Verhaltensmodelle

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bestehen von einer von zwei angebotenen Hausaufgaben

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen theoretischer Konzepte der Institutionenökonomik, sowie

deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I", Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0020: Währungssysteme und Europäische Wäh-
rungspolitik
English title: International Exchange Systems and European Currency Policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die grundsätzlichen Merkmale

und die Ausgestaltung bisher existierender Weltwährungssysteme. Sie gibt einen

Überblick über die Entwicklung der Europäischen Währungspolitik und diskutiert die Vor-

und Nachteile der Europäischen Währungsunion. Außerdem werden die Notwendigkeit

und die mögliche Ausgestaltung eines neuen Weltwährungssystems diskutiert.

&nbsp;

Die Studierenden

1.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Sind mit den grundlegenden Merkmalen

eines Währungssystems vertraut

2.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Können zwischen den verschiedenen

Möglichkeiten des Abbaus eines Leistungsbilanzdefizits unterscheiden

3.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Haben einen Überblick über bisher

existierende Weltwährungssysteme, kennen deren Strukturen und sind mit den Gründen

ihres Scheiterns vertraut

4.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Kennen den bisherigen Weg einer

eigenständigen Europäischen Währungspolitik und können die Chancen und die Risiken

einer Europäischen Währungsunion im Lichte der bisher gemachten Erfahrungen

kritisch reflektieren.

5.&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Können die gesellschaftliche Bedeutung

und die mögliche Ausgestaltung einer neuen Weltwährungsordnung vor dem

Hintergrund der gestiegenen Dynamik der Weltfinanzmärkte einordnen und kritisch

reflektieren.

&nbsp;

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Währungssysteme und Europäische Währungspolitik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Währungssysteme und Europäische Währungspolitik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die grundsätzlichen Merkmale und die Ausgestaltung

von Währungssystemen und deren Funktionsweise sowie bisher existierender

Weltwährungssysteme und den Gründen ihres Scheiterns. Nachweis von Kenntnissen

über die Entwicklung der Europäischen Währungspolitik, ihrer theoretischen Fundierung
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und ihrer praktischen Ausgestaltung sowie den Vor- und Nachteilen der Europäischen

Währungsunion. Außerdem sollen die Vorschläge zur Ausgestaltung eines neuen

Weltwährungssystems dargestellt und kritisch reflektiert werden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0033: Europäische Sozialpolitik
English title: Social Policy of the European Union

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die grundlegenden ökonomischen Strukturen der

Europäischen Integration und die unterschiedlich ausgeprägten sozialpolitischen

Mandate der Europäischen Union. Sie sind in der Lage, die sozialpolitische

Steuerungsfähigkeit sowohl der Europäischen Union als auch des Mitgliedstaates zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Europäische Sozialpolitik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Europäische Sozialpolitik (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Klausur besteht in der Regel aus fünf zu beantwortenden Fragen, die aus

verschiedenen Schwerpunkten der Vorlesung entlehnt sind. Es wird eine pointierte

Erkenntnis von Zusammenhängen zwischen nationalen und supranationalen

Maßnahmen erwartet.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase, Modul

"Einführung in die Wirtschaftspolitik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Klaus Zapka

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0041: Introduction to Development Economics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students get an overview of topics in development economics: Theories, Models,

Measurement, Policy relevance

The idea is to introduce students to a relatively large number of interesting facts of

development economics.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Introduction to Development Economics (Lecture)

Contents:

This undergraduate course, which will be taught in English, will deal with a wide range

of issues relevant to less developed countries.

In the beginning, the course gives an overview of the measurement and theories of

development of countries. Then it turns to special topics in development economics as

trade, population, agriculture, education and health. It concludes with the role of aid for

development and the measurement of the impact of development aid.

 

2 WLH

2. Introduction to Development Economics (Tutorial)

Contents:

The tutorial will focus on the analytical concepts discussed in the lecture, provide

practical examples and show case studies.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

In the exam students need to demonstrate a good understanding of key theories of

development, empirical approaches to analyze economic development, and the role of

education, health, population, and agriculture in the development process.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Macroeconomics I and II, Wachstum u. Entwicklung

(previous or concurrent enrollment is recommended)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0047: Staatsverschuldung
English title: Public Debt

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben Kenntnis bzgl. unterschiedlicher finanzwirtschaftlicher Kennziffern

• können explizite / implizite Staatsschulden abgrenzen

• können verschiedene Ansätze zur Rechtfertigung der Staatsverschuldung

einordnen

• können inter- und intragenerationelle Verteilungswirkungen der

Staatsverschuldung unterscheiden

• haben Kenntnis über die wichtigsten institutionellen Neuerungen in der Euro-Zone

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Staatsverschuldung (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse in den folgenden Gebieten nach:

• Algebra der Staatsverschuldung

• Neoklassischer Ansatz / Ricardianische Äquivalenz

• Intragenerationelle Verteilungswirkungen der Staatsverschuldung

• Polit-ökonomische Ansätze zur Erklärung der Staatsverschuldung

• Ausgestaltung und Wirkung von Fiskalregeln

• Neuere Entwicklungen in der Euro-Zone

Nachweis von fundierten Kenntnissen im Bereich Staatsverschuldung, kritische

Diskussion der theoretischen Grundlagen und Wirkungsmechanismen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Peter Schwarz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0062: Einführung in die experimentelle Ökono-
mik
English title: Introduction to Experimental Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist der Aufbau von Grundlagenwissen in der experimental-ökonomischen

Methodik und der Verhaltensökonomik im Allgemeinen in Verknüpfung zu aktuellen

Fragen der Wirtschaftspolitik. Das Grundlagenwissen umfasst die theoretischen

Grundsätze bei der Durchführung ökonomischer Experimente, Kenntnisse der

Verhaltensökonomie bzgl. Social Preferences, Cooperation, Individual Decision Making

und Competition. Zudem werden praktische Kompetenzen anhand einer Veranstaltung

im Experimentallabor vermittelt.

Mit Abschluss der Veranstaltung sollen Studierende die Kompetenz besitzen,

wiederkehrende Muster wirtschaftspolitischer Problemstellungen zu erkennen und mit

Lösungskonzepten aus der Verhaltensökonomie in Verbindung zu bringen. Zudem

sollen die Studierenden in der Lage sein, diese bestehenden Lösungskonzepte durch

neu zu konzipierende ökonomische Experimente in Frage zu stellen und zu erweitern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die experimentelle Ökonomik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation einer Fallstudie (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse im Bereich der experimentellen Methodik und deren

Anwendung in ausgewählten, aktuellen wirtschaftspolitischen Fragestellungen.

2 C

Prüfung: Fallstudie (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse im Bereich der experimentellen Methodik und deren

Anwendung in ausgewählten, aktuellen wirtschaftspolitischen Fragestellungen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Mikroökonomie, Einführung in die Wirtschaftspolitik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lukas Meub

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WIWI-VWL.0063 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0063: Geschichte des ökonomischen Denkens
English title: History of Economic Thought

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden machen sich mit einschlägigen Standpunkten und Konzepten

ökonomischen Denkens vertraut und kennen ihre Hauptvertreter. Sie können Positionen

und Personen in die Entwicklung des ökonomischen Lehrgebäudes einordnen, die

Standpunkte in ihrer Eigenlogik nachvollziehen und reflektieren, sowie generelle

Zusammenhänge und Entwicklungslinien ökonomischen Denkens darlegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte des ökonomischen Denkens (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Aspekte der Geschichte des ökonomischen

Denkens der Moderne, insbesondere der Entwicklung von Mikro- und Makroökonomik.

Es werden einschlägige Fach- bzw. Originaltexte zur Lektüre bereitgestellt, die in einer

begleitenden Übung vertiefend diskutiert werden.

 

2 SWS

2. Geschichte des ökonomischen Denkens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und Verständnis zentraler Standpunkte, Entwicklungslinien und

Repräsentanten des ökonomischen Denkens, wie sie in der Vorlesung und den

Begleittexten vorgestellt werden; Fähigkeit zur Einordnung und Reflexion einzelner

Positionen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht eingebracht werden, wenn bereits das Modul "B.WIWI-WSG.0001&nbsp; Geschichte

des ökonomischen Denkens" erfolgreich absolviert wurde.
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Modul B.WSG.0001 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0001: Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeits-
techniken
English title: Introduction to Economic and Social History I: Concepts and Work

Techniques

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in wirtschafts- und sozialhistorisches Arbeiten mittels thematisch aufeinander

bezogener Lehrveranstaltungen.

Die Studierenden erlernen zentrale Arbeitstechniken (Heuristik, Recherchetechniken,

Quellenkritik, Präsentation und Rhetorik, wissenschaftliches Schreiben). Im

Rahmen einer einführenden Überblicksvorlesung eignen sie sich die theoretisch-

methodischen Grundlagen an und erhalten Einblick in wirtschafts- und sozialhistorische

Problemstellungen. Die Studierenden gewinnen in diesem Modul Kompetenzen in der

Beherrschung grundlegender Techniken wissenschaftlichen Arbeitens in praktischer,

mündlicher und schriftlicher Form.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Start Up Seminar WSG (Seminar)

 

2 SWS

2. Einführung in die Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Übungen zu den zentralen Arbeitstechniken und regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der zentralen Arbeitstechniken und Themen der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte; Fähigkeit zur Textinterpretation und Quellenkritik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.WSG.0002 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0002: Einführung in die WSG II: Methoden und An-
wendungsbereiche
English title: Introduction to Economic and Social History II: Methodology and Areas of

Application

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist die Vertiefung und eigenständige Anwendung wirtschafts- und

sozialhistorischer Methoden und Arbeitsweisen anhand aktueller Forschungsfragen

und Fallstudien, die thematisch auf das Einführungsmodul aufbauen. Die Studierenden

erwerben in diesem Modul Kompetenzen in der Anwendung grundlegender Techniken

wissenschaftlichen Arbeitens (Entwicklung von Fragestellungen, Gliederung von

Themen, Erarbeitung des Forschungsstandes) in praktischer, mündlicher und

schriftlicher Form.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Orientierung WSG (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum wissenschaftlichen Arbeiten in schriftlicher Form; Kenntnisse

einschlägiger Konzepte und Methoden der Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine; erfolgreicher Abschluss von B.WSG.0001 wird

dringend empfohlen.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.WSG.0003 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0003: Aufbaumodul WSG I
English title: Intermediate Course in Economic and Social History I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch Epochenvorlesungen und systematische Vorlesungen eignen sich die

Studierenden Überblicks- und Kontextwissen in zentralen Themenfeldern der

Wirtschafts- und Sozialgeschichte an. Sie erwerben in diesem Modul erste

fachwissenschaftliche Kompetenzen in der Analyse lang- und mittelfristigen

Trends historischer, sozialer und kultureller Entwicklungsprozesse mit Hilfe

von fachspezifischen Instrumenten und modernen Forschungsansätzen. Sie

verbreitern ihr Fachwissen und erwerben ein kritisches Verständnis über zentrale

Entwicklungsprozesse. Sie sind in der Lage, Strukturen und zu erkennen und qualitativ-

empirisch zu aufzuschlüsseln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zur Vorlesung WSG (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Detaillierte Kenntnisse im vorgestellten Teilgebiet der Wirtschafts- und Sozialgeschichte;

Fähigkeit zur prägnanten schriftlichen Reflexion von Problemstellungen und

Forschungsansätzen

Zugangsvoraussetzungen:

Für Studierende der OAW B.OAW.001

und B.OAW.004, für Studierende im BA

Geschichte B.Gesch.111/112, B.Gesch.113/114,

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Engel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

150
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Modul B.WSG.0004 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0004: Aufbaumodul WSG II
English title: Intermediate Course in Economic and Social History II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch Epochenvorlesungen und systematische Vorlesungen eignen sich die

Studierenden zusätzliches Überblicks- und Kontextwissen an. Die Studierenden

erwerben in diesem Modul vertiefende fachwissenschaftliche Kompetenzen in

der Analyse lang- und mittelfristigen Trends historischer, sozialer und kultureller

Entwicklungsprozesse. Sie in der Lage, historische Kontexte zu erkennen und

zu diskutieren. Sie nutzen das methodische Werkzeug, entwerfen eigenständig

Argumentationslinien und bilden sich ein Urteil über Formen und Verlaufsmuster

wirtschaftshistorischer Wandlungsprozesse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zur Vorlesung WSG (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Detaillierte Kenntnisse im vorgestellten Teilgebiet der Wirtschafts- und Sozialgeschichte;

Fähigkeit zur prägnanten schriftlichen Reflexion von Problemstellungen und

Forschungsansätzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

150
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Modul B.WSG.0005 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0005: Abschlussmodul WSG I
English title: Advanced Course in Economic and Social History I

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden wenden wirtschafts- und sozialhistorischer Arbeitsweisen

in einem exemplarischen Problemfeld an. Sie entwickeln systemische und

kommunikative Kompetenzen in der Analyse wirtschaftlicher, sozialer und kultureller

Entwicklungsprozesse. Sie vertiefen abschließend - anhand eines selbst gewählten

Teilthemas - ihre Kompetenzen des wissenschaftlichen Arbeitens in schriftlicher

Form. Hierbei beschreiben sie spezifische Handlungs- und Motivkonstellationen von

wirtschaftlichen Akteuren und sind in der Lage, Handlungsspielräume abzuschätzen

und zu bewerten. Sie synthetisieren eigenständige Erklärungsansätze für historische

Phänomene und können deren Folgen kritisch beurteilen. Sie formulieren eigenständig

Fragestellungen, Thesen und Lösungskonzepte und verteidigen sie in der Diskussion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Abschlusseminar WSG (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten in schriftlicher Form;

eigenständiger Umgang mit den Konzepte und Methoden der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

Keine (außer im BA Geschichte); erfolgreicher

Abschluss der Einführungs- und Aufbaumodule WSG

wird dringend empfohlen. Für Studierende im BA

Geschichte: B.Gesch.111/112, B.Gesch.113/114,

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.WSG.0006 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0006: Projektmodul WSG
English title: Advanced Course in Economic and Social History: Thesis Conception

12 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sammeln in relevanten Berufsfeldern Erfahrungen im wirtschafts-

und sozialhistorische Arbeiten. Sie wenden Methoden, Theorien und Arbeitstechniken

in einem realen Arbeitsumfeld an, um so Orientierung für die Schwerpunktbildung

im Abschlussmodul zu finden und instrumentalen Kompetenzen im Bereich der

Berufspraxis zu erwerben. Die Studierenden erlangen praktisches Wissen im

berufshistorischen Kontext und überprüfen, inwieweit sie grundlegende Arbeitstechniken

beherrschen und einsetzen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

2 Stunden

Selbststudium:

358 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxisbezogene Projektarbeit (Praktikum)

(Praktikum im Umfang von wenigstens 8 Wochen)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 S.) und Präsentation (ca. 15 Min.) in einer

nachbereitenden Blockveranstaltung, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur mündlichen und schriftlichen Darstellung der Anbahnung und

Durchführung des Praktikums

Zugangsvoraussetzungen:

keine; erfolgreicher Abschluss der Einführungs- und

Aufbaumodule WSG wird dringend empfohlen.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.WSG.0007 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0007: Abschlussmodul WSG II
English title: Advanced Course in Economic and Social History II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel ist der foschungsnahe Einsatz methodischer Fertigkeiten und wissenschaftlicher

Kompetenzen in einem abgegrenzten Themenfeld der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte. Die Studierenden vervollständigen und sichern ihre Kompetenzen zur

eigenständigen wissenschaftlichen Erarbeitung eines Teilthemas in schriftlicher Form.

Sie wenden quantitative und qualitative Forschungsmethoden aktiv an und durchdringen

komplexe Problemzusammenhänge. Sie kontextualisieren ihr Wissen eigenständig

und führen unterschiedliche Argumentationsstränge in einem individuellen Urteil über

Ursachen, Verläufe und Folgen wirtschaftshistorischer Entwicklungspfade zusammen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Abschlusseminar WSG (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten in schriftlicher Form;

eigenständiger Umgang mit den Konzepte und Methoden der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

erfolgreicher Abschluss der Einführungs- und

Aufbaumodule WSG

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.WSG.0008 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0008: Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialge-
schichte
English title: Economic and Social History 101

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden eignen sich theoretisch-methodische Grundlagen an und erhalten

einen einführenden Überblick über zentrale wirtschafts- und sozialhistorische

Konzepte,&nbsp;Fragen und Problemstellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschafts- und Sozialgeschichte

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der zentralen Arbeitstechniken und Themen der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte; Fähigkeit zur Textinterpretation und Quellenkritik

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann von allen Bachelor-

Studierenden - ausgenommen Studierende

des Bachelorstudiengangs Wirtschafts- und

Sozialgeschichte! - belegt werden.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.FS.EN-FW-C1-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.EN-FW-C1-1: Business English I - C1.1
English title: Business English I - C1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung bereits vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen

auf einem über die Stufe B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

hinausgehenden Niveau, mit Hilfe derer auch jede Art von beruflicher und

wirtschaftswissenschaftlicher Sprachhandlung auf Englisch vollzogen werden

kann, wie z.B.:

- Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen und Verhandlungen

mit allgemeinen und wirtschaftsbezogenen Inhalten teilzunehmen und dabei die

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie auf ihre Beiträge differenziert

einzugehen bzw. eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich angemessen

zu formulieren;

- Fähigkeit, auch umfangreichere wirtschaftsbezogene Publikationen zu allen

Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen und

-konventionen sprachlich und stilistisch sicher selbst zu verfassen;

- Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen der englischen

Sprache sowie Entwicklung eines differenzierten wirtschaftswissenschaftlichen

Wortschatzes;

- Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

englischsprachigen Länder im beruflichen und wirtschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Business English I (Übung) 4 SWS

Prüfung: (1) Portfolio: 2 mündl. Arbeitsaufträge (ca. 15 Min. - mündl. Ausdruck 25

%) und 2-3 schriftl. Arbeitsaufträge (insg. ca. 1000 Wörter - schriftl. Ausdruck 25

%); sowie (2) schriftl. Prüfung (insg. 90 Min. - Lese- und Hörverstehen jeweils 25

%)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen und

wirtschaftsbezogenen Kontexten unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören,

Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie

produktiv auf eine über das Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmens hinausgehende Art mit für Wirtschaftswissenschaftler typischen

mündlichen und schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Modul Mittelstufe II oder Einstufungstest mit

abgeschlossenem Niveau B2.2 des GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ashley Chandler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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Modul SK.FS.EN-FW-C1-1 - Version 3

zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.FS.EN-FW-C1-2 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.EN-FW-C1-2: Business English II - C1.2
English title: Business English II - C1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen bis zum

Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens, mit Hilfe derer

auch sehr komplexe berufliche und wirtschaftswissenschaftliche

Sprachhandlungen auf Englisch vollzogen werden können, wie z.B.:

- Weiterentwicklung der Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen

und Verhandlungen mit allgemeinen und wirtschaftsbezogenen Inhalten

teilzunehmen, solche mündlichen Kommunikationssituationen zu leiten bzw. aktiv

mitzugestalten sowie eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich

angemessen zu formulieren;

- Weiterentwicklung der Fähigkeit, auch umfangreichere wirtschaftsbezogene

Publikationen zu allen Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer

Sprachstrukturen und -konventionen sprachlich und stilistisch sicher auf einem

hohen Niveau selbst zu verfassen;

- Ergänzender Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen der

englischen Sprache sowie Weiterentwicklung eines differenzierten

wirtschaftswissenschaftlichen Wortschatzes;

- Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

englischsprachigen Länder im beruflichen und wirtschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Business English II (Übung) 4 SWS

Prüfung: (1) Portfolio: 2 mündl. Arbeitsaufträge (ca. 15 Min. - mündl. Ausdruck 25

%) und 2-3 schriftl. Arbeitsaufträge (insg. ca. 1000 Wörter - schriftl. Ausdruck 25

%); sowie (2) schriftl. Prüfung (insg. 90 Min. - Lese- und Hörverstehen jeweils 25

%)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen und

wirtschaftsbezogenen Kontexten unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören,

Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie

produktiv auf eine dem Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmens angemessene Art mit für Wirtschaftswissenschaftler typischen

mündlichen und schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Modul Business English I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ashley Chandler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.ES-FW-C1-1: Spanisch Oberstufe I für Wirtschaftswis-
senschaftler - C1.1 Zertifikatskurs
English title: Business Spanish I - C1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung bereits vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen

auf einem über die Stufe B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

hinausgehenden Niveau, mit Hilfe derer auch jede Art von beruflicher und

wirtschaftswissenschaftlicher Sprachhandlung auf Spanisch vollzogen werden

kann, wie z.B.:

- Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen und Verhandlungen

mit allgemeinen und wirtschaftsbezogenen Inhalten teilzunehmen und dabei die

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie auf ihre Beiträge differenziert

einzugehen bzw. eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich angemessen

zu formulieren;

- Fähigkeit, auch umfangreichere wirtschaftsbezogene Publikationen zu allen

Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen und

-konventionen sprachlich und stilistisch sicher selbst zu verfassen;

- Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen der spanischen

Sprache sowie Entwicklung eines differenzierten wirtschaftswissenschaftlichen

Wortschatzes;

- Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

spanisch sprachigen Länder im beruflichen und wirtschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Spanisch Oberstufe I für Wirtschaftswissenschaftler (Übung) 4 SWS

Prüfung: (1) Portfolio: 2 mündl. Arbeitsaufträge (ca. 30 Min. - mündl. Ausdruck 25

%) und 3 schriftl. Arbeitsaufträge (insg. ca. 1500-2000 Wörter - schriftl. Ausdruck

25 %); sowie (2) schriftl. Prüfung (insg. 90 Min. - Lese- und Hörverstehen jeweils

25 %)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen und

wirtschaftsbezogenen Kontexten unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören,

Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie

produktiv auf eine über das Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmens hinausgehende Art mit für Wirtschaftswissenschaftler typischen

mündlichen und schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.FS.ES-B2-2

Modul Mittelstufe II oder Einstufungstest mit

abgeschlossenem Niveau B2.2 des GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Neuroth-Hartmann
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.FR-FW-C1-1: Französisch Oberstufe I für Wirtschafts-
wissenschaftler - C1.1
English title: Business French I - C1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung bereits vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen

auf einem über die Stufe B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

hinausgehenden Niveau, mit Hilfe derer auch jede Art von beruflicher und

wirtschaftswissenschaftlicher Sprachhandlung auf Französisch vollzogen werden

kann, wie z.B.:

- Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen und Verhandlungen

mit allgemeinen und wirtschaftsbezogenen Inhalten teilzunehmen und dabei die

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie auf ihre Beiträge differenziert

einzugehen bzw. eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich angemessen

zu formulieren;

- Fähigkeit, auch umfangreichere wirtschaftsbezogene Publikationen zu allen

Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen und

-konventionen sprachlich und stilistisch sicher selbst zu verfassen;

- Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen der französischen

Sprache sowie Entwicklung eines differenzierten wirtschaftswissenschaftlichen

Wortschatzes;

- Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

französischsprachigen Länder im beruflichen und wirtschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch Oberstufe I für Wirtschaftswissenschaftler

(Übung)

4 SWS

Prüfung: (1) Portfolio: 2 mündl. Arbeitsaufträge (ca. 30 Min. - mündl. Ausdruck 25

%) und 2-3 schriftl. Arbeitsaufträge (insg. ca. 1500-2000 Wörter - schriftl. Ausdruck

25 %); sowie (2) schriftl. Prüfung (insg. 90 Min. - Lese- und Hörverstehen jeweils

25 %)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen und

wirtschaftsbezogenen Kontexten unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören,

Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie

produktiv auf eine über das Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmens hinausgehende Art mit für Wirtschaftswissenschaftler typischen

mündlichen und schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Modul Mittelstufe II oder Einstufungstest

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Claudie Bréhinier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V5-WiSe16/17 Seite 11033



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für das fächerübergreifende Lehrangebot der
Philosophischen Fakultät - zu Anlage III.2

der Prüfungs- und Studienordnung für den
Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (Amtliche

Mitteilungen I Nr. 52/2015 S. 1716, zuletzt geändert
durch Amtliche Mitteilungen I Nr. 60/2016 S. 1854)
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Modul B.LingAm.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.LingAm.01: Altamerikanistik (Indigenous American Stu-
dies)
English title: Indigenous American Studies

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Absolvierung dieses Moduls erhalten die Studierenden einen detaillierten

Überblick über die Kulturareale Meso- und Nordamerika sowie über die Entwicklung der

wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem Gebiet/Erdteil. Dabei erwerben sie

Kompetenzen im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur und Theorie zur Archäologie

und Ethnologie des Gebietes und setzen sich mit den gegenwärtigen indigenen

Gesellschaften Nordamerikas auseinander.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Altamerikanistik I: Mesoamerika" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

bei Absolvierung innerhalb eines Bachelor-Studiengangs: Referat (ca. 30 Min.) in einem

der Seminare; bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs: Referat (ca. 45

Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) in einem der Seminare

Lehrveranstaltung: Seminar "Altamerikanistik II: Nordamerika" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie über detaillierte Kenntnisse von Inhalt,

Methoden und Theorie der Ethnologie und Archäologie der Kulturareale Meso- und

Nordamerika verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Seminar 1: jedes WiSe; Seminar 2: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11046



Modul B.LingAm.1a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.LingAm.1a: Altamerikanistik
English title: Indigenous American Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erhalten die Studierenden einen detaillierten Überblick über

die Kulturareale Meso- oder Nordamerika sowie über die Entwicklung der

wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem Gebiet/Erdteil. Im Seminar

zu Mesoamerika erwerben die Studierenden die Kompetenzen im Umgang mit

wissenschaftlicher Literatur und Theorie zur Archäologie und Ethnologie des Gebietes.

Im Seminar zu Nordamerika werden vorwiegend die gegenwärtigen indigenen

Gesellschaften Nordamerikas behandelt. Es ist eines der beiden Seminare zu wählen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Altamerikanistik I: Mesoamerika oder Seminar

Altamerikanistik II: Nordamerika (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Altamerikanistik I: jedes WiSe; Altamerikanistik II: jedes SoSe

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 45 min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie über detaillierte Kenntnisse von Inhalt,

Methoden und Theorie der Ethnologie und Archäologie der Kulturareale Meso- oder

Nordamerika verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Altamerikanistik I: jedes WiSe; Altamerikanistik II:

jedes SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.LingAm.2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.2: Linguistische Anthropologie
English title: Linguistic Anthropology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gegenstand der Behandlung sind vor allem die Kulturareale Nord- und

Mesoamerika.&nbsp; Die Studierenden erwerben dabei ausführliche Kenntnisse

über verschiedene Anknüpfungsbereiche der Ethnologie und der Linguistik in ihrer

amerikanistischen Ausprägung. Darüber hinaus erwerben sie Kompetenzen im

Umgang mit der wissenschaftlichen Literatur zur Linguistischen Anthropologie bzw.

Ethnolinguistik (inklusive Bereiche wie Genderstudien, Schriftlichkeit und Dokumentation

bedrohter Sprachen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistische Anthropologie 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 30 min).

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über Grundkenntnisse der Linguistischen Anthropologie verfügen;

• die wichtigsten Zusammenhänge zwischen Sprache und Kultur kennen und

verstehen;

• Stellung zu den Hauptproblemen der Linguistischen Anthropologie nehmen

können;

• mit der Dokumentation der bedrohte Sprachen vertraut sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.LingAm.3 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.3: Altamerikanische Sprachen
English title: Indigenous American Languages

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die verschiedenen Anknüpfungsbereiche der Ethnologie

und der Linguistik in ihrer amerikanistischen Ausprägung erörtert und das

dazugehörige Grundwissen vermittelt. Gegenstand der Behandlung sind vor allem die

Kulturareale&nbsp; Nord- und Mesoamerika sowie die dazu gehörigen alten Sprachen.

Die Studierenden erwerben dabei Kompetenzen im Umgang mit der wissenschaftlichen

Literatur zur Linguistischen Anthropologie bzw. Ethnolinguistik (inklusive Bereiche wie

Genderstudien, Schriftlichkeit, Dokumentation bedrohter Sprachen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Altamerikanische Sprachen I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fundierte Kenntnisse einer indigenen Sprache Meso- oder Nordamerikas; Übersetzung

eines Textes mittleren Schwierigkeitsgrads aus der Literatur der jeweiligen

amerikanischen Sprache

Lehrveranstaltung: Altamerikanische Sprachen II

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fundierte Kenntnisse einer indigenen Sprache Meso- oder Nordamerikas; Konversation

und Kommentierung eines Textes mittleren Schwierigkeitsgrads aus der Literatur der

jeweiligen amerikanischen Sprache

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Seminar 1: jedes WiSe; Seminar 2: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.LingAm.4 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.4: Linguistisch-anthropologische Kompetenz
English title: Anthropological Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen die Studierenden die wichtigsten Theorien der linguistischen

Anthropologie kennen. Auf dieser Grundlage setzen sie sich mit problemorientierten

Fragestellungen zum Komplex Sprache und Kultur auseinander und sind in der Lage,

die komplexe Interaktion zwischen Schriftlichkeit und Mündlichkeit zu verstehen, zu

diesen Themen selbständig zu recherchieren und eigene Forschungsergebnisse zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Linguistischen Anthropologie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca.30 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nach Absolvierung des Moduls weisen die Studierenden nach, dass sie über

fortgeschrittene Kenntnisse der Linguistischen Anthropologie, insbesondere über die

Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Schriftlichkeit und Mündlichkeit der

Sprache verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen: M.LingAm.2

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.LingAm.5 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.5: Altamerikanistische Kompetenz
English title: Indigenous American Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung dieses Moduls kennen die Studierenden problemorientierte

Fragestellungen zur Schwerpunktregion Amerika (Nord- und Mesoamerika), sind in

der Lage, Bezüge zwischen einzelne Fragestellungen herzustellen, zu diesen Themen

selbständig zu recherchieren, darüber zu reflektieren und eigene Forschungsergebnisse

im wissenschaftlichen Kontext zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Altamerikanistik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 30 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über fortgeschrittene

Kenntnisse einer indigenen amerikanischen Region bzw. einer Thematik der indigenen

Kultur Meso- oder Nordamerikas verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen: B.LingAm.1

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.IKG-IKK.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01: Interkulturelles Kompetenztraining
English title: Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen und

anpassen, Interkulturelles Lernen, Kommunikation in interkulturellen Teams.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.01Ex - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01Ex: Interkulturelles Kompetenztraining (für in-
ternationale Studierende)
English title: Intercultural Competence Training (for International Students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen und

anpassen, Interkulturelles Lernen, Kommunikation in interkulturellen Teams.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-IKK.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-IKK.02: Trainings on Intercultural Competence

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Intercultural perspectives expand understanding of subject- or context-specific situations

and promote the exchange of knowledge and experience between members of different

cultures and social or professional groups. Students who have successfully participated

in this module will be able to:

• Understand the implications of a culturally determined diversity

• Identify basic cultural values and social identities

• Describe cultures using theoretical frameworks

• Develop strategies for more efficient intercultural communication

• Describe constructions of culture

• Identify and adapt communication styles

Shift frames of reference and change perspectives

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

106 h

Course: Block Course 1 WLH

Examination: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 pages), not graded 4 C

Examination requirements:

Reflection and adaptation on communication style, theoretical framework on intercultural

competence, intercultural learning, developing strategies for effective intercultural

communication, transfer of theoretical concept onto study-relevant cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Alexandra Schreiber, MA

Course frequency:

irregular intervals

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

15
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Module SK.IKG-IKK.02Ex - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-IKK.02Ex: Trainings on Intercultural Competence

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Intercultural perspectives expand understanding of subject- or context-specific situations

and promote the exchange of knowledge and experience between members of different

cultures and social or professional groups. Students who have successfully participated

in this module will be able to:

• Understand the implications of a culturally determined diversity

• Identify basic cultural values and social identities

• Describe cultures using theoretical frameworks

• Develop strategies for more efficient intercultural communication

• Describe constructions of culture

• Identify and adapt communication styles

Shift frames of reference and change perspectives

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: Block Course 1 WLH

Examination: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 pages) 4 C

Examination requirements:

Reflection and adaptation on communication style, theoretical framework on intercultural

competence, intercultural learning, developing strategies for effective intercultural

communication, transfer of theoretical concept onto study-relevant cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Alexandra Schreiber, MA

Course frequency:

irregular intervals

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

15
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Modul SK.IKG-IKK.03 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.03: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus:
"Chinesisch-Westliche Kulturbeziehungen und dynamische gesell-
schaftliche Entwicklungen"
English title: Intercultural Competence Training, Focusing on Chinese and Western

Cultural Relationships and Development of Society

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern den Wissens-

und Erfahrungsaustausch. Kulturallgemeine Sensibilisierung zusammen mit aktuellen

kulturellen und gesellschaftlichen Fragestellungen des modernen China schaffen

Grundlage für Diskussion und Transfer zu fachspezifischen Themen. Veranstaltung

findet in deutscher und englischer Sprache statt. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

• Facetten der chinesischen Gesellschaft benennen

• Kulturelle Aspekte des modernen China unter dem Gesichtspunkt von

Globalisierung betrachten

• Länderübergreifende und globale Verbindungen Chinas erkennen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio und Essay (zusammen max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, Kommunikation in interkulturellen Teams, Aspekte des

modernen China zu Kultur, Gesellschaft, globalen Verbindungen mit Perspektive von

Globalisierung

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kulturelle und gesellschaftliche Hintergründe des

modernen China

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Angebot in Zusammenarbeit mit Lehrenden des Ostasiatischen Seminars
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.04: Interkulturelle Vor- und Nachbereitung eines
studienrelevanten Auslandsaufenthalts
English title: Preparation and Follow-Up for study abroad programs

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Veranstaltung verbindet kulturallgemeine Themen mit praxisrelevanten

Fragestellungen und ist besonders geeignet für Studierende, die einen

Auslandsaufenthalt planen. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Aktueller Bezug zu länderspezifischen Themen und Verbindungen zu Universitäten

durch TeilnehmerInnen absolvierter Module und Möglichkeit, im ExpertInnen-Netzwerk

i2MoVe Kontakte zu AbsolventInnen vorheriger Module herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitung des Auslandsaufenthalts

Inhalte:

Interkulturelles Kompetenztraining

 

1 SWS

2. Praxisteil

Inhalte:

12-wöchiger oder längerer Auslandsaufenthalt in Form von Praktikum oder Studium

3. Nachbereitung

Inhalte:

Nachbereitung des Auslandsaufenthaltes durch Teilnahme an Rückkehrgespräch

und Evaluationskolloquium, in dem die im Ausland gemachten Erfahrungen reflektiert

werden.

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (zu erstellen im Ausland, max. 15 Seiten) und

Vortrag (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Vor- und Nachbereitungsveranstaltungen, 12-wöchiger oder längerer

studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen und

anpassen, Interkulturelles Lernen, Kommunikation in interkulturellen Teams.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 bis 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.05 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.05: Trainingsdesign - Methodik und Didaktik der
Vermittlung interkultureller Kompetenz
English title: Trainingsdesign for Workshops on Intercultural Competence

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Durchführung einer eigenen Trainingseinheit, ca. 45

Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK-01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.06 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.06: Re-Entry – Interkulturelle Kompetenzen nach
dem Auslandssemester
English title: Re-Entry from Study Abroad Programs

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Interkulturelle Kompetenzen zu benennen

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen und

anzuwenden

• Interkulturelle Erfahrungen und Qualifikationszuwachs während des

Auslandssemesters zu reflektieren

• Zusammenhang von Auslandserfahrungen für Studium und berufliche Entwicklung

zu erkennen und anzuwenden

• Phasen von Re-Entry zu beschreiben und auf das eigenen Verhalten anzuwenden

Sie erwerben Kenntnisse

• Der Kennzeichen und Phasen von Re-Entry nach Auslandsaufenthalt

• Der Aspekte von Entwicklung internationaler Berufsperspektiven

• Von Career Tools und deren Anwendung für die berufliche Entwicklung

• Der Angebote und Anwendungsmöglichkeiten von Integration und Diversity an der

Georg-August-Universität Göttingen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Durchgeführter studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfolgreiche Teilnahme an einem Workshop-Angebot

des Interkulturellen Kompetenzzentrums oder

entsprechende Vorbildung.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:
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Modul SK.IKG-IKK.06 - Version 2

15

Bemerkungen:

In Zusammenarbeit mit Lehrenden von InDiGU und Career Service
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Modul SK.IKG-IKK.07 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.07: Interkulturelle Kompetenzen für Teams
English title: Working with Intercultural Teams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Den Aufbau und die Strukturen von interkulturellem Kommunikations- und

Interaktionsverhalten zu erkennen

• Die Eigenschaften von interkulturellen Teams zu beschreiben

• Theoriegeleitete Reflexion zu interkulturellen Lernprozessen und Arbeitsstrukturen

vorzunehmen

• Frustrations- und Ambiguitätstoleranz zu erkennen und zu erweitern

• Eine Teamaufgabe innerhalb der Veranstaltung zu strukturieren und

durchzuführen und die Ergebnisse mit begleitendem Portfolio zu reflektieren

Sie erwerben Kenntnisse

• Zu Kennzeichen und Strukturen von interkulturellen Teams und Teamentwicklung

• Zur Zusammenarbeit und Interaktionsprozessen in interkulturellen Teams

• Zum Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum Zusammenhang von Leistung und Vielfalt in Teams

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen, Erstellung des studienbegleitenden

Portfolios

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von interkulturellen Kommunikationsprozessen, Aufbau und Strukturen von

Teams, Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Teamergebnisse verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse zu interkulturellen Kompetenzen,

Strukturen interkultureller Kommunikationsprozesse

und ,Theorien kultureller Modelle

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Basiskurs Interkultureller

Kompetenzen oder entsprechende Vorbildung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:
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Modul SK.IKG-IKK.07 - Version 2

20

Bemerkungen:

In Verbindung mit Modul SK.IKG-IKK.09: Reflexion interkultureller Kompetenzen durch Portfolio.
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Modul SK.IKG-IKK.09 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.09: Reflexion Interkultureller Kompetenzen durch
Portfolio
English title: Using Portfolio for Reflection on Intercultural Competencies

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende im Kontext

interkulturelle Kompetenzen die Fähigkeit

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen

• Regelmäßig und themenbezogenen ihre interkulturellen Lernerfahrungen zu

reflektieren

• Die eigenen interkulturellen Kompetenzen zu erkennen und zu erweitern

• Zur biografisch-professionelle Selbstreflexion und Persönlichkeitsentwicklung

• Zur Evaluation und Beurteilung des eigenen Lernfortschritts

Sie erwerben Kenntnisse

• Im Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum wissenschaftlichen Arbeiten mit Portfolio

• Zur Sicherung der Leistungen und Erfahrungen im interkulturellen Lernprozess

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

7 Stunden

Selbststudium:

83 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Teilnahme Einführungsveranstaltung zu Portfolio

sowie den begleitenden Präsenzveranstaltungen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.IKG-IKK.09Ex - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.09Ex: Reflexion Interkultureller Kompetenzen
durch Portfolio-Benotet
English title: Using Portfolio for Reflection on Intercultural Competencies-Graded

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende im Kontext

interkulturelle Kompetenzen die Fähigkeit

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen

• Regelmäßig und themenbezogenen ihre interkulturellen Lernerfahrungen zu

reflektieren

• Die eigenen interkulturellen Kompetenzen zu erkennen und zu erweitern

• Zur biografisch-professionelle Selbstreflexion und Persönlichkeitsentwicklung

• Zur Evaluation und Beurteilung des eigenen Lernfortschritts

Sie erwerben Kenntnisse

• Im Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum wissenschaftlichen Arbeiten mit Portfolio

• Zur Sicherung der Leistungen und Erfahrungen im interkulturellen Lernprozess

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

7 Stunden

Selbststudium:

83 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Teilnahme Einführungsveranstaltung zu Portfolio

sowie den begleitenden Präsenzveranstaltungen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.IKG-IKK.50(Eth) - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.50(Eth): Interkulturelles Kompetenztraining für
Studierende der Ethnologie
English title: Intercultural Competence Training for Students of Cultural Anthropology

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen und

anpassen, Interkulturelles Lernen, Kommunikation in interkulturellen Teams

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.51(Eth) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.51(Eth): Trainingsdesign - Methodik und Didaktik
der Vermittlung interkultureller Kompetenz für Studierende der Eth-
nologie
English title: Trainingsdesign for Workshops on Intercultural Competence for Students of

Cultural Anthropology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Durchführung einer eigenen Trainingseinheit, ca. 45

Minuten), unbenotet

6 C

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK.50(Eth)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.02: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Tex-
te für Bachelor-Studierende
English title: From reading to writing academic texts for undergraduate students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende unterschiedliche Lesestrategien und wenden

diese an, um zu einem effizienten Rezipieren wissenschaftlicher Literatur zu gelangen.

Zudem erlernen sie die gelesene Literatur in angemessener Weise aufzubereiten, um

sie funktional in eigene akademische Texte einzubinden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

&nbsp;

&nbsp;

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.03 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.03: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Tex-
te für Master-Studierende
English title: From reading to writing academic texts for graduate students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende Lesestrategien und wenden diese an, um zu

einem fortgeschrittenen, effizienten Rezipieren wissenschaftlicher Literatur zu gelangen.

Zudem erlernen sie die gelesene Literatur in angemessener Weise aufzubereiten, um

sie funktional in eigene komplexe, akademische Texte einzubinden und eigenständige

akademische Argumentationen entwickeln zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.04 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.04: Referate und Präsentationen vorbereiten und
halten für Bachelor-Studierende
English title: Preparing and giving academic presentations for undergraduate students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende (wissenschafts-)sprachliche Anforderungen,

die sie beim Halten erster Referate in einer deutschsprachigen universitären

Lehrveranstaltung erfüllen müssen. Obwohl Referate mündlich vorgetragen werden,

basieren sie auf schriftlichen Vorlagen und schriftlich fixierten Begleitmaterialien, wie

z.B. Handout, Powerpoint-Präsentationen. Die Studierenden erlernen grundlegende

Kenntnisse dieser schriftlich konzipierten Mündlichkeit und wenden Sie auf Kurzvorträge

an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen der akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich

konzipierten Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen

akademischen Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.IKG-ISZ.05 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.05: Referate und Präsentationen vorbereiten und
halten für Master-Studierende
English title: Preparing and giving academic presentations for graduate students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende (wissenschafts-)sprachliche Anforderungen,

die sie beim Halten wissenschaftlicher Referate in einer deutschsprachigen

universitären Lehrveranstaltung erfüllen müssen. Obwohl Referate mündlich

vorgetragen werden, basieren sie auf schriftlichen Vorlagen und schriftlich fixierten

Begleitmaterialien, wie z.B. Handout, Powerpoint-Präsentationen. Die Studierenden

erlernen vertiefende Kenntnisse dieser schriftlich konzipierten Mündlichkeit und wenden

Sie auf Kurzvorträge an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); Referat (ca. 20 min)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen der akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich

konzipierten Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen

akademischen Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.IKG-ISZ.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.06: Mitschreiben, protokollieren und berichten im
Studium
English title: Taking notes, minutes, and writing reports

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende studienrelevante Textarten kennen, die

zum erfolgreichen Abschließen eines Bachelor-Studiums beitragen. Zum einen

erlernen Studierende effizient in Vorlesungen mitzuschreiben, um ihre Mitschriften für

Prüfungsvorbereitungen aufzubereiten. Daher setzen sich die Studierenden analytisch

mit authentischen Vorlesungsmitschnitten auseinander, um ihre Hörstrategien zu

schulen und um entscheiden zu können, welche Inhalte sie wie notieren möchten.

Zudem werden Mitschreib-Techniken geübt. Zudem lernen Studierende die beiden

Textarten des Berichtens und Protokollierens in ihrem Aufbau, ihrer Funktionalität und

sprachlichen Realisierung kennen und wenden das Gelernte auf die Anforderungen in

ihren Studienfächern an. Hierfür werden zunächst in analytischen Aufgabenstellungen

Protokolle und Berichte analysiert und anschließend fachspezifisch umgesetzt, so dass

die Teilnehmenden ein Wissen über das Schreiben wissenschaftlicher Protokolle und

Berichte erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Hörverstehensstrategien, funktionaler Mitschreib-

Strategien und –Techniken; Kompetenzen in den Textarten ‚akademisches Protokoll

und Bericht’, im Projektmanagement zur Erstellung akademischer Protokolle und

Berichte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.07 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.07: Klausuren vorbereiten und schreiben
English title: Preparing for and writing exams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen Studierende verschiedene Klausurformen mit ihren

charakteristischen Fragestilen kennen und wie sie sie diese angemessen beantworten

können. Zudem erlernen die Studierenden relevante Aspekte des Zeitmanagements und

sowie ausgewählte Lern- und Mnemotechniken für eine effiziente Klausurvorbereitung

und wenden sie auf die eigene Klausurvorbereitung an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über verschiedene Klausurformen, Lern- und Memotechniken;

Kompetenzen im Zeitmanagement.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11073



Modul SK.IKG-ISZ.08 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.08: Bewerbungen schreiben für Praktika und Mas-
terstudienplätze
English title: Writing applications for internships and master's programs

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende notwendige Kenntnisse zum Verfassen von

Bewerbungen für Praktikumsplätze und Masterstudiengänge. Hierzu gehören die

Auswertung von Anforderungsprofilen, das Verfassen von Initiativbewerbungen,

Grundkenntnisse über den Aufbau und die sprachliche Realisierung von

Bewerbungsanschreiben und Motivationsschreiben. Zudem erlernen die Studierenden

einen (deutschsprachigen) Lebenslauf zu verfassen, der den Standards für eine

Bewerbung entspricht sowie einführende Kenntnisse in deutscher Zeugnissprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungen, reflektiertes Wissen über deutsche

Zeugnissprache.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.09 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.09: Akademisches Schreiben und Präsentieren in
den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig...
English title: Academic writing and presentation in the natural sciences - German,

English, multilingual...

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen Studierende das akademische Schreiben und Präsentieren

in den beiden Schreibtraditionen des Deutschen und Englischen kennen. Hierfür

werden unterschiedliche Textarten (z.B. wissenschaftlicher Artikel, Essay, Protokoll,

Bericht) sowie akademische Teiltexte (z.B. Einleitung &ndash; Introduction) in den

beiden Schreibtraditionen analysiert und miteinander verglichen. Die Studierenden

verfassen selbst Texte in beiden Schreibtraditionen und erhalten ein Feedback auf ihren

Schreibprozess.

Zudem erlernen sie akademische Präsentationen in beiden Traditionen effizient und den

Anforderungen entsprechend vorzubereiten und zu halten. Die erworbenen Kenntnisse

wenden die Studierenden an, indem sie selbst ausgewählte naturwissenschaftliche

Texte verfassen und kurze Präsentationen halten.

Das Schreiben in der Wissenschaftssprache Englisch wird betreut und begleitet durch

Mitarbeiter/innen des Writing Centres der London Metropolitan University, mit dem das

Internationale Schreibzentrum der Universität Göttingen eine Kooperation pflegt. Die

Veranstaltung wird zum Teil von Mitarbeiter/innen des Writing Centres durchgeführt und

im Anschluss an die Lehrveranstaltung können Studierende an einem online tutorial

teilnehmen, um eine weiterführende Begleitung in akademischen Schreibprojekten in

der Wissenschaftssprache Englisch zu erhalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen naturwissenschaftlich relevanter Textarten, der

akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich konzipierten Mündlichkeit, der

funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen Vortrag,

Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4
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Modul SK.IKG-ISZ.09 - Version 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.10 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.10: Akademisches Schreiben in den Rechtswis-
senschaften
English title: Academic writing for law students

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende verschiedene, während des Studiums der

Rechtswissenschaften relevante Textarten (z.B. Fallösungen, Themenarbeiten) kennen

und erlernen diese (wissenschafts-)sprachlich angemessen zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Akademisches Schreiben in den

Rechtswissenschaften (Blockveranstaltung)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in rechtswissenschaftlich relevanten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.11 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.11: Akademisches Schreiben in den Geisteswis-
senschaften und der Theologie (für Bachelor-Studierende)
English title: Academic writing in the humanities and in theology (for undergraduate

students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende verschiedene, während des Studiums der

Geisteswissenschaften und der Theologie relevante Textarten (z.B. Seminararbeiten,

Referatsausarbeitungen) kennen und erlernen diese (wissenschafts-)sprachlich

angemessen zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in in den Geisteswissenschaften und der Theologie relevanten

akademischen Textarten, reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse,

Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.12 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.12: Akademisches Schreiben in den Geisteswis-
senschaften und der Theologie (für Master-Studierende)
English title: Academic writing in the humanities and in theology (for graduate students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende mit akademischer Schreiberfahrung

verschiedene, während des Master-Studiums der&nbsp; Geisteswissenschaften und

der Theologie relevante Textarten (z.B. Seminararbeiten, Referatsausarbeitungen)

wissenschaftlich und wissenschaftssprachlich angemessen zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in in den Geisteswissenschaften und der Theologie relevanten

akademischen Textarten, reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse,

Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.13 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.13: Akademische Schreibpartnerschaften
English title: Academic Writing Partnerships

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Internationale und deutsche Studierende bilden eine Schreibpartnerschaft, in der sie

beim Verfassen akademischer Texte professionell angeleitet und begleitet werden.

Die Studierenden erhalten gezielte Aufgaben zum Verfassen akademischer Teiltexte,

werden in Form von Schreibberatungen kontinuierlich in ihrem Schreibprozess begleitet

und erhalten Textrückmeldungen. Ziel ist es, nachhaltige Schreibpartnerschaften

multikultureller Studierender zu fördern, die bei der Intergration internationaler

Studierender an der Universität helfen sollen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über unterschiedliche akademische Schreibtraditionen,

Kompetenzen in wissenschaftskulturell verankerten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Internationales

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11080



Modul SK.IKG-ISZ.14 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.14: Akademisches Schreiben in den Sozialwis-
senschaften
English title: Academic writing in the Social Sciences

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende verschiedene, während des Studiums

der Sozialwissenschaften relevante Textarten (z.B. Seminararbeiten,

Referatsausarbeitungen) kennen und erlernen diese (wissenschafts-)sprachlich

angemessen zu verfassen. Weiterhin werden Arbeitstechniken wie z.B.

Zeitmanagement, thematisiert, die für ein effektives akademisches Schreiben

notwendig sind. Die Studierenden erlernen notwendige Handlungsschritte beim

akademischen Schreiben, wie z.B. eine wissenschaftliche Fragestellung zu finden,

wissenschafltiche Literatur kontextualisiert in den eigenen akademischen Text

einzubinden und wissenschaftliche zu argumentieren. Insofern werden die Studierenden

dazu angeleitet, akademische Schreibprozesse aufzudecken und zu reflektieren, um

sich zu professionell handelnden Schreibenden zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in sozialwissenschaftlich relevanten akademischen Textarten, reflektiertes

Wissen über akademische Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.15 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.15: Journalistisches Schreiben I
English title: Journalistic Writing I

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen mit dieser berufsrelevanten Schlüsselkompetenz komplexe

Sachverhalte sprachlich so aufzubereiten, dass sie von einer breiten Zielgruppe rezipiert

werden können. Die Studierenden setzen sich hierfür mit informationsbezogenen

Textarten aus dem Journalismus, wie z.B. Pressemitteilung, Reportage, auseinander

und probieren dieses Wissen anhand eigener Themen aus ihren Fachdisziplinen aus.

Zudem erlernen sie, Texte medienspezifisch aufzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte medienspezifisch aufbereiten

können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.16 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.16: Web-spezifisches Schreiben
English title: Writing for the web

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Da Texte zunehmend mehr für die Veröffentlichung im Internet geschrieben werden,

benötigen Studierende eine Kompetenz im Verfassen auf das Internet ausgerichteter

Textarten.

Die Studierenden erlernen mit dieser berufsrelevanten Schlüsselkompetenz web-

spezifische Textarten kennen und setzen sich mit der sprachlichen Struktur dieser

Textarten auseinander, z.B. sprachliche Gestaltung von Hypertexten. In einem Wiki

setzen sie das Gelernte praktisch um.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte medienspezifisch aufbereiten

können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11083



Modul SK.IKG-ISZ.17 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.17: Empirische Daten verschriftlichen
English title: Presenting empirical data in written form

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen die Anforderungen kennen, die beim Verschriftlichen quantitativ

und qualitativ erhobener Daten in akademischen Texten erfüllt werden müssen. Hierzu

gehört neben einer wissenschaftssprachlich angemessenen Darstellung der Ergebnisse

der Datenauswertung auch die Verquickung der eigenen Ergebnisse mit Erkenntnissen

aus zugrunde liegenden wissenschaftlichen Forschungen. Die Studierenden erlernen

charakteristische wissenschaftssprachliche Merkmale der Darstellung der Ergebnisse

und der Diskussion in empirischen Texten und wenden sie auf das Verschriftlichen

eigener empirischer Daten an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie in der Lage sind, charakteristische

wissenschaftssprachliche Merkmale der Darstellung der Ergebnisse und der Diskussion

in empirischen Texten auf das Verschriftlichen eigener empirischer Daten anzuwenden.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.18 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.18: Wissenschaftssprache für das akademische
Schreiben
English title: The language of academic writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erlernen Studierende, sich wissenschaftssprachlich in

akademischen Texten auszudrücken. Dazu werden zunächst in authentischen

Texten Merkmale von Wissenschaftssprache durch verschiedene Analyseansätze

heraus kristallisiert. Dabei werden zum einen fachspezifische Merkmale heraus

gearbeitet und zum anderen Ausdrücke, die sich einer fächerübergreifenden

(alltäglichen) Wissenschaftssprache zuordnen lassen. Als produktiver Schritt werden

wissenschaftssprachliche Formulierungen zielgerichtet in eigenen akademischen Texten

umgesetzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftssprache für das akademische Schreiben

(Blockveranstaltung)

(Workshop)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in fächerübergreifender (alltäglicher) und fachspezifischer

Wissenschaftssprache, Kompetenzen im zielgerichteten Umsetzen

wissenschaftssprachlicher Kenntnisse in eigene akademische Teiltexte

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11085



Modul SK.IKG-ISZ.19 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.19: Exposés verfassen
English title: Writing research proposals

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die für umfangreichere akademische

Texte (z.B. eine Hausarbeit, eine Abschlussarbeit oder auch eine Promotion) ein

Expos&eacute; verfassen wollen.

Der Workshop hat zum Ziel, dass Studierende sich mit den Komponenten

auseinandersetzen, die ein Expos&eacute; beinhaltet. Hierbei soll ihnen bewusst

werden, dass sie durch das Expos&eacute; dazu gebracht werden, die geplante Arbeit

zunächst vollständig zu durchdenken und in Teilarbeitsschritte zu zerlegen.

Die Studierenden lernen die Elemente eines Expos&eacute;s mit ihrer jeweiligen

Funktion kennen, analysieren Beispiel-Expos&eacute;s und wenden ihre Kenntnisse auf

eigene geplante Texte an. Zudem wird der komplexe wissenschaftliche Schreibprozess

geübt, indem Teiltexte des Expos&eacute;s verfasst und gegenseitig redigiert werden.

Lernziele: Kenntnisse über die Textart Expos&eacute;, Transfer der Kenntnisse auf die

geplante eigene Arbeit, Umsetzen wissenschaftlicher Schreibkenntnisse, Kenntnisse im

Geben und Nehmen von Feedback.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Textart Expos&eacute;, Transfer der Kenntnisse auf eigene

geplante Arbeiten, Umsetzen wissenschaftlicher Schreibkenntnisse, Kenntnisse im

Geben und Nehmen von Feedback

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.20 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.20: Effizient und adressatenorientiert schreiben
im Beruf
English title: Written communication in professional contexts

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse über ausgewählte berufsrelevante Textarten, Überblick über notwendige

Arbeitsschritte zur

Realisierung dieser Texte, Umsetzung von Kriterien adressatenorientierten Schreibens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme am Workshop, konzipierende Schreibaufgaben (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über berufsrelevante Textsorten und Kriterien adressatenorientierter

Texte, Überblick über notwendige Arbeitsschritte bei der Textproduktion, Transfer der

Kenntnisse auf eigene Texte, Kenntnisse im Geben und Nehmen von Feedback

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.21 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.21: Populärwissenschaftliches Schreiben
English title: Popular science writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die komplexe fachwissenschaftliche Inhalte

für ein breiteres fachlich interessiertes Publikum aufbereiten möchten, wie es z.B. im

späteren Berufsleben notwendig wird.

Es hat zum Ziel, dass sich die Teilnehmenden mit charakteristischen Stilelementen

sowie ihrer sprachlichen Realisierung populärwissenschaftlicher Texte auseinander

setzen, um diese selbst bewusst einsetzen zu können, wenn Sie für ein breiteres

Fachpublikum schreiben.

Hierfür werden wissenschaftliche Textarten mit ausgewählten populärwissenschaftlichen

Textarten verglichen, um die Charakteristika und Lesewirkungen der letztgenannten

herauszuarbeiten. Des weiteren setzen die Studierenden die erlernten Stilmittel

und sprachlichen Elemente produktiv um, indem sie eigene wissenschaftliche Texte

populärwissenschaftlich aufbereiten und einer Leserschaft zur Verfügung stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte populärwissenschaftliche Textarten mit Stilmitteln und

sprachlichen Realisierungen, Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung

dieser Texte, Umsetzung von Kriterien adressatenorientierten Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11088



Modul SK.IKG-ISZ.22 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.22: Essays schreiben in den Geistes- und Sozial-
wissenschaften
English title: Essay writing for students in the Humanities and Social Sciences

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Der Essay als Textsorte findet einen zunehmend größeren Verbreitungsgrad in geistes-

und sozialwissenschaftlichen Disziplinen. Allerdings bleibt vielfach unklar, was unter

dieser Textsorte im deutschsprachigen Kontext verstanden wird.

Daher werden in diesem Modul Essays aus Wissenschaft und Feuilleton in ihrem

Aufbau und ihrer Funktionalität bis hin zu Stilfragen thematisiert. Das Ziel besteht

darin, dass sich die Studierenden über unterschiedliche Formen von Essays mit ihren

charakteristischen sprachlichen Realisierungsformen im Deutschen auseinander setzen.

Neben der Analyse von Essays wird das erworbene Wissen auf das eigene Schreiben

von Essays angewandt, Verfahren des Schreibprozesses beim Verfassen von Essays,

so dass die Studierenden ein reflektiertes Wissen über das Verfassen von Essays

erlangen, das sie auf das Verfassen von Essay in ihren Fachdisziplinen übertragen und

ggf. anpassen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über den sprachlichen Aufbau, Stil und Funktionalität von Essays aus

Wissenschaft und Feuilleton, Wissen über das Verfassen von Essays, Überblick über

notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Textsorte

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.23 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.23: Zusammenfassungen, Abstracts, Rezensio-
nen schreiben
English title: Writing summaries, abstracts and reviews

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zusammenfassungen, Abstracts und Rezensionen im akademischen Kontext sind ein

zentraler Bestandteil für wissenschaftliche Diskussionen und stellen somit eine der

Basiskenntnisse dar, um erfolgreich am wissenschaftlichen Diskurs teilnehmen zu

können. Insofern ist es erforderlich, dass Studierende die funktionalen Bestandteile,

sprachlichen Realisierungen sowie Verfahren der Erstellung dieser Textarten

kennenlernen, analytisch reflektieren und selbst produzieren können.

Das Ziel des Moduls besteht darin, dass die Studierenden die wissenschaftlich

korrekte Wiedergabe von veröffentlichtem fachwissenschaftlichen Wissen in sprachlich

angemessener Weise wiedergeben, kritisch Stellung beziehen und ihre Positionen

herleiten und begründen können und zudem mit weiteren wissenschaftlichen

Erkenntnissen verknüpfen können, um einen Kontext im wissenschaftlichen Diskurs

herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über den sprachlichen Aufbau, Stil und Funktionalität dieser Textarten im

akademischen Kontext,

Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Textarten, Umsetzung

von Kriterien adressatenorientierten Schreibens

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11090



Modul SK.IKG-ISZ.24 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.24: Bewerbungen schreiben für Jobs
English title: Writing job applications

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende hinreichende Kenntnisse zum Verfassen von

Bewerbungen für erste Anstellungen nach Abschluss ihres Fachstudiums. Hierzu

gehören die Auswertung von Stellenanzeigen, vertiefte Kenntnisse über den Aufbau

und die sprachliche Realisierung von Bewerbungsanschreiben. Zudem erlernen die

Studierenden einen (deutschsprachigen) Lebenslauf zu verfassen, der den Standards

für eine Bewerbung entspricht sowie vertiefte Kenntnisse in deutscher Zeugnissprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme am Workshop, vorbereitende Schreibaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungen, reflektiertes Wissen über

Stellenanzeigen und Zeugnissprache

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 5 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.25 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.25: Journalistisches Schreiben II
English title: Writing for newspapers and magazines II

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Kurs zum journalistischen Schreiben als berufsrelevanter

Schlüsselkompetenz erlernen die Studierende meinungsbezogene journalistische

Textarten, wie z.B. Kommentare in ihrem Aufbau und der sprachlichen Gestaltung

kennen und selbst zu produzieren. Ziel ist es, dass sie diese Textarten auf Inhalte ihrer

Fachdisziplin anwenden, so dass sie komplexere Sachverhalte meinungsbezogen für

ein breiteres Publikum aufbereiten können. Zudem erlernen Sie meinungsbzogene

Textarten medienspezifisch zu gestalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme am Workshop

3 C

Prüfungsanforderungen:

systematische Kenntnisse über Aufbau und sprachliche Gestaltung

meinungsbezogener, journalistischer Texte, Schreibprozesswissen über das Erstellen

meinungsbezogner Texte

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Modul Sk.IKG-ISZ. 15 (Jouralistisches

Schreiben I)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.26 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.26: Schreiben im Lehrer_innen-Beruf
English title: Writing in the professional contexts of teachers

3 C (Anteil SK: 3
C)
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen relevante Textarten, wie z.B. Aufgabenstellungen,

Lehrer_innenbriefe, Gutachten, in ihrem Aufbau und der sprachlichen Gestaltung

kennen und diese anhand authentischer Beispiele adressatengerecht selbst zu

produzieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

systematische Kenntnisse charakteristischer Textarten im Lehrer_innen-Beruf

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.27 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.27: Akademisches Schreiben in den Sozialwis-
senschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig, ...
English title: Academic Writing in the Social Sciences: German, English, multilingual, ...

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen in diesem Workshop verschiedene Schreibtraditionen und

deren Umsetzung in sozialwissenschaftlichen Textarten kennen. Hierfür werden

englische und deutsche sozialwissenschaftliche Texte hinsichtlich ihres Aufbaus,

ihrer Leserorientierung, der Art der Argumentation und der sprachlichen Gestaltung

analysiert. Die Studierenden setzen das erworbene Wissen um, indem sie für ihr

Studienfach relevante Textarten in beiden Sprachen selbst produzieren. Desweiteren

reflektieren sie das Schreiben in mehrsprachigen Kontexten und erproben Strategien

mehrsprachigen Schreibens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme am Workshop

4 C

Prüfungsanforderungen:

Reflektiertes Wissen über sozialwissenschaftliche Schreibtraditionen in den

Wissenschaftssprachen Deutsch und Englisch sowie über Strategien mehrsprachigen

Schreibens

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch- und Englischkenntnisse: mind. B2 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.28 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.28: Einen eigenen wissenschaftlichen Stil entwi-
ckeln
English title: Academic Writing Styles

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop analysieren die Studierenden unterschiedliche Formen

wissenschaftlichen Stils und reflektieren ihren eigenen Ausdruck in akademischen

Texten.

Ziel ist, dass die Studierenden ein Bewusstsein für die Möglichkeiten wissenschaftlicher

Ausdrucksweise entwickeln und zu einem eigenen Stil finden, der sowohl den

Anforderungen an wissenschaftliche Texte als auch den eigenen Ansprüchen

der Schreibenden entspricht. Hierzu werden neben der sprachlichen Analyse

wissenschaftlicher Texte eigene akademische Texte auf ihre sprachlichen Merkmale hin

untersucht, unterschiedliche Stile erprobt und kurze Texte geschrieben, zu denen sich

die Teilnehmenden untereinander Rückmeldungen geben.&nbsp;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

unterschiedliche Varianten von wissenschaftlichem Stil kennen und einordnen können,

den eigenen Stil reflektieren und variieren

3 C

Prüfungsanforderungen:

Portfolio (max. 20 Seiten; benotet)

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfahrungen im akademischen Schreiben

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.30 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.30: Einführung ins Texten im Beruf - Linguisti-
sche Grundlagen
English title: Introduction to writing in professional contexts - linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Seminar erlernen Studierende linguistische Grundlagen zum Texten in

verschiedenen Berufsfeldern, wenden die erlernten Kenntnisse auf ausgewählte

Praxisbereiche an und geben sich gegenseitig ein Feedback.

Kompetenzen:

linguistische Erkenntnisse auf das Texten&nbsp; im Beruf anwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Linguistisches Grundlagenwissen zum Texten im Beruf

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.33 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.33: Einführung in die Schreibprozessforschung
und -didaktik
English title: Introduction to researching and teaching writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Seminar lernen Studierende die theoretischen Grundlagen der

Schreibprozessforschung kennen wie Modelle, Theorien und Forschungsansätze zu

Schreibprozessen, Schreibentwicklung, Schreibtypen und Schreibstrategien. Außerdem

erwerben sie Wissen über mögliche Didaktisierungen und Unterstützungsangebote für

das Schreiben, insbesondere im akademischen Kontext.

Es ist eine der beiden Lehrveranstaltungen zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Schreibprozessforschung und -didaktik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Methoden und Ergebnisse der Schreibprozessforschung, Modelle und

Theorien zu Schreibprozessen, Schreibstrategien, Schreibtypen und Schreibentwicklung

sowie über didaktische Umsetzungen an Hochschulen

5 C

Lehrveranstaltung: Schreibprozessdidaktik in der Schule (Seminar)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden auf der Grundlage der Schreibprozessforschung

didaktische Grundlagen erarbeitet, um das Schreiben von Facharbeiten auf der

Oberstufe zu unterrichten.

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Ausbildung zum/zur Schreibberater/in
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Modul SK.IKG-ISZ.34 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.34: Beratung und Schreibberatung
English title: Counseling and Writing Tutorin

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Seminar lernen Studierende die Grundlagen der Schreibberatung wie

insbesondere Prinzipien, Aufgabenbereiche und Rollenverteilung kennen. Sie erwerben

Wissen sowohl über allgemeine Beratungsansätze und &ndash;grundlagen als

auch über die spezielle Umsetzung für die Beratung im Bereich des (akademischen)

Schreibens. In ersten praktischen Übungen wird das Erlernte ausprobiert und reflektiert.

Es ist eine der beiden Lehrveranstaltungen zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Beratung und Schreibberatung (Blockveranstaltung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Schreibberatung für die Schule (Blockveranstaltung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden Grundlagen und Techniken vermittelt, die für eine

Schreibberatung in der Schule relevant sind.

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Beratungsansätze und über Prinzipien der Schreibberatung,

Beratungs- und Gesprächskompetenzen, Techniken des konstruktiven Gebens von

Feedback, Reflexionsfähigkeit

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Seminar "Einführung in die

Schreibprozessforschung und -didaktik" (nicht

obligatorisch)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Ausbildung zum/zur Schreibberater/in
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Modul SK.IKG-ISZ.35 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.35: Einführung in die Didaktik mehrsprachigen
Schreibens
English title: Introduction to teaching multilingual writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Seminar lernen Studierende die theoretischen Grundlagen und

Forschungsansätze zum Schreiben unter den Bedingungen von Mehrsprachigkeit

kennen. Sie erwerben zudem Wissen darüber, wie das Schreiben in mehrsprachigen

Kontexten durch Didaktisierungen unterstützt werden kann.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Erforschung und Didaktik mehrsprachigen

Schreibens (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Modelle und Theorien mehrsprachigen Schreibens sowie über

Didaktisierungen zum Schreiben in mehrsprachigen Kontexten

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Ausbildung zum/zur Schreibberater/in
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Modul SK.IKG-ISZ.36 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.36: Praktikum zur Schreibberatung
English title: Writing Tutor Training

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In einem Praktikum an einer Einrichtung, die Schreibberatung anbietet (wie z.B. dem

Internationalen Schreibzentrum), hospitieren die Studierenden bei Beratungen und

führen erste eigene Beratungen durch. Die beobachteten und selbst durchgeführten

Schreibberatungen protokollieren und reflektieren sie; außerdem besprechen sie im

Begleitseminar ihre Erfahrungen und erarbeiten Lösungsmöglichkeiten für eventuelle

schwierige Situationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Prüfung: Präsentation (ca. 10 min) und Praxisreflexion (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Praktische Umsetzung des erworbenen Wissens zur Schreibberatung, Vertiefung der

Beratungskompetenz und Reflexionsfähigkeit

4 C

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zum Praktikum (Schreibberatung) (Seminar) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Beratung und Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Einführung in die

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder am

Seminar "Einführung in die Erforschung und Didaktik

mehrsprachigen Schreibens" &nbsp;

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Bemerkungen:

Ausbildung zum/zur Schreibberater/in
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Modul SK.IKG-ISZ.37 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.37: Abschlussprojekt Schreibberatung
English title: Writing Tutoring: final project

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Abschlussprojekt planen Studierende auf Basis ihres erlernten schreibdidaktischen

Wissens ein eigenes Projekt wie z.B. eine Unterrichtseinheit, ein Beratungsangebot

für eine bestimmte Zielgruppe etc. Dieses Projekt führen sie eigenständig durch und

evaluieren es.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung, Reflexion und Evaluation des

Abschlussprojekts

1 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige Umsetzung schreibdidaktischen Wissens, Planungs- und

Lehrkompetenzen, Reflexionsfähigkeit

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Beratung und Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Einführung in die

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder am

Seminar "Einführung in die Erforschung und Didaktik

mehrsprachigen Schreibens"

Empfohlene Vorkenntnisse:

absolviertes Praktikum zur Schreibberatung

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bemerkungen:

Ausbildung zum/zur Schreibberater/in
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Modul SK.IKG-ISZ.38 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.38: Akademisches Argumentieren
English title: Arguing in academia

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dem Workshop werden Kenntnisse zum akademischen Argumentieren thematisiert,

so dass die Teilnehmenden akademische Texte logisch geordnet und konsistent

verfassen können. In dem Workshop werden für das Argumentieren relevante

sprachliche Handlungen, wie Begründen, Erklären, für den akademischen Kontext

thematisiert, um den Lernenden die für die Darstellung komplexer Sachverhalte

erforderlichen Textprozeduren zu vermitteln. Diese wenden die Studierenden auf

das akademische Argumentieren in ihren Fächern an und setzen sich mit relevanten

akademischen Schreibprozeduren auseinander.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kann die bzw. der Studierende rhetorische

Modelle zum Argumentieren zielgerichtet für das akademische Schreiben anwenden

und funktionale Textprozeduren für ein adressatenorientiertes Schreiben verschiedener

akademischer Textsorten anwenden. Sie bzw. er verfügt über ein reflektiertes Wissen

über erforderliche Schreibkompetenzen zur Realisierung akademisch argumentativer

Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Bereich schriftlichen akademischen Argumentierens, die rhetorische

Modelle, Text- und Schreibprozeduren umfassen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse: mind B2 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-ISZ.40 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.40: Academic writing in multilingual contexts
(MultiConText)

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module students of all disciplines learn about strategies for academic writing and

academic practice in multilingual contexts and how to apply them successfully on their

own working processes.

The focus lies on empowering students to use their own multilingualism in their

academic pratice and their writing process and to think these processes across and

beyond languages. Besides the linguistic aspects in academic texts, in this module we

will have a close look on the individual academic imprint and how it can be integrated

into one&rsquo;s own academic writing and practice. The theoretical background for

this module are concepts of multilingualism and translingualism. The students learn

the constructive and purposeful use of their linguistic resources to develop their own

academic style. Work with the student&rsquo;s own academic texts during the workshop

is structured integratively. The writing process and the academic practice &ndash; in

which the development of academic writing is embeded &ndash; will be interactively

reflected on the levels of peerfeedback, the framework of requirements at a german

university and feedback of the module lecturer(s). Thereby, students learn about

different areas of feedback for their academic work and the constructive use of it for the

revision of multilingual academic texts.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Academic writing and academic practice in multilingual contexts (Block

course)

Contents:

Students from different backgrounds and disciplines learn how to consciously apply their

multilingual strategies and resources acquired in their international academic contexts.

In this workshop, they will be offered the possibility to work with texts and to develop

their own writing style influenced by the languages, backgrounds and academic contexts

they have visited or come from.

The students are invited to bring different texts they work with and texts they wrote

during their academic development. These texts can of course be in different languages.

The texts will be analyzed and discussed during the workshop with a focus beyond

languages and rather on structure, formation and author reference. Students will apply

this knowledge of their multilingual resources and strategies on the development of their

own academic writing skills.

Examination: Learning journal (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

Written tasks (max. 20 p.)

Examination requirements:

Competences in multi- and translingual academic writing and academic practice and

their application on the development of the personal academic style

6 C

Admission requirements: Recommended previous knowledge:
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Language proficiency of English or German at least

B2 CEFR

first experiences in academic writing

Language:

English, German

Person responsible for module:

Irina Barczaitis

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 2

Maximum number of students:

12

Additional notes and regulations:

This module is recommended to students in international study programs.

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.
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Modul SK.IKG-ISZ.41 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.41: Die medizinische Dissertation planen und vor-
bereiten
English title: Planning the medical dissertation

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen Medizinstudierende die Arbeitsschritte beim Erstellen einer

längeren schriftlichen Arbeit kennen, um sich auf das Verfassen der Dissertation

vorzubereiten. Hierzu gehören z.B. die Annährung an das Thema und die Fragestellung,

der produktive Umgang mit Forschungsliteratur, das Strukturieren des Gesamttextes

sowie einzelner Kapitel oder das Verfassen und Überarbeiten von Rohtext. Die

Studierenden erlernen und erproben Strategien und Techniken, mit deren Hilfe sie diese

Arbeitsschritte bewältigen können. Zudem werden die einzelnen Bestandteile einer

Dissertation sowie ihre typischen Inhalte, insbesondere die Diskussion der Ergebnisse

besprochen. Dabei werden auch prinzipielle Anforderungen an akademische Texte

sowohl strukturell als auch in Hinblick auf Wissenschaftssprache thematisiert, wie etwa

Kohärenz und Kohäsion, die Integration von Text und Daten- oder Bildmaterial sowie die

Adressatenorientierung. Neben der Analyse authentischer medizinischer Texte wenden

die Studierenden das Gelernte auf ihre eigenen Projekte an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Die medizinische Dissertation planen und vorbereiten

(Blockveranstaltung)

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme, Schreibaufgaben (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über den Arbeitsprozess beim akademischen Schreiben und über

Strategien zur Bewältigung der Teilschritte, Wissen über generelle Anforderungen an

akademische Texte

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

-

Empfohlene Vorkenntnisse:

Deutschkenntnisse auf mind. GER-Niveau B2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Module SK.IKG-ISZ.42 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.42: Texte verstehen und produzieren in mehr-
sprachigen Kontexten (MultiConText)

3 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module, students get to know the different phases and steps of academic writing

and working with their specific requirements. These phases and steps, e.g. the reading

and processing of unfamiliar texts or the structuring of personal texts, will be practiced

and reflected on with the support of writing exercises. An important aspect of this

module is the accomplishment of the phases and steps necessary for academic writing

in a multilingual context. It focuses on supporting students in using different languages

productively in their writing and thinking -process.

The students choose 3 out of 6 workshops on different topics of multilingual

academic writing, which suit their actual working requirements best. To accomplish

the module, students will have to hand in the portfolio tasks required for the three

workshops chosen.

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

76 h

Courses:

1. Workshop: Academic Style/ Wissenschaftlicher Stil (Block course)

2. Workshop: Writing Abstracts/ Abstracts schreiben (Block course)

3. Workshop: Reading and summarizing texts/ Wissenschaftliche Texte lesen und

zusammenfassen (Block course)

4. Workshop: Paraphrasing and Referencing/ Paraphrasieren und Belegen (Block

course)

5. Workshop: Taking Notes/ Mitschreiben (Block course)

6. Workshop: Structuring texts/ Texte strukturieren (Block course)

Examination: Portfolio (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

Written tasks (max. 15 pages)

Examination requirements:

Knowledge and reflection of the different phases and steps of academic writing,

knowledge of strategies for the accomplishment of the workprocess during academic

writing, competences in the use of multilingual writing

3 C

Admission requirements:

Language proficiency of English or German at least

B2 CEFR

Recommended previous knowledge:

-

Language:

English, German

Person responsible for module:

Ella Grieshammer

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted: Recommended semester:
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twice from 2

Maximum number of students:

15

Additional notes and regulations:

The students choose 3 out of 6 workshops on different topics of multilingual academic writing, which

suit their actual working requirements best. To accomplish the module, students will have to hand in the

portfolio tasks required for the three workshops chosen.

This module is recommended to students in international study programs.

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.
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Module SK.IKG-ISZ.43 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.43: Mehrsprachig Präsentationen vorbereiten
und halten (MultiConText)

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this module is to support students in the competent use of their

multilingualism as a resource to prepare an oral presentation. Theoretical aspects

concerning concepts of multilingual academic practice, the planning of a presentation

and different forms of written based orality as well as expectations towards presenting

the academic context of a German university will be considered. Along with these

considerations, students will work on practical exercises to gain more experience in

the different parts of the process of preparing presentations, using their multilingual

backgrounds as a resource and extending their presentation skills.

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

106 h

Course: Preparing Presentations Across Languages / Mehrsprachig

Präsentationen vorbereiten und halten (Block course)

Contents:

This workshop offers students of all faculties in international study programs the

possibility to train their presentation and rhetorical skills in written based orality.

Starting from students&rsquo; experience in presenting the workshop focuses on

developing and extending their knowledge regarding presenting in academic contexts at

a German university. Along with some theoretical concepts of how to schedule an oral

presentation, exercises involving students&rsquo; own presentations&rsquo; preparation

constitute a main part of the workshop. As oral presenting also involves writing activities

such as handouts, presentation cards and slides, it is therefore relevant to combine

oral and written competencies. Students will apply the acquired knowledge in a short

presentation which will be delivered and feedbacked during the workshop.

Examination: Portfolio (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

written tasks (max. 15 pages); presentation (ca. 15 minutes)

Examination requirements:

Competences in the field of written orality, use of the own multilingualism as a resource

for preparing presentations, competences in academic rhetoric, provision of functional

presentation media for the academic sphere, competences to reflect presentations

delivered in the academic field.

4 C

Admission requirements:

Language proficiency of English or German at least

B2 CEFR

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Irina Barczaitis

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted: Recommended semester:
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twice from 1

Maximum number of students:

12

Additional notes and regulations:

This module is recommended to students in international study programs.

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.
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Module SK.IKG-ISZ.44 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.44: Fachliteratur in mehreren Sprachen lesen
und im eigenen akademischen Text nutzen (MultiConText)

3 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Reading scientific literature and handling it in the own academic text is an important

part of academic writing. Many students use scientific literature in several languages for

their academic texts. This module focuses on reading and handling literature in several

languages for the process of academic writing.

Students learn how to use different reading strategies for different reading purposes,

how to process literature in several languages efficiently and how to implement it into

their own acadmic texts in an adequate and functional way.

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

76 h

Course: Workshop: Reading and handling scientific literature in several

languages for the own academic text (Block course)

Examination: Learning journal (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

Written tasks (max. 15 p.)

Examination requirements:

Competent use of different reading strategies, knowledge about the efficient use of

transfer-texts for writing academic texts, competencies in implementing scientific

literature into the own academic texts

3 C

Admission requirements:

Language proficiency of English or German at least

B2 CEFR

Recommended previous knowledge:

-

Language:

English, German

Person responsible for module:

Irina Barczaitis

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 1

Maximum number of students:

15

Additional notes and regulations:

This module is recommended to students in international study programs.

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11110



Modul SK.IKG-ISZ.45 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.45: Akademisches Schreiben in den Rechtswis-
senschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiConText)
English title: Academic writing for law students in a multilingual context (MultiConText)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende international orientierter Studiengänge

und Studierende, die in ihrem akademischen Schreiben und Handeln mehrsprachig

vorgehen (möchten). Die Teilnehmenden lernen verschiedene, während des

Studiums der Rechtswissenschaften relevante Textarten kennen und erlernen diese

(wissenschafts-)sprachlich angemessen zu verfassen. Ein Schwerpunkt liegt darin

den Teilnehmenden die eigene Mehrsprachigkeit für den eigenen Schreibprozess als

Ressource bewusst zu machen und mit verschiedenen Strategien diese Ressource im

Rahmen des eigenen akademischen Schreibens zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Akademisches Schreiben in den

Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiContext)

(Blockveranstaltung)

Inhalte:

Dieser Workshop richtet sich an Studierende international orientierter Studiengänge

und Studierende, die in ihrem akademischen Schreiben und Handeln mehrsprachig

vorgehen (möchten). In diesem Workshop lernen die Teilnehmenden verschiedene,

während des Studiums der Rechtswissenschaften relevante Textarten kennen und

erlernen diese (wissenschafts-)sprachlich angemessen zu verfassen. Ein Schwerpunkt

der Veranstaltung liegt darin den Teilnehmenden die eigene Mehrsprachigkeit für den

eigenen Schreibprozess als Ressource bewusst zu machen und mit verschiedenen

Strategien diese Ressource im Rahmen des eigenen akademischen Schreibens zu

nutzen.

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in rechtswissenschaftlich relevanten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über mehrsprachig gestaltete akademische Schreibprozesse,

Feedbackstrategien.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

-

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1
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Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.46 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.46: ProText: Praktikum
English title: ProText: Practical Training

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erhalten Studierende Einblick den schreibintensiven beruflichen Alltag.

Während des Praktikums setzen sich die Studierenden eigenständig mit dem Texten in

ausgewählten beruflichen Kontexten auseinander. Sie wenden dabei ihre Vorkenntnisse

zum beruflichen Schreiben an und reflektieren ihr Handeln auf Basis dieses Vorwissens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Prüfung: Praktikumsbericht, Praktikumsbericht (max. 20 S.) (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflexive Kenntnisse über die Anforderungen an das Schreiben und an Texte in

verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung von Kenntnissen zum berufsbezogenen Texten

Praktikumsbericht max. 20 S.

In einem Praktikumsbericht werden die Rahmenbedingungen des jeweiligen Praktikums,

die Motivation für die Auswahl des konkreten Praktikums, während des Praktikums

gesammelte Erfahrungen dargestellt. Darüber hinaus wird das Praktikum im Kontext, in

dem es erbracht wurde, reflektiert. Der Praktikumsbericht umfasst max. 20 Seiten.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

- Besuch der Veranstaltung "Einführung ins Texten

im Beruf - Linguistische Grundlagen"

- Besuch von Workshops zum beruflichen Schreiben

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Irina Barczaitis

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.47 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.47: ProText: Praxisstudien
English title: ProText: Exercise

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erhalten Studierende von Expert_innen aus der Praxis einen Einblick in

das Texten in verschiedenen Berufsfeldern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Inhalte:

In diesem Workshop erhalten Studierende von Expert_innen aus der Praxis einen

Einblick in das Texten in verschiedenen Berufsfeldern.

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflexive Kenntnisse über die Anforderungen an das berufliche Schreiben und an Texte

in verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Irina Barczaitis

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat: ProText - Professionell Texten im Beruf
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Modul SK.NL.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.01: Niederländisch I [A2]
English title: Dutch I [A2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät &ndash; Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11115



Modul SK.NL.01Ex - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.01Ex: Niederländisch I [A2]
English title: Dutch I [A2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät &ndash; Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.02: Niederländisch II [B1]
English title: Dutch II [B1]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.01

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät &ndash; Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.02Ex - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.02Ex: Niederländisch II [B1]
English title: Dutch II [B1]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.01

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät &ndash; Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.03: Niederländisch III [B2]
English title: Dutch III [B2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.02

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät &ndash; Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.03Ex - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.03Ex: Niederländisch III [B2]
English title: Dutch III [B2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.02

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät &ndash; Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.04: Aussprache- und Übersetzungsübung
English title: Pronunciation and Translation Dutch

2 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Übung richtet sich hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, an die Teilnehmer

der Übung &bdquo;Niederländisch I&ldquo;. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl an

dieser Übung werden zwei Termine zur Auswahl angeboten. In dieser Übung wird

die Aussprache des Niederländischen anhand literarischer und journalistischer Texte

trainiert. Die gelesenen Texte werden ohne Wörterbuch übersetzt, um ein größeres

Globalverständnis der niederländischen Sprache zu fördern und die Angst vor einem

fremdsprachlichen Text zu minimieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Aussprache- und Übersetzungsübung Niederländisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Ehemalige oder aktuelle Teilnahme an der Übung

Niederländisch I oder geringe Kenntnisse der

niederländischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester zweimal

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät &ndash; Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Maximale Studierendenzahl: Jeweils 17&nbsp;

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.05: Niederländischsprachige Literatur
English title: Dutch-Language Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung lernen die Studierenden die Literaturen der Nachbarländer Niederlande

und Belgien in Auswahl gründlich kennen. Den Studierenden werden damit

komparatistische und landeskundliche Kenntnisse vermittelt. Außerdem wird durch

diese Übung der Umgang mit umfangreichen fremdsprachigen Texten gefördert. Zu den

einzelnen Themen werden die Teilnehmer jeweils ein zweistündiges Referat halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländischsprachige Literatur 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblickswissen über niederländische und belgische Literatur, landeskundliche und

komparatistische Kenntnisse.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.03

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Drs. Reinder Zondergeld

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät &ndash; Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.Phil-FoLL.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-FoLL.01: Forschungsorientiertes Lernen - Projektbe-
zogen
English title: Learning through Student Research Projects

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind nach Abschluss des Moduls in der Lage

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Grundlagen des forschenden

Lernens anzuwenden,

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; forschend die Inhalte ihrer

Fachgebiete zu erschließen,

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; sukzessive Mittel und Wege der

Forschung kennenzulernen,

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; die Inhalte kritisch zu hinterfragen

sowie

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; einen Forschungsprozess von der

Idee bis zur Publikation umsetzten.

Die Studierenden erwerben Kompetenzen im Bereich klare Positionierung ihrer

Herangehensweise an den Lehrstoff und eigener forschenden Haltung und der eigenen

Forschungsergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) und schriftliche Auswertung (max. 2.500

Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme am Kolloquium

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Forschungsphasen gesammelten

Herangehensweisen an den Lehrstoff, zur Umsetzung der Methoden und Theorien

fachbezogene Forschung sowie der Techniken der Präsentation. Vertiefte

Fähigkeiten des wissenschaftlichen Lesens und adressatengerechten Schreibens von

Forschungskonzepten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Modul SK.Phil-Ku.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Ku.01: Objektseminar - Grundlagen: Techniken und
Methoden objektbasierter Forschung
English title: Working with Things: Techniques and Methods of Objectbased Research

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Semester: Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

grundlegende Techniken und Methoden objektbasierter Forschung anzuwenden. Dies

umfasst insbesondere die Fähigkeiten, - je nach Fragestellung und Erkenntnisinteresse

eine kritisch reflektierte Auswahl dieser Methoden und Techniken zu treffen

und diese auf ausgewählte Objekte anzuwenden; - unter Einbezug relevanter

kulturwissenschaftlicher Theoriebildungen, Sammlungsobjekte zu analysieren; - mit

objektbezogenen Rechercheinstrumenten wie einschlägigen Nachschlagewerken

oder Datenbanken umzugehen und Primär- und Sekundärquellen aufzufinden

und auszuwerten; - über den Stellenwert von Objekten in der wissenschaftlichen

Erkenntnisproduktion kritisch zu reflektieren; eine Objektbiographie anzufertigen. 2.

Semester: Die Studierenden erstellen eine Objektbiographie. Die Ergebnisse aus dem

1. Semester werden im Rahmen einer Ausstellung/Präsentation umgesetzt und durch

die Produktion von Ausstellungstexten ergänzt. Eine Präsentation des Projekts in der

Öffentlichkeit wird angestrebt (ein mögliches Format wird im Seminar besprochen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Objektseminar

 

2 SWS

2. Praxis

Inhalte:

Organisation und Durchführung einer seminarinternen Ausstellung

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 18 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit. D.h.: in 1: Objektauswahl und

Objektrecherche, Sammlungspatenschaften und Sammlungsbesuche in 2: Präsentation

der Forschungsergebnisse und Organisation und Durchführung einer seminarinternen

Ausstellung

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Arbeitsphasen gesammelten

Ausstellungserfahrung, zur Umsetzung der Methoden und Theorien objektbasierter

Forschung sowie der Techniken der Objektbiographie. Vertiefte Fähigkeiten

des wissenschaftlichen Lesens und adressatengerechten Schreibens

(Exponatbeschriftungen, Ausstellungstexte).

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Christian Vogel; Matthias Wiemer

Angebotshäufigkeit: Dauer:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11125



Modul SK.Phil-Ku.01 - Version 1

unregelmäßig 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Masterstudierende empfohlen.
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Modul SK.Phil-Lehr.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Lehr.01: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
English title: Study Visit Abroad

10 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen

- kennen multikulturelle Phänomene in der Kultur und Gesellschaft von Ländern der

Zielsprache und weiterer Länder,

- vergleichen die Spezifik gesellschaftlicher Phänomene der Länder der Zielsprache mit

der eigenen Kultur und Gesellschaft.

&nbsp;Die Absolventinnen und Absolventen

- erörtern die sprachlichen, kulturellen, sozialen und politischen Phänomene der

interkulturellen Kommunikation,

- kennen die Grundkonzepte der Forschung zur interkulturellen und internationalen

Kommunikation,

- kennen globale Verbreitung der jeweiligen Fremdsprache und die sprachlichen,

kulturellen, sozialen und politischen Phänomene der interkulturellen Kommunikation.

Die interkulturellen Kompetenzen können universitätsbezogen, schulbezogen oder

praktikumsbezogen erworben werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

300 Stunden

Lehrveranstaltung: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt von wenigstens 12

Wochen

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Auslandsaufenthalt

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben;

Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle

Kompetenz.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

mindestens Niveau B1 der jeweiligen Sprache nach

dem gemeinsamen europäischen Referenzrahmen

für Sprachen

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Annette Paatz

Hagen Pitsch, Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt muss in einem Land absolviert werden, in dem die für das jeweils

studierte Studienfach relevante Sprache den Status einer Amtssprache hat. Von dieser Regelung kann

die Prüfungskommission Ausnahmen gestatten, wenn aufgrund des konkreten Vorhabens der oder des

Studierenden sicher gestellt ist, dass die oder der Studierende regelmäßig und ausreichend aktiven

Sprachkontakt mit erwachsenen Sprecherinnen und Sprechern der Zielsprache haben wird.
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Modul SK.Phil.01 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.01: Tätigkeit in der studentischen Selbstverwaltung
der Philosophischen Fakultät
English title: Membership in the Faculty Student Body Self Administration

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die studentische Selbstverwaltung zu verstehen,

• Herausforderungen in der studentischen Selbstverwaltung erkennen zu können,

• Lösungsansätze und Gestaltungsmöglichkeiten in der studentischen

Selbstverwaltung aufzeigen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

120 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitendes Seminar 1 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht (max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Mitgliedschaft im Fachschaftsrat oder Tätigkeit als Fachgruppensprecher(in) mit einer

Dauer von mindestens zwei Semestern

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Herausforderungen in der studentischen Selbstverwaltung erkennen und

analysieren,

• Gestaltungs-, bzw. Lösungsmöglichkeiten kritisch reflektieren und Alternativen

aufzeigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis der Mitgliedschaft in einem Organ der

studentischen Selbstverwaltung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.02: Tätigkeit in der akademischen Selbstverwaltung
der Philosophischen Fakultät
English title: Student Membership in the Faculty Self Administration

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die studentische Selbstverwaltung zu verstehen,

• Herausforderungen in der studentischen Selbstverwaltung erkennen zu können,

• Lösungsansätze und Gestaltungsmöglichkeiten in der studentischen

Selbstverwaltung aufzeigen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

150 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitendes Seminar 1 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht (max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Mitgliedschaft im Fakultätsrat oder Mitgliedschaft in der Studienkommission oder

Mitgliedschaft in der Struktur- und Haushaltskommission oder Mitgliedschaft in der

Gleichstellungskommission mit einer Dauer von mindestens zwei Semestern

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie den Begriff der "akademischen

Selbstverwaltung" verstanden haben und sich in dieser an der Philosophischen Fakultät

aktiv miteinbringen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis der Mitgliedschaft im Fakultätsrat,

der Studienkommission, der Struktur-

und Haushaltskommission oder der

Gleichstellungskommission der Philosophischen

Fakultät.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.03 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.03: Tätigkeit als studentische(r) Tutor(in) an der Phi-
losophischen Fakultät
English title: Function as Student Tutor in the Humanities Faculty

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, Vermittlungs- und

Präsentationskompetenzen im Rahmen eines Tutoriums anwenden zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tutoriumsschulung

 

1 SWS

2. Praxisteil: Durchführung eines Tutoriums 1 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht (max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Bescheinigung über die Durchführung des Tutoriums, Bescheinigung über den Besuch

einer Tutoriumsschulung.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Durchführung eines Tutoriums unter regelmäßiger Rücksprache mit

dem zuständigen Lehrpersonal; Inhalte und Leistungsanforderungen richten sich

nach der dazugehörigen Lehrveranstaltung. Die Studierenden weisen nach, dass sie

Vermittlungs- und Präsentationstechniken erläutern und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

Ausgeübte Tätigkeit als Tutor(in)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.04 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.04: Tätigkeit als Tutor(in) während der Orientierungs-
phase an der Philosophischen Fakultät
English title: Function as Student Tutor in the Humanities Faculty Orientation

Programme

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, ihre Sozialkompetenz

praktisch während der Orientierungsphase anwenden und einbringen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

90 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praxisteil: O-Phasendurchführung

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2. O-Phasen-Workshop für TutorInnen 1 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht über die Durchführung der Orientierungsphase (max.

6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Tätigkeit während der Orientierungsphase eines Fachs der Philosophischen Fakultät

und Nachweis über die Teilnahme an dem O-Phasen-Workshop.

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden geben Einführungen in die Prüfungs-/Studienordnung, die

An- und Abmeldemodalitäten von FlexNow, unternehmen Führungen durch die

Seminarbibliothek und beteiligen sich in anderer Weise an der Planung und

Durchführung der Orientierungsphase des jeweiligen Fachs. Die Tätigkeit dient der

Erlangung von Sozialkompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

Geplante oder ausgeübte Tätigkeit als Tutor(in)

während der O-Phase

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.05 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.05: Studentisches Mentoring
English title: Student Mentoring

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Peer-Mentoring zu organisieren und durchzuführen

• für das Mentoring passende Organisations- und&nbsp;Lerntechniken zu

identifizieren und anzuwenden

Sie sind in der Lage, Informationen und relevantes Wissen für ihre Zielgruppe

aufzuarbeiten und mit den Grundlagen der Präsentations- und Medientechnik vertraut.

Sie können in Konfliktsituationen adäquat handeln und wenden grundlegende

Techniken der Kommunikations- und Gesprächsführung an. Sie können selbstreflektiert

im Team arbeiten und grundlegende Fragen zur Studienorganisation und zum

wissenschaftlichen Arbeiten erläutern.

Das Modul vermittelt Schlüsselkompetenzen in den Bereichen Selbst-, Sach- und

Methodenkompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Qualifizierungsworkshop für Peer-Mentoring

 

1 SWS

2. Praxisteil: Durchführung von Peer-Mentoring

Prüfung: Essay (max. 12.800 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an einer Mentoringqualifizierung und Durchführung von

Peer-Mentoring über zwei Semester hinweg.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Mentoring verstehen und erklären können

• grundlegendes Wissen über Kommunikationsansätze und Gesprächsführung

haben

• ihre Rolle als Mentor/-in mit Hilfe des theoretischen Wissens reflektieren können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul SK.Phil.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.16: Film Production
English title: Film Production

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kann die bzw. der Studierende

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Erzählelemente in einem Filmskript

zusammenführen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; ein Storyboard ausarbeiten

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; eine Filmkulisse planen und diese

zusammen mit Lichtkonzepten in die Gesamtinszenierung integrieren

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; eine Kamera führen und grundlegende

Einstellungen filmisch umsetzen

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; Filmmaterial mithilfe unterschiedlicher

Schnittprogramme edieren

-&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp; das visuelle Material durch Tonaufnahmen

komplementieren

Elemente der Postproduktion, z.B. Marketingstrategien, umsetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminar 3 SWS

Prüfung: Referat (ca.15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Bereiches

nach, dass sie

-       mit der spezifischen Terminologie vertraut sind,

-       Kenntnisse über die Film- und Medienproduktion besitzen,

-       grundlegende Elemente der Produktion von audiovisuellen und digitalen Texten

und Medien umsetzen können und

-       sowohl theoretisches Wissen als auch praktische Fertigkeiten in einen größeren

Rahmen einbinden können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfolgreiche Teilnahme an dem Einführungsseminar

&bdquo;Introduction to Film and Media

Analysis&ldquo; (B.AS.32; TM1)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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unregelmäßig 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.20 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.20: Kommunikation und Geschlecht
English title: Communication and Gender

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• Kommunikationsprozesse bezüglich ihrer wichtigsten Formen und Techniken

analysieren und beschreiben zu können

• gesellschaftliche Einflüsse auf die Art und Weise, wie Menschen miteinander

kommunizieren, erkennen zu können

• geschlechtsspezifische Einflüsse und Wirkungen auf Kommunikation hinsichtlich

der Lautstärke, Gestiken, der Körperhaltungen und der Blickrichtungen erkennen

zu können

• daraus resultierende geschlechtstypische Gesprächsstrukturen und ihre möglichen

Fallstricke im Studienalltag analysieren zu können

• unterschiedliche Gesprächstaktiken und -techniken praktisch umzusetzen

• Feedbackregeln zu verstehen und anwenden zu können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium:

74 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop: Typische Gesprächsstrukturen

 

1 SWS

2. Workshop: Geschlechtsspezifische Kommunikation 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max.16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den 2 Workshops

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Kommunikationsformen und -techniken sowie die Fähigkeit,

geschlechtsspezifische Strukturen in der Praxis sind zu erkennen; Fähigkeit, den

eigenen Kommunikationsstil kritisch zu reflektieren sowie Kompetenzen in der

Selbstpräsentation sind nachzuweisen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Phil.21 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.21: Konfliktmanagement
English title: Dealing with Conflicts

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, Konfliktsituationen zu

erkennen, sie zu analysieren, kritisch zu reflektieren und Lösungsansätze aufzuzeigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium:

74 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop: Konfliktsituationen im Uni-Alltag

 

1 SWS

2. Workshop: Alternative Umgangsformen mit Konflikten entwickeln 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max.16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den 2 Workshops

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse praktischer Techniken

und Methoden des Konfliktmanagements, Fähigkeit der kritischen Reflexion

von Konfliktsituationen in ausgewählten Praxisbereichen sowie Kenntnisse über

Handlungskompetenzen im Kooperations- und Konfliktmanagement nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.Phil.22 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.22: Moderationstechniken
English title: Techniques for Chairing Discussions

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, Grundlagen des

Moderierens sowie Moderations- und Gesprächstechniken zu beschreiben, zu erläutern

und anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium:

74 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop: Grundlagen des Moderierens

 

1 SWS

2. Workshop: Moderationstechniken und -methoden 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den 2 Workshops und Praktische Prüfung

(Durchführung einer Moderation; ca. 10 Min.)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse in Moderationsgrundlagen

sowie Moderations- und Gesprächstechniken nach. Sie demonstrieren ihre Fähigkeit,

eine Moderation in verschiedenen praktischen Zusammenhängen durchzuführen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Phil.23 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.23: Diversity-Kompetenz
English title: Diversity Competence

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegendes Wissen über das Konzept

&bdquo;Diversity&ldquo;. Dazu gehören Kenntnisse über die Geschichte

und theoretische Einbettung des Konzepts wie auch das Wissen über

verschiedene praktische Handlungsansätze zur Umsetzung von &bdquo;Diversity

Management&ldquo;. Die Studierenden kennen zentrale Differenzkategorien wie z.B.

Geschlecht, sexuelle Orientierung, sozialer Status, Ethnizität und Religion und wissen

um deren Einfluss auf die Zugänge von einzelnen Menschen und Gruppen zu Räumen,

Ressourcen und Chancen.

Die Studierenden sind in der Lage, verschiedene Ansätze eines &bdquo;Diversity

Managements&ldquo; zu unterscheiden und ihre theoretischen Kenntnisse anhand

von konkreten praktischen Umsetzungsbereichen (z.B. an der Hochschule, in Schulen,

Wirtschaftsunternehmen oder Verwaltungen) zu reflektieren.

Sie erwerben Grundlagen einer Diversity-Kompetenz (z.B. die Reflexion eigener

Vorurteilsstrukturen) und können Lösungsmöglichkeiten für Konfliktsituationen, in denen

&bdquo;Diversity&ldquo; eine Rolle spielt, erarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium:

74 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop oder Besuch einer Vorlesungsreihe zum Thema

Diversity

1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion eines Praxisbeispiels oder Hausarbeit (max 16.000

Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop oder der Vorlesungsreihe und aktive

Teilnahme am Kolloquium

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

-&nbsp; über grundlegende theoretische Kenntnisse über verschiedene Diversity-

Ansätze verfügen

-&nbsp; selbständig Ansätze von Diversity-Management in der Praxis erkennen können

-&nbsp; ihr theoretisches Wissen anhand eines Praxisbeispiels reflektieren können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Phil.50 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.50: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
der Geistes- und Kulturwissenschaften I
English title: Professional Internship for Students in the Humanities I

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden zeigen im Rahmen eines selbst gewählten Praktikums, dass sie die

im Studium erworbenen Kenntnisse und Techniken in einer Praktikumstätigkeit (z. B. im

Journalismus, bei Bildungsträgern, in der Erwachsenenbildung, einer Kulturinstitution, in

der Verwaltung oder im Dienstleistungsbereich) anwenden und den Prozess sowie die

eingesetzten Methoden reflektieren und in einen geeigneten theoretisch-methodischen

Bezugsrahmen stellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxisteil: Praktikum (120 Stunden)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) und

anschließendes Auswertungsgespräch, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausübung eines Praktikums im Umfang von 120 Std. (m. Praktikumsbescheinigung)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zeigen, dass sie die während eines Praktikums erworbenen

anwendungsbezogenen Kenntnisse und Erfahrungen reflektieren und in einen

geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant/in

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.51 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.51: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
der Geistes- und Kulturwissenschaften II
English title: Professional Internship for Students in the Humanities II

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• grundlegende Recherchetechniken zu Praktikums- und Berufsfindung anzuwenden

• aus dem Arbeitsmarkt passende Angebote auszuwählen

• die Bestandteile einer vollständigen schriftlichen Bewerbung zu erläutern und

Bewerbungsunterlagen zu erstellen

• im Studium erlerntes Wissen in der Praxis zu reflektieren, anzuwenden und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen zu stellen

Im praktischen Teil (einschlägiges Praktikum) entwickeln die Studierenden Perspektiven

zur Berufswahl.

Das Praktikum kann während des Studiums und muss nach dem Erwerb der

Hochschulzugangsberechtigung geleistet worden sein. Bis zu drei Praktika können

kombiniert werden. Praktika können im In- und Ausland absolviert als auch in Voll- oder

Teilzeit abgeleistet werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. KOMPASS-Reihe: 1 Workshop und 4 Expert-Talks oder 1 Workshop, 2 Expert-

Talks und 1 Betriebsbegehung

 

2 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 160 Stunden

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) und

anschließendes Auswertungsgespräch, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausübung eines Praktikums im Umfang von 160 Std. (m. Praktikumsbescheinigung);

Nachweis über die Teilnahme an den KOMPASS-Veranstaltungen

8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Kenntnisse, Erfahrungen und Arbeitssituationen aus dem Praxisteil reflektieren und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant(in)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.52: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
der Geistes- und Kulturwissenschaften III
English title: Professional Internship for Students in the Humanities III

10 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• grundlegende Recherchetechniken zu Praktikums- und Berufsfindung anzuwenden

• aus dem Arbeitsmarkt passende Angebote auszuwählen

• die Bestandteile einer vollständigen schriftlichen Bewerbung zu erläutern und

Bewerbungsunterlagen zu erstellen

• im Studium erlerntes Wissen in der Praxis zu reflektieren, anzuwenden und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen zu stellen

Im praktischen Teil (einschlägiges Praktikum) entwickeln die Studierenden Perspektiven

zur Berufswahl.

Das Praktikum kann während des Studiums und muss nach dem Erwerb der

Hochschulzugangsberechtigung geleistet worden sein. Bis zu drei Praktika können

kombiniert werden. Praktika können sowohl im In- und Ausland als auch in Voll- oder

Teilzeit abgeleistet werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

272 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. KOMPASS-Reihe: 1 Workshop und 4 Expert-Talks oder 1 Workshop, 2 Expert-

Talks und 1 Betriebsbegehung

 

2 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 220 Stunden

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) und

anschließendes Auswertungsgespräch, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausübung eines Praktikums im Umfang von 220 Std. (m. Praktikumsbescheinigung);

Nachweis über die Teilnahme an den KOMPASS-Veranstaltungen

10 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Kenntnisse, Erfahrungen und Arbeitssituationen aus dem Praxisteil reflektieren und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant(in)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.53: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
der Geistes- und Kulturwissenschaften IV
English title: Professional Internship for Students in the Humanities IV

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• grundlegende Recherchetechniken zu Praktikums- und Berufsfindung anzuwenden

• aus dem Arbeitsmarkt passende Angebote auszuwählen

• die Bestandteile einer vollständigen schriftlichen Bewerbung zu erläutern und

Bewerbungsunterlagen zu erstellen

• im Studium erlerntes Wissen in der Praxis zu reflektieren, anzuwenden und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen zu stellen

Im praktischen Teil (einschlägiges Praktikum) entwickeln die Studierenden Perspektiven

zur Berufswahl. Das Praktikum kann während des Studiums und muss nach dem

Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung geleistet worden sein. Bis zu drei Praktika

können kombiniert werden. Praktika können sowohl im In- und Ausland als auch in Voll-

oder Teilzeit abgeleistet werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. KOMPASS-Reihe: 1 Workshop und 4 Expert-Talks oder 1 Workshop, 2 Expert-

Talks und 1 Betriebsbegehung

 

2 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 280 Stunden

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) und

anschließendes Auswertungsgespräch, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausübung eines Praktikums im Umfang von 280 Std. (m. Praktikumsbescheinigung);

Nachweis über die Teilnahme an den KOMPASS-Veranstaltungen

12 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Kenntnisse, Erfahrungen und Arbeitssituationen aus dem Praxisteil reflektieren und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant(in)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.54: Praxismodul Projektmanagement I
English title: Practical Module: Project Management I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, übergreifende Kompetenzen im Bereich des

Projektmanagements, d.h.

• Methoden der Projektplanung, -dokumentation und -evaluation

• Wissen um Anwendung der Entwicklungs- und Planungsinstrumente,

• Zielorientierung und Selbstmanagementmethoden

in die Praxis umzusetzen.

Die Studierenden&nbsp;wirken bei der Planung und Organisation&nbsp;einer

Veranstaltung/eines Projekts an der Universität (z.B. Hochschulmesse) oder einer

externen Einrichtung mit. Sie entwickeln neue Konzepte und Formate, prüfen die

Umsetzungsmöglichkeiten, planen die Durchführung und evaluieren die Ergebnisse. Sie

können produktive Kommunikationsmethoden in der Arbeit mit Projektteams anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop Projektmanagement

 

1 SWS

2. Workshop Teamarbeit oder Zeitmanagement 1 SWS

3. Praxisteil: Planung und Organisation eines Projektes/einer Veranstaltung

Prüfung: Bericht (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) und Präsentation des

Berichts (ca. 10 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den 2 Workshops, aktive und regelmäßige Mitarbeit

am Projekt

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Kenntnisse

und Erfahrungen des Projektmanagements und der Teamarbeit/des

Zeitmanagements&nbsp;anwendungsbezogen reflektieren und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung für die Teilnahme am

Projekt.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.55: Praxismodul Projektmanagement II
English title: Practical Module: Project Management II

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, übergreifende Kompetenzen im Bereich des

Projektmanagements, d.h.

• Methoden der Projektdokumentation und -evaluation

• Wissen um Anwendung der Entwicklungs- und Planungsinstrumente,

• Zielorientierung und Selbstmanagementmethoden

in die Praxis umzusetzen.

Die Studierenden arbeiten bei der Durchführung&nbsp;einer Veranstaltung/

eines Projekts an der Universität (z.B. Hochschulmesse) oder einer externen

Einrichtung mit.&nbsp; Dabei erlangen sie übergreifende Sozialkompetenzen sowie

Kommunikations- und Konfliktfähigkeit. Sie sammeln wichtige Erfahrungen im Bereich

teamorientiertes Arbeiten sowie Kooperationsaufbau.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop Projektmanagement

 

1 SWS

2. Praxisteil: Durchführung eines Projekts/ einer Veranstaltung

Prüfung: Bericht (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) und Präsentation des

Berichts (ca. 10 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop, aktive und regelmäßige Mitarbeit am

Projekt.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Kenntnisse und

Erfahrungen des Projektmanagements, der Teamarbeit und der Selbstpräsentation

anwendungsbezogenen reflektieren und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung für die Teilnahme am

Projekt.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.56: Ehrenamtliche Tätigkeit
English title: Engagement in the Community or Voluntary Work

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch eine ehrenamtliche Tätigkeit erweitern Studierende nicht nur den eigenen

Horizont, indem sie eigene Fähigkeiten erproben und weiterentwickeln, sondern sie

erwerben durch die praktische Erfahrung im bürgerschaftlichen Engagement auch

Fähigkeiten im Bereich der Sozial- und Selbstkompetenzen. Individuelle und kreative

Kompetenzen und praktische Erfahrungen der Studierenden können so in einem

ganzheitlich-aktiven Lernprozess vereint werden.

&nbsp;

Nach Abschluss des Moduls können Studierende sicher mit Personen aus

unterschiedlichen gesellschaftlichen Gruppen kommunizieren und interagieren. Sie

können Verantwortung gegenüber anderen übernehmen, soziale Räume mitgestalten,

sich in neue Handlungsfelder einarbeiten und Teamarbeit beweisen.

Studierende zeigen mit ehrenamtlichem Engagement Initiative und Zielstrebigkeit und

verfügen über ein gutes Zeit- und Selbstmanagement.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop im Bereich der Selbst- oder Sozialkompetenzen

Inhalte:

(z.B. Diversity-Training, Interkulturelle Kompetenz, Konfliktmanagement, Kommunikation

und Geschlecht, Social Justice, etc.)

Angebotshäufigkeit: nach Angebot

 

1 SWS

2. Praxisteil: Ehrenamtliche Tätigkeit im Umfang von 120 Stunden

Prüfung: Lerntagebuch/Studienbuch (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme am Workshop und Nachweis über die Ausübung der

ehrenamtlichen Tätigkeit im Umfang von mind. 120 h

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Kenntnisse sowie ihre Erfahrungen aus dem Praxisteil reflektieren und in einen

geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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nach Angebot 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.57: Projektmanagement
English title: Project Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent/innen dieses Moduls haben grundlegende Kompetenzen im

Projektmanagement erworben.

Sie sind in der Lage Typen und Kernmerkmale von Projekten zu benennen. Sie

sind mit typischen Phasen von Projekten sowie Instrumenten wie Situationsanalyse,

Projektplanung und Monitoring vertraut &nbsp;In praktischen Übungen haben sie das

Erlernte anhand von Fallbeispielen in die Praxis umgesetzt. Die Studierenden haben so

ein grundlegendes theoretisches und praktisches Verständnis von Projektmanagement

erworben.&nbsp;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop Projektmanagement 1 SWS

Prüfung: Essay (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Ihre Kenntnisse im

Projektmanagement anwendungsbezogenen reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.58 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.58: Veranstaltungsmanagement
English title: Event Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen &nbsp;nach Abschluss dieses Moduls die Grundlagen des

Veranstaltungs-/Eventmanagements. Insbesondere &nbsp;besitzen sie theoretische

Kenntnisse des Managements verschiedener Veranstaltungstypen und der rechtlichen

und technischen Anforderungen an das Veranstaltungsmanagement. Sie kennen

Methoden und Instrumente des Veranstaltungsmanagements sowie deren Möglichkeiten

und Grenzen. Diese theoretischen Kenntnisse haben die Studierenden im Rahmen der

praktischen Workshopanteile anhand von Fallbeispielen angewendet.

Die Studierenden sind zudem in der Lage eine Veranstaltung zu planen und ein

Eventkonzept zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop Event-/Veranstaltungsmanagement 1 SWS

Prüfung: Eventkonzept (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Ihre Kenntnisse im

Eventmanagement anwendungsbezogenen reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.59: Praxismodul Veranstaltungsmanagement: Tag der
Geisteswissenschaften
English title: Event Management: Day of Humanities

10 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben Kenntnisse des Managements verschiedener Veranstaltungstypen

• kennen die rechtlichen und technischen Anforderungen an das

Veranstaltungsmanagement

• sind in der Lage, Events zu planen

• kennen Methoden und Instrumente des Veranstaltungsmanagements und sind in

der Lage&nbsp;&nbsp; diese&nbsp; anzuwenden

• &nbsp;kennen Methoden und Instrumente des Projektmanagements, der

Teamarbeit oder der Öffentlichkeitsarbeit im Kontext von Veranstaltungen und sind

in der Lage diese anzuwenden

Sie haben &nbsp;diese Kenntnisse und Kompetenzen im Zuge der Mitarbeit an einer

Großveranstaltung in der Praxis erprobt.

&nbsp;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vor-und Nachbereitung

 

1 SWS

2. Workshop Veranstaltungsmanagement 1 SWS

3. Workshop Projektmanagement, Teamarbeit oder Öffentlichkeitsarbeit 1 SWS

4. Praxisteil: Unterstützung eines Seminars der Philosophischen Fakultät bei der

Organisation und Durchführung des „Tags der Geisteswissenschaften“

Prüfung: Bericht (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) und Präsentation des

Berichts (ca.10 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an 2 Workshops, aktive Mitarbeit im Praxisteil.

10 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Ihre Kenntnisse und Erfahrungen

im Eventmanagement anwendungsbezogenen reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung für die Teilnahme am

Praxisteil

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Bemerkungen:

Die Studierenden arbeiten bei der Planung und Organisation des Tags der Geisteswissenschaften mit.

Dazu können Sie ein Institut/ein Seminar der Philosophischen Fakultät auswählen und sich bei diesem

bewerben. Bei der Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung wenden Studierende das im Rahmen

der beiden Workshops erworbene Wissen praktisch an.
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Modul SK.Phil.70 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.70: Berufseinstieg I: Kompetenzanalyse und Bewer-
bung
English title: Career Entry I: Competency Analysis and Job Application Formalities for

Students in the Humanities

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, relevante

Kompetenzen für die Erreichung persönlicher Ziele zu benennen, d.h. sie sind mit

Reflexionsvermögen, um persönliche Stärken und Schwächen zu erkennen, vertraut.

Sie weisen darüber hinaus nach, dass sie Ziele und Strategien zur Verbesserung von

Kompetenzen und beruflichen Perspektiven formulieren und entwickeln können.

Sie kennen die Formen des Bewerbungsprozesses und können einen Aktions- und

Maßnahmenplan in selbstorganisierter Aktivität wie z.B. bei der Suche nach einem

Praktikum oder einer Stelle entwickeln.

Das Modul vermittelt Schlüsselkompetenzen in den Bereichen Selbst- und

Methodenkompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: 2 Workshops oder 1 zweitägiger Workshop 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 10 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung eines

Anschreibens und eines Lebenslaufs (max. 9.600 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Erkennen und Benennen der eigenen Kompetenzen, Kenntnisse über Methoden

der Biographiearbeit, Grundlagenwissen zum Bewerbungsprozess und dessen

Anforderungen: Recherche, Anschreiben- und Lebenslauferstellung, Kenntnis zum

Erstellen eines Aktions- und Maßnahmenplans im Bereich Praktikum/Berufseinstieg.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.71: Berufseinstieg II: KOMPASS - Kompetenzen, Per-
spektiven, Ausblicke
English title: Career Entry II: Compass: Competencies. Perspectives. Prospects.

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden

• sich auf dem Arbeitsmarkt orientieren

• unterschiedliche Berufsfelder für Geistes- und Kulturwissenschaftler(innen)

differenzieren

• sich ihrer Kompetenzen und Fähigkeiten bewusst werden

Aus Diskussionen mit Praktikerinnen und Praktikern aus der Arbeitswelt können Sie

wichtige Insiderinformationen zum Berufseinstieg erwerben und entwickeln berufliche

Perspektiven.

Die Studierenden sind in der Lage, praktische Techniken und Methoden für einen

erfolgreichen Bewerbungs- und den Berufseinstiegsprozess anzuwenden. Themen der

jeweiligen Übung:

• Kommunikation und Netzwerke

• Selbstpräsentation

• Lebenslauf und Bewerbungsunterlagen

• Online-Bewerbung

• Vorstellungsgespräch

• Assessment-Center

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: KOMPASS-Reihe: 6 Expert-Talks, 1 Workshop, 2

weitere Veranstaltungen zum Thema "Bewerbung und Berufseinstieg" (z.B.

Betriebsbegehungen)

3 SWS

Prüfung: Essay (max. 19.200 Zeichen inkl. Leerzeichen) oder Erstellen von

Anschreiben und Lebenslauf (max. 19.200 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den KOMPASS-Veranstaltungen.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie praktische Techniken und

Methoden, die für den Bewerbungsprozess relevant sind (Bewerbungsmanagement,

Selbstpräsentation; Networking), anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.72 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.72: Betriebswirtschaftslehre für Studierende der
Geistes- und Kulturwissenschaften
English title: Business Administration for Students in the Humanities

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende betriebswirtschaftliche Kenntnisse über

den Managementprozess, die Organisation, die Personalführung, Rechtsformen und

Unternehmensverbindungen, die Funktionsbereiche Beschaffung, Produktion und

Absatz sowie das Rechnungswesen und die Finanzwirtschaft.

Die&nbsp;Studierenden erwerben mit einer allgemeinen Einführung in die

Betriebswirtschaftslehre Kenntnisse für interdisziplinäre Arbeitsbereiche.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

40 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminar: ''Betriebswirtschaftslehre für

Geisteswissenschaftlerinnen und Geisteswissenschaftler''

4 SWS

Prüfung: Essay oder Portfolio (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop und Independent Studies

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die grundlegenden Begriffe der

Betriebswirtschaftslehre beherrschen und die wesentlichen Probleme und

Lösungsansätze in den betriebswirtschaftlichen Teilgebieten verstanden haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Phil.73 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.73: Zeitmanagement
English title: Time Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über verschiedene

Ansätze von Zeitmanagementstrategien und &ndash;techniken, reflektieren im

Zeitmanagementkontext die eigene ZM-Persönlichkeit und entwickeln daraus ihre

Zeitmanagementstrategie.

Die Studierenden können situationsadäquat bezogen auf unterschiedliche Projekte

effektive Ziele formulieren und gehen mit den Instrumenten der Planung und

Durchführung adäquat um. Sie wenden die Techniken der Reflexion und Revision, d.h.

der Evaluation im Zeitmanagement souverän an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop zu Zeitmanagement 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Ausarbeitung (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop und Independent Studies

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen mit Durchführung und Analyse einer persönlichen Zeitinventur

oder Anwendung einer spezifischen Zeitmanagementtechnik nachweisen, dass

sie die grundlegenden Techniken des Zeitmanagements beherrschen und die

wesentlichen Probleme und Lösungsansätze des Zeitmanagements analysieren und

situationsadäquat anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Phil.74 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.74: Studienorganisation in den Geistes- und Kultur-
wissenschaften
English title: Programme Organisation in Arts, Humanities and Cultural Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• theoretische und praktische Grundlagen im Zusammenhang mit Theorien der

&bdquo;Study-life-balance&ldquo; zu erläutern und anzuwenden,

• wesentliche Instrumente der Zeitplanung zu kennen, zu unterscheiden und in die

Praxis umzusetzen,

• die wichtigsten Aspekte von Lerntheorien zu erläutern und zu analysieren,

Lernstilen und Lerntypen zu erkennen und zu reflektieren ,

• anhand von praktischen Beispielen die optimale Organisation von Wissen zu

erläutern und zu bewerten sowie diese auf verwandte Situationen anzuwenden

und zu transferieren,

• ausgewählte aktuelle Standards aus den Bereichen Motivations-, Konzentrations-

und Arbeitstechniken zu erläutern, zu analysieren und in die Praxis umzusetzen

• Strategien im Umgang mit Prüfungsangst und Teamkonflikten zu kennen, kritisch

zu reflektieren und passende Lösungen zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Studienorganisation für Studienanfänger*innen oder

Studienorganisation für fortgeschrittene Studierende

2 SWS

Prüfung: Essay (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme am Workshop und eine schriftliche Leistung im Umfang

von max. 3 Seiten

Prüfungsanforderungen:

Herausforderungen und Lösungsansätze in der Wissensorganisation kennen, erläutern

und beurteilen können, Lernstile und -typen analysieren und Praxistransfer gestalten

können, grundsätzliche Theorien zu Zeitplanung, Lernen und Motivation kennen,

erläutern und anwenden können, Herausforderungen des Lernens beschreiben,

analysieren und lösen können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V11-WiSe16/17 Seite 11162



Modul SK.Phil.75 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.75: Öffentlichkeitsarbeit für Studierende der Geistes-
und Kulturwissenschaften
English title: Public Relations: Arts, Humanities and Cultural Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls kennen die Studierenden

&nbsp;- die Grundlagen und verschiedene Definitionen der Öffentlichkeitsarbeit sowie

ihre Abgrenzung zu anderen Disziplinen wie Marketing, Werbung und Journalismus

&nbsp;- die Grundlagen und Instrumente der Pressearbeit sowie die Kriterien für

erfolgreiche Pressearbeit

&nbsp;- Anforderungen an Pressemitteilungen

&nbsp;- die Grundlagen und Instrumente der Online-PR

&nbsp;- Kriterien für professionelle Websites und für erfolgreiche Newsletter

&nbsp;- die Anforderungen an Online-Content (Website, Newsletter, Social Media)

-&nbsp; Berufsmöglichkeiten im Bereich Öffentlichkeitsarbeit sowie die Anforderungen

an PR- Schaffende.

Sie sind zudem in der Lage dieses Wissen anzuwenden und selbständig

Pressemitteilungen und Online-Content zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Öffentlichkeitsarbeit erfolgreich gestalten

Inhalte:

Grundlagen-Workshop für Studierende der Geistes- und Kulturwissenschaften

Inhalte:

-&nbsp;&nbsp; &nbsp;Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit (Definition, Funktionen,

Instrumente, Abgrenzung sowohl zum Journalismus als auch zu Marketing und

Werbung)

-&nbsp;&nbsp; &nbsp;Pressearbeit (Grundlagen und Methoden, z.B. Pressemitteilung

etc., Umgang mit Journalisten)

-&nbsp;&nbsp; &nbsp;Online-PR (Website, Newsletter, Social Media)

-&nbsp;&nbsp; &nbsp;Berufsfelder in der Öffentlichkeitsarbeit

 

1 SWS

2. Praxisteil

a) zielgruppenorientierte Website-Analyse und Erarbeitung eines

Optimierungsvorschlags sowie Verfassen eines Web-Contents

oder

b) Konzeption diverser Aktionen für einen Stand eines Seminars der Philosophischen

Fakultät an Informationsveranstaltungen für Studierende mit dem Ziel, SchülerInnen

für das Seminar zu interessieren. Zudem verfassen die TeilnehmerInnen hierfür eine

Pressemitteilung, einen Newsletter-Beitrag und ein Facebook-Post.

TeilnehmerInnen erarbeiten eine der Praxisaufgaben selbständig im Selbststudium und

präsentieren ihre Konzepte.

1 SWS
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Prüfung: Projektbericht (max. 16. 000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop und aktive Mitarbeit am Projekt

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Begriffe und Kenntnisse im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit beherrschen und für

wesentliche Probleme bzw. kommunikative Aufgaben kreative Lösungsansätze

erbringen können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.76 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.76: Hochschule verstehen - Einführung in die Hoch-
schul- und Universitätsgeschichte
English title: Understanding Higher Education Institution - Introduction to History of

Higher Education and University

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls kennen die bzw. der Studierende

• die Grundlagen der europäischen Hochschul-und Wissenschaftsgeschichte

zwischen Mittelalter und Neuzeit;

• die spezifische Entwicklung an den deutschen Universitäten und ihrem personalen,

administrativen und politischen Umfeld ab dem 18.Jahrhundert (am Beispiel der

Universität Göttingen)

• die Entwicklung der Studierendengeschichte an den deutschen Hochschulen;

• die Begriffe des universitären Raums; den Universitätsbetrieb

• Anforderungen eines Studiums in Deutschland;

• die Wissenschaftskultur der Geistes- und Kulturwissenschaften

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Hochschule verstehen - Einführung in die Hochschul- und

Universitätsgeschichte (Blockveranstaltung)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

oder Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die regelmäßige Teilnahme an dem Blockseminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie grundlegende Problemstellungen

der europäischen und deutschen Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte in

moderne Forschungskontexte einordnen können und den heutigen universitären Alltag

entsprechend einzuordnen verstehen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Modulpaket "Judaistik" (Berufsfeldbezogenes Profil) im Umfang von 18 C

Das Modulpaket "Judaistik" im Umfang von 18 C kann innerhalb des berufsfeldbezogenen Profils in
Verbindung mit allen Studienfächern absolviert werden.

1. Zugangsvoraussetzungen

Kenntnisse des Neuhebräischen im Umfang von wenigstens 6 C. Diese können durch Absolvierung
des Schlüsselkompetenz-Moduls B.JudC.01 erworben werden.

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS)...................................................................................... 11171

2. Modulübersicht

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS)..................................................................................... 11172

B.JudC.03: Jüdische Literatur und Schriftauslegung (6 C, 4 SWS)................................................11173

B.JudC.04: Jüdische Kultur und Geschichte (6 C, 4 SWS)............................................................ 11174

II. Modulpaket "Theologie" (Berufsfeldbezogenes Profil) im Umfang von 18 C

Das Modulpaket "Theologie" im Umfang von 18 C kann im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils
in Verbindung mit allen Studienfächern, nicht aber den Studienfächern "Evangelische Religion" und
"Religionswissenschaft", absolviert werden.

1. Zugangsvoraussetzungen

Für das Modul B.TheoC.06 werden Griechischkenntnisse, für das Modul B.TheoC.07 werden
Hebräischkenntnisse vorausgesetzt.

2. Modulübersicht

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C
erfolgreich absolviert werden.

B.TheoC.01: Bibelkunde (6 C, 4 SWS)...........................................................................................11175

B.TheoC.02: Entstehung und Theologie der biblischen Schriften (6 C, 4 SWS)............................ 11176

B.TheoC.03: Grundinformation Kirchengeschichte (6 C, 4 SWS).................................................. 11177

B.TheoC.04: Die Christlichen Kulturen des Orients (9 C, 4 SWS)................................................. 11178

B.TheoC.05: Die orthodoxen Kirchen (9 C, 4 SWS).......................................................................11179

B.TheoC.06: Exegese der Bibel - Neues Testament (9 C, 4 SWS)............................................... 11180

B.TheoC.07: Exegese der Bibel - Altes Testament (9 C, 4 SWS)..................................................11181

B.TheoC.08: Grundwissen Systematische Theologie (6 C, 4 SWS).............................................. 11182
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III. Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studienfächer in allen geeigneten Studiengängen
im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:
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B.TheoC.06: Exegese der Bibel - Neues Testament (9 C, 4 SWS).................................................... 11180

B.TheoC.07: Exegese der Bibel - Altes Testament (9 C, 4 SWS).......................................................11181
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Modul B.JudC.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.01: Neuhebräisch I
English title: Modern Hebrew I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Einführung in das moderne, heute in Israel gesprochene Hebräisch

(Schrift, Grammatik, Vokabular); Fähigkeit zu einfacher Konversation und

Zeitungslektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Neuhebräisch I 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher Texte in modernem Hebräisch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.JudC.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.02: Neuhebräisch II
English title: Modern Hebrew II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zum Lesen und Verstehen punktierter und unpunktierter neuhebräischer

Texte der spätantiken (Mischnahebräisch) und der modernen Sprachstufe; Fähigkeit zur

Übersetzung hebräischsprachiger wissenschaftlicher Literatur mit Hilfsmitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Neuhebräisch II" 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen komplexerer, punktierter und unpunktierter neuhebräischer Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.JudC.01 oder Äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.JudC.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.03: Jüdische Literatur und Schriftauslegung
English title: Jewish Literature and Interpretation of Scripture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit, das Judentum als auf Interpretation gegründete Schriftreligion zu

verstehen und exemplarisch Autoren und Werke der modernen jüdischen Literatur

in diesen Traditionsstrom einzuordnen. Fähigkeit, Hermeneutik und Methoden der

Schriftauslegung von der Antike bis in die Gegenwart an Beispielen zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zur jüdischen Schriftauslegung

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Seminar zur jüdischen Literatur

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Hermeneutik und Methoden der jüdischen Schriftauslegung von der Antike bis

in die Gegenwart an Beispielen zu erläutern, sowie insgesamt Erfassung des Judentums

als einer auf Interpretation gegründeten Schriftreligion (inkl. Kenntnis exemplarischer

Werke/Autoren)

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.JudC.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.04: Jüdische Kultur und Geschichte
English title: Jewish Culture and History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit, das Judentum als religiös und historisch unverwechselbar geprägte kulturelle

Größe zu verstehen. Exemplarische Kenntnis der Quellen zur jüdischen Geschichte

sowie der Feste und Gebräuche verschiedener gegenwärtiger Strömungen im

Judentum.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zu den Quellen jüdischer Geschichte

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Seminar zu jüdischen Festen und Gebräuchen

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, das Judentum als religiös und historisch unverwechselbar geprägte kulturelle

Größe zu verstehen; exemplarische Kenntnis der Quellen zur jüdischen Geschichte

sowie der Feste und Gebräuche verschiedener Strömungen im Judentum

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.TheoC.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.01: Bibelkunde
English title: Bible Knowledge

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zum Aufbau und Inhalt des Alten

und Neuen Testaments sowie der darin enthaltenen Schriften.

Sie werden befähigt, über die Struktur des (protestantischen) Bibelkanons sowie

über die Gliederung und den Inhalt der einzelnen alt- und neutestamentlichen Bücher

Auskunft zu geben, biblische Texte in ihren jeweiligen Kontexten wahrzunehmen, sie

zueinander in Beziehung zu setzen und innerbiblische Zusammenhänge zu erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bibelkunde I (Übung)

 

2 SWS

2. Bibelkunde II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bibelkundliche Erschließung einer zentralen biblischen Schrift oder Schriftengruppe und

Darstellung ihrer innerbiblischen Bezüge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Dr. theol. h. c. Hermann

Spieckermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V3-WiSe16/17 Seite 11175



Modul B.TheoC.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.02: Entstehung und Theologie der biblischen Schrif-
ten
English title: History and Theology of the Biblical Writings

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Entstehungsgeschichte und

zur Theologie der biblischen Schriften.

Sie werden befähigt, die Schriften des Alten und des Neuen Testaments vor

ihrem jeweiligen geschichtlichen Hintergrund zu lesen, die Entstehungsgeschichte

der biblischen Schriften in Grundzügen nachzuvollziehen, sie in ihren zentralen

theologischen Inhalten wahrzunehmen und Grundfragen der Geschichte Israels sowie

des frühen Christentums zu erörtern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundinformation Altes Testament (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Grundinformation Neues Testament (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Grundfragen der Entstehungsgeschichte und der theologischen Erschließung

der alt- und neutestamentlichen Schriften zu erörtern

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.TheoC.03 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.03: Grundinformation Kirchengeschichte
English title: Church History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zu den Epochen der

Christentumsgeschichte (Alte Kirche, Mittelalter, Reformation, Neuzeit).

Sie werden befähigt, Auskunft über historische Entwicklungen, wichtige theologische

Positionen und zentrale kirchen- und theologiegeschichtliche Texte zu geben,

sie in theologischer Perspektive wahrzunehmen und sich kritisch mit ihnen

auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte im Überblick (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Darstellung und zur wissenschaftlichen Erörterung zentraler

kirchengeschichtlicher Sachverhalte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.TheoC.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.04: Die Christlichen Kulturen des Orients
English title: Christian Cultures in the East

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Überblickskenntnisse zur Geschichte, zur Literatur

und zu den Kirchen der christlich-orientalischen Kulturen und eignen sich die

fachwissenschaftliche Terminologie an.

Sie werden befähigt, die geschichtlichen und konfessionellen Besonderheiten der

christlichen Kulturen des Orients wahrzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Die christlichen Kulturen des Orients (Seminar)

 

2 SWS

2. Exkursion mit thematischem Anteil (Exkursion, Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Aspekte der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit den

christlichen Kulturen des Orients darzustellen und zu erörtern

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.05: Die orthodoxen Kirchen
English title: The Orthodox Churches

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Überblickskenntnisse zur Konfessionskunde und Symbolik

der orthodoxen Kirchen und eignen sich die fachwissenschaftliche Terminologie an.

Sie werden befähigt, die besonderen Erscheinungsformen ostkirchlicher Spiritualität

(Ikonen, Herzensgebet) und ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie, Dogmatik)

sowie ekklesiale Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu

erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Die orthodoxen Kirchen (Seminar)

 

2 SWS

2. Exkursion mit thematischem Anteil (Exkursion, Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Aspekte der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit den

orthodoxen Kirchen darzustellen und zu erörtern

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 25.11.2016/Nr. 22 V3-WiSe16/17 Seite 11179



Modul B.TheoC.06 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.06: Exegese der Bibel - Neues Testament
English title: Exegesis of the Bible - New Testament

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben gründliche Kenntnisse zur wissenschaftlichen Analyse

und Interpretation neutestamentlicher Schriften, zu den zentralen Themen des Neuen

Testaments und zur Geschichte des frühen Christentums.

Sie werden befähigt, neutestamentliche Texte in methodisch kontrollierter Weise

historisch-kritisch auszulegen und sie in ihrer literarischen, geschichtlichen und

theologischen Eigenart wahrzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar zum Neuen Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der wissenschaftlichen Methoden zur Exegese des Neuen Testaments

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zum Neuen Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Essay oder Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Darstellung und Lösung von Grundproblemen der Exegese und Theologie

des Neuen Testaments

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Griechischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.07 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.07: Exegese der Bibel - Altes Testament
English title: Exegesis of the Bible - Old Testament

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben gründliche Kenntnisse zur wissenschaftlichen Analyse

und Interpretation alttestamentlicher Schriften, zu den zentralen Themen des Alten

Testaments und zur Geschichte Israels.

Sie werden befähigt, alttestamentliche Texte in methodisch kontrollierter Weise

historisch-kritisch auszulegen und sie in ihrer literarischen, geschichtlichen und

theologischen Eigenart wahrzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar zum Alten Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der wissenschaftlichen Methoden zur Exegese des Alten Testaments

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zum Alten Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Essay oder Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Darstellung und Lösung von Grundproblemen der Exegese und Theologie

des Alten Testaments

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Hebräischkenntnisse (i. d. R. Hebraicum)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Dr. theol. h. c. Hermann

Spieckermann

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.08 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.08: Grundwissen Systematische Theologie
English title: Systematic Theology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Dogmatik und zur

theologischen Ethik.

In der Auseinandersetzung mit exemplarischen Themen, Positionen und Problemen

dieser beiden Teildisziplinen der Systematischen Theologie werden sie zur Artikulation

und Reflexion der Besonderheiten befähigt, die mit der Aufgabe verbunden sind,

Rechenschaft über die christlichen Glaubensinhalte zu geben und deren Konsequenzen

für ein verantwortliches Handeln zu bedenken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundriss der Dogmatik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Grundkurs Ethik (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Themen und Probleme der Systematischen Theologie differenziert

darzustellen und wissenschaftlich zu erörtern

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Christine Axt-Piscalar

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.TheoC.09 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.09: Praktische Theologie: Seelsorge / Kasualien /
Kirchentheorie
English title: Practical Theology

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse zu Teilgebieten der

Praktischen Theologie (Seelsorge, Kasualien, Kirchentheorie bzw. Pastoraltheologie).

Je nach Schwerpunktsetzung sind sie in der Lage,

• den Begriff "Seelsorge", geschichtliche Modelle und exemplarische Handlungsfelder

der Seelsorge sowie Positionen zur Seelsorgetheorie zu erörtern,

• Auskunft über die historische Entwicklung der christlichen Kasualpraxis, empirische

Einsichten zu ihrer lebensgeschichtlichen, kirchlichen und gesellschaftlichen Bedeutung

sowie über theologische Kriterien des pastoralen Handelns zu geben,

• institutionelle Strukturen der gegenwärtigen Kirche in ihrer historischen Entwicklung

und in ihrer rechtlichen und empirischen Gestalt, die Bedeutung ekklesiologischer

Konzepte und Programme der Kirchenreform sowie aktuelle Handlungsprobleme der

Gesamtkirche (Mitgliedschaft, Kirchenaustritte, ökonomische Fragen) zu reflektieren,

• sich mit klassischen und aktuellen Theorien der kirchlichen Berufe, insbesondere des

Pfarramtes, auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Praktischen Theologie

 

2 SWS

2. Seminar zur Seelsorge oder zur Kirchentheorie 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, sich in eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit mit Teilgebieten der

Praktischen Theologie auseinanderzusetzen

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Hermelink

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.10 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.10: Evangelische Theologie im Diskurs
English title: Protestant Theology in Dialogue

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zu zentralen Themen der

zeitgenössischen Theologie und zu den Hauptaspekten des interreligiösen Dialogs.

Sie werden befähigt, das Christentum im Kontext der anderen Religionen

wahrzunehmen, die Gegenstände, Bedingungen und Problemhorizonte des

interreligiösen Dialogs zu erfassen und zentrale Themen der zeitgenössischen

Theologie in interreligiöser Perspektive zu betrachten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Zentrale Themen der zeitgenössischen Theologie (Vorlesung, Übung)

 

2 SWS

2. Das Christentum und die anderen Religionen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Themen der zeitgenössischen Theologie im Horizont des

interreligiösen Dialogs zu erörtern

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Christine Axt-Piscalar

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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